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EINLEITUNG
Dieses Handbuch soll Sie dabei unterstützen, Ihren Aufsitz-Scheuersauger (Rider Scrubber) von Nil� sk optimal zu nutzen. Lesen Sie es vor Inbetriebnahme der 
Maschine sorgfältig durch.
Bitte beachten Sie: Fett gedruckte Zahlen in Klammern weisen auf ein auf den Seiten 6 bis 9 abgebildetes Teil hin.

ERSATZTEILE UND KUNDENDIENST
Reparaturen sollten Sie von Ihrem autorisierten Nil� sk Kundendienst vornehmen lassen. Dort stehen quali� zierte Fachkräfte und Nil� sk-Originalteile zur 
Verfügung.
Für Reparaturen oder Service wenden Sie sich bitte an den u. a. NILFISK-HÄNDLER. Bitte geben Sie dabei Modell und Seriennummer Ihrer Maschine an.

ÄNDERUNGEN
Änderungen und Anbaumaßnahmen an der Reinigungsmaschine, welche die Kapazität und die Betriebssicherheit beeinträchtigen, darf der Kunden oder Benutzer 
nicht durchzuführen ohne die vorherige schriftliche Genehmigung von Nil� sk Inc. Ungenehmigte Änderungen lassen die Garantie für die Maschine erlöschen und 
machen den Kunden haftbar für alle resultierenden Unfälle.

TYPENSCHILD
Teilenummer und Seriennummer Ihrer Maschine können Sie dem an ihr angebrachten Typenschild entnehmen. Diese Angaben sind bei der Bestellung von 
Ersatzteilen für die Maschine erforderlich. Tragen Sie bitte nachfolgend Teilenummer und Seriennummer Ihrer Maschine ein für den Fall, dass Sie diese bei 
Rückfragen einmal benötigen.

TEILENUMMER  ________________________________________________________

SERIENNUMMER  ______________________________________________________

ENTPACKEN
Bitte prüfen Sie Verpackungskarton und Maschine sofort bei Anlieferung sorgfältig auf Beschädigung. Wenn eine Beschädigung vorliegt, heben Sie den 
Verpackungskarton auf, damit dieser von der liefernden Spedition einer Sichtprüfung unterzogen werden kann. Setzen Sie sich unverzüglich mit der Spedition in 
Verbindung, um Schadensersatzanspruch anzumelden.
1 Nehmen Sie nach Entfernen des Verpackungsmaterials die Holzklötze von den Rädern weg.
2 Prüfen Sie Motoröl- und Kühl� üssigkeitsstand.
3 Prüfen Sie den Hydraulikölstand.
4 Lesen Sie die Anweisungen im Abschnitt Vorbereitung der Maschine zum Einsatz in diesem Handbuch, und befüllen Sie daraufhin den Kraftstofftank.
5 Bringen Sie am vorderen Ende der Palette eine Rampe an.
6 Lesen Sie die Anweisungen der Abschnitte Bedienelemente und Bedienung der Maschine in diesem Handbuch, und starten Sie den Motor. Fahren Sie die 

Maschine langsam vorwärts die Rampe hinunter auf den Boden. Halten Sie Ihren Fuß leicht auf dem Bremspedal, bis die Maschine die Palette verlassen 
hat.

 VORSICHT!
Beim Betrieb dieser Maschine ist äußerste VORSICHT geboten. Machen Sie sich vor Inbetriebnahme dieser Maschine unbedingt mit 
sämtlichen Bedienungsanweisungen sorgfältig vertraut. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren Vorgesetzten oder an den Nil� sk-
Händler in Ihrer Nähe.
Versuchen Sie im Falle eines Unfalls oder Ausfalls der Maschine nicht, das Problem selbst zu beheben. Beauftragen Sie einen 
quali� zierten Servicetechniker vor Ort oder einen autorisierten Kundendienstmitarbeiter des Nil� sk  Dealer Service, erforderliche 
Korrekturen an der Maschine vorzunehmen.
Bei der Arbeit an dieser Maschine ist äußerste Vorsicht geboten. Lose Kleidungsstücke, lange Haare und Schmuck können sich in 
beweglichen Teilen verfangen. Schalten Sie den Zündschlüsselschalter auf „Aus“ (OFF), und ziehen Sie den Schlüssel ab. Benutzen 
Sie Ihren gesunden Menschenverstand, um geeignete Sicherheitsvorkehrungen zu treffen. Beachten Sie die gelben Aufkleber an der 
Maschine.
Fahren Sie die Maschine bei Gefälle langsam. Benutzen Sie das Bremspedal (23), um die Fahrgeschwindigkeit der Maschine beim 
Befahren von Gefälle zu regeln. Drehen Sie die Maschine NICHT an einem Gefälle. Fahren Sie nur geradeaus nach oben oder 
unten.

Das maximale Gefälle für das Kehren und Schrubben beträgt 10,5%(6°). Das maximale Gefälle während des Transports 
beträgt 16%(9°).

2/2016
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SICHERHEITS- UND WARNHINWEISE
SYMBOLE
Nil� sk verwendet die untenstehenden Symbole, um auf eventuelle Gefahrensituationen hinzuweisen. Bitte lesen Sie diese 
Informationen jederzeit sorgfältig durch. Treffen Sie die erforderlichen Maßnahmen, um Personal und Sachgegenstände zu schützen.

 GEFAHR !
Dieses Symbol warnt vor einer unmittelbaren Gefahr schwerer Verletzungen mit möglicher Todesfolge.

 WARNHINWEIS !
Macht auf eine Situation aufmerksam, in der hohes Verletzungsrisiko besteht.

 VORSICHT !
Macht auf eine Situation aufmerksam, in der Risiko leichter Verletzungen und Gefahr von Sachschäden bestehen.

  Lesen Sie vor Inbetriebnahme der Maschine sämtliche Anweisungen sorgfältig durch.

ALLGEMEINE SICHERHEITSANWEISUNGEN
Durch diese spezi� schen Vorsichts- und Warnhinweise werden Sie auf Situationen hingewiesen, in denen die Gefahr von Personen- 
und Sachschäden besteht.
Diese Maschine ist für kommerzielle Anwendungszwecke bestimmt, z. B. in Hotelbetrieben, Schulen, Krankenhäusern, Fabriken, 
Geschäften und Büroräumen. Die Maschine ist mit anderen Worten nicht für normale Haushaltszwecke geeignet.

 GEFAHR!
* Diese Maschine gibt Auspuffgase (Kohlenmonoxid) ab. Die Gase können schwere Körperverletzungen, u. U. mit Todesfolge, 

hervorrufen. Beim Betrieb dieser Maschine ist daher jederzeit für ausreichende Entlüftung zu sorgen.

 WARNUNG!
• Ausschließlich entsprechend ausgebildete und berechtigte Personen dürfen diese Maschine in Betrieb nehmen.
• Diese Maschine ist nicht zugelassen für die Nutzung durch folgende Personengruppen: Menschen mit Behinderungen 

physischer, sensorischer oder geistiger Art., Personen mit Mangel an Erfahrung und Wissen. Die Nutzung durch Kinder ist in 
jedem Fall ausgeschlossen.

• Wenn sich die befüllte Maschine auf Rampen oder an Steigungen be� ndet, vermeiden Sie plötzliches Anhalten. Vermeiden Sie 
auch das abrupte Fahren scharfer Kurven. Wenn Sie eine Rampe hinabfahren, halten Sie die Geschwindigkeit gering.

• Setzen Sie die Maschine nicht zu Reinigungszwecken auf Flächen mit einer Neigung ein, die über die Angaben an der Maschine 
hinausgeht.

• Um Hydrauliköl-Spritzer oder Verletzungen zu vermeiden, tragen Sie bei der Arbeit am hydraulischen System oder in der Nähe 
des hydraulischen Systems jederzeit passende Kleidung sowie Augenschutz.

• Schalten Sie den Schlüsselschalter (50) aus (O). Klemmen Sie die Batterien ab, bevor Sie an den elektrischen Komponenten 
Wartungsarbeiten ausführen.

• Arbeiten Sie niemals unter der Maschine, ohne diese mit Klötzen oder Ständern zu stützen.
• Verwenden Sie keine brennbaren Reinigungsmittel, nehmen Sie die Maschine nicht über oder nahe solchen Stoffen in Betrieb, 

und benutzen Sie die Maschine nicht in Bereichen, in denen brennbare Flüssigkeiten gelagert werden.
• Reinigen Sie diese Maschine nicht mit einem Druckreiniger.
• Achten Sie unbedingt auf die Zulässige Gesamtmasse (Gross Vehicle Weight, GVW) des Fahrzeugs, wenn Sie dieses beladen, 

fahren, anheben oder aufbocken.
• Verwenden Sie die Maschine nicht ohne geeignete Sicherheitsvorkehrungen gegen fallende Gegenstände auf Flächen (FOPS), 

auf denen der Fahrer von fallenden Gegenständen getroffen werden kann.
• Parken Sie die Maschine mit Vorsicht.
• Ein entsprechend quali� zierter Wartungstechniker muss regelmäßig die Maschine einer Sichtprüfung unterziehen. Dies gilt 

vor allem hinsichtlich dem Flüssiggastank und den zugehörigen Verbindungsleitungen. Bitte informieren Sie sich in diesem 
Zusammenhang über die bei Ihnen vor Ort geltenden Vorschriften.
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SICHERHEITS- UND WARNHINWEISE - FORTSETZUNG
VORSICHT!
• Diese maschine ist nicht zum einsatz auf öffentlichen wegen und strassen zugelassen.
• Diese Maschine ist nicht zum Beseitigen die Gesundheit gefährdender Stäube geeignet.
• Beim Benutzen von Aufreißerscheiben und Schleifsteinen ist Vorsicht geboten. Nil� sk haftet nicht für Schäden, die durch 

Aufreißerscheiben oder Schleifsteine an Böden entstehen.
• Sorgen Sie beim Einsatz dieser Maschine dafür, dass andere Personen, insbesondere Kinder, nicht gefährdet werden.
• Lesen Sie vor Wartungsarbeiten alle diesbezüglichen Anweisungen sorgfältig durch.
• Lassen Sie die Maschine nicht unbeaufsichtigt stehen, ohne vorher den Schlüsselschalter auf “Aus” (O) zu schalten, den 

Schlüssel abzuziehen und die Feststellbremse anzuziehen.
• Schalten Sie vor dem Wechseln der Bürsten und dem Öffnen der Verkleidung den Schlüsselschalter auf AUS (O).
• Treffen Sie geeignete Maßnahmen, um zu verhindern, dass sich Ihre Haare, Schmuckgegenstände oder lose Kleidungsstücke in 

Antriebsteilen der Maschine verfangen.
• Beim Betrieb dieser Maschine bei Temperaturen unter dem Gefrierpunkt ist besondere Vorsicht geboten. Das Wasser im 

Frischwassertank, im Schmutzwassertank und in Schlauchleitungen kann gefrieren.
• Achten Sie vor dem Einsatz darauf, dass alle Türen und Abdeckungen sorgfältig verschlossen sind.
• Die Batterie muss aus der Maschine ausgebaut werden, bevor die Maschine verschrottet wird. Entsorgen Sie die 

Fahrzeugbatterie entsprechend den geltenden Umweltvorschriften.

BEWAHREN SIE DIESE ANLEITUNG AUF
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MACHEN SIE SICH MIT IHRER MASCHINE VERTRAUT
Beim Lesen dieser Betriebsanleitung werden Ihnen hin und wieder fettgedruckte Zahlen oder Buchstaben in Klammern begegnen, z. B. (2). Diese Nummerierung 
bezieht sich, sofern nichts anderes angegeben wird, auf eine auf diesen Seiten dargestellte Komponente. Sehen Sie auf den entsprechenden Seiten nach, falls 
Sie ein im Text erwähntes Teil nicht ohne weiteres � nden.
1 Fahrersitz
2 Abdeckung Einfüllstutzen Frischwassertank
3 Motorhaube
4 Deckel des Schmutzwassertanks
5 Wartungsanzeige Motor-Luftfi lter
6 Auffangbehälter für Kühlfl üssigkeit
7 Motorluftfi lter
8 Riegel der Motorabdeckung
9 Ablassschlauch Schmutzwassertank
10 Ausschwenkriegel Schmutzwassertank
11 Ausschwenkgriff Schmutzwassertank
12 Linksseitiger Schürzenriegel
13 Linksseitige Schürze
14 Kraftstofftank (Abb.: Dieseltank)
15 Riegel der Abdeckung des Kraftstofftanks
16 Scheinwerfer
17 Abdeckung Kraftstofftank
18 Einstellhebel Fahrersitz
19 Lenkrad
20 Schürzenhalterung für doppelte Arbeitsgänge

1

2

3

4
5

6

7

8

13

14
15

16

17

18

19

9

11

12

10

20
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MACHEN SIE SICH MIT IHRER MASCHINE VERTRAUT
24 Reinigungsmittelbehälter (nur EcoFlex-Modelle)
25 Bedienfeld
26 Schutzschaltertafel (siehe Fehlerbehebung)
27 Hebel zur Lenksäulenverstellung
28 Bremspedal/Feststellbremse
29 Fahrpedal Richtung/Geschwindigkeit
30 Staufach für Reinigungsmittelpatrone
31 Schürze rechts
32 Schürzenriegel rechts
33 Sammelbehälter
34 Abschleppventilhebel
35 Batterie
36 Frischwasserfi lter
37 Ablassschlauch Frischwassertank

38 Saugleistenvorrichtung
39 Stellknopf Saugleistenhöhe
40 Sechskantschlüssel für Saugleiste
41 Stellknopf Saugleistenneigung
42 Motorölfi lter
43 Stützstange Motorhaube
44 Verschlussdeckel Hydraulikölbehälter
45 Ausschwenkriegel Ölkühler
46 Motorölmessstab
47 Halteknöpfe Scheuerschürze rechts
48 Randleistenvorrichtung Schürze rechts
49 Motorölabfl uss (unter dem Kühler)

24

25

27

28

29

30

31
32

33

34

35

36

37
38

3940

41
42

43

44

45

46

26

48
49

47
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300:11234.5

64

64a

64b

64c

64d

64e

64f

59
58 57

56b
56a 56

55 54
53 52 51 50

686766
6563

626160

53a53b

MACHEN SIE SICH MIT IHRER MASCHINE VERTRAUT
50 Schlüsselschalter
51 Motordrehzahlschalter
52 Schalter Dust Guard-System
53 Schalter Seitenbesen/Scheuern EIN/AUS
53a Einstellschalter Seitenbesen AB
53b Einstellschalter Seitenbesen AUF
54 Schalter Scheuern EIN/Scheuermoduswahl
55 Scheuern AUS
56 Frischwasserschalter
56a Schalter zum Drosseln der Frischwasserzufuhr
56b Schalter zum Steigern der Frischwasserzufuhr
57 EcoFlex-Schalter
58 Schalter Saugfunktion/Reinigungsaufsatz (siehe nächste Seite)
59 Hupenschalter
60 Schalter für Erweitertes Scheuern (optional/siehe nächste Seite)
61 Schalter Reinigungsmittelsystem (nur EcoFlex-Modelle)
62 Warnanzeigenleuchte (ROT)

62a Feststellbremse EIN
62b Öldruck (Diesel)
62c Temperatur Verbrennungsmotor
62d Ladezustand Batterie niedrig
62e Reglerfehler

 Durch� uss Durch� uss Durch� uss
 Grad 1 Grad 2 Grad 3
 (Scheuern 1) (Scheuern 2) Scheuern 3
 1-mal drücken 2-mal drücken 3-mal drücken

62f Hydrauliktemperatur
62g Kraftstoffstand niedrig

63 Schalter Wendesignal links (optional)
64 Display

64a Scheuerdruckanzeige
64b Betriebsstundenzähler
64c Reinigungsmittelanzeige (falls vorhanden)
64d Kraftstoffanzeige
64e Anzeige Frischwasserzufl uss
64f Erweiterte Anzeige Scheuerfunktion (optional)

65 Schalter Wendesignal rechts (optional)
66 Signallicht (GELB)

66a Frischwasserzufuhr niedrig
66b Hydraulikfi lter eingesteckt
66c Unkritischer Fehler
66d Glühkerze
66e Schmutzwassertank VOLL
66f Motorwartung wird fällig

67 Schalter Notfall-Blinklichter (optional)
68 Scheinwerferschalter

 (Scheuern (Scheuern (Scheuern
 Geschw. 1) Geschw. 2) Geschw. 3)
 1-mal drücken 2-mal drücken 3-mal drücken

5/2013
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MACHEN SIE SICH MIT IHRER MASCHINE VERTRAUT
SCHALTER FÜR SAUGFUNKTION/REINIGUNGSSTAB (58)
Weitere Informationen � nden Sie im Anleitungsformular 56040944 für Zubehör des Reinigungsstabs.
SCHALTER FÜR ERWEITERTES SCHEUERSYSTEM (60)
Weitere Informationen � nden Sie im Anleitungsformular 56040945 für Zubehör des erweiterten Scheuersystems.

FALLS EINES DER UNTEN AUFGEFÜHRTEN WARNZEICHEN (X) ANGEZEIGT WIRD, WENDEN SIE SICH BITTE AN IHREN VON NILFISK 
AUTORISIERTEN KUNDENDIENST.

300:1

66a 66b

66c

62a

66e 66f

62d

62e 62f

62g

66d

62c

62b

X

X

X

X

X

X

X

X

5/2013
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A A

ANHEBEN DER MASCHINE
 VORSICHT!

Arbeiten Sie niemals unter einer Maschine, ohne diese mit Ständern oder Klötzen abzustützen.
• Verwenden Sie zum Anheben der Maschine bitte die dafür vorgesehenen Punkte – siehe Befestigungsstellen zum Abschleppen/Anheben (A) in Abbildung

1.

TRANSPORTIEREN DER MASCHINE
 VORSICHT!

Vor dem Transportieren der Maschine auf einem offenen LKW oder Anhänger überzeugen Sie sich bitte davon, dass folgende 
Voraussetzungen erfüllt sind:
• Alle Wartungsluken sind sicher verriegelt.
• Die Maschine ist sicher � xiert - siehe Befestigungspunkte zum Abschleppen/Anheben (A) in Abbildung 1.
• Die Feststellbremse (28) ist angezogen.

ABSCHLEPPEN ODER ANSCHIEBEN EINER BETRIEBSUNFÄHIGEN MASCHINE
 VORSICHT!

Die Antriebspumpe der Maschine ist mit einem einstellbaren Abschleppventil versehen. Dieses Ventil verhindert, dass beim 
Abschleppen/Anschieben der Maschine über kurze Abstände ohne Einsatz des Motors das hydraulische System beschädigt wird.
Das Abschleppventil wird über den Abschleppventilhebel (34) geregelt, auf den Sie durch Öffnen und Abstützen der Motorhaube (3) zugreifen können. Ziehen Sie 
den Abschleppventilhebel (34) heraus. Hierdurch wird die hydrostatische Sperre zwischen Motor und Pumpe gelöst.
Wenn die Maschine gezogen wird, während sich das Ventil in der normalen Betriebsstellung (Zugventilhebel (34) HERAUSGEDRÜCKT) be� ndet, kann 
das Antriebsrad beschädigt werden. Hinweis: Be� ndet sich das Zugventil links in der Freilaufstellung (Zugventilhebel (34) HINEINGEDRÜCKT), kann die 
Hydraulikpumpe das Gerät nicht vorwärts oder rückwärts bewegen. Wenn das Abschleppventil ganz oder teilweise eingerückt ist, kann die Maschine nicht mit 
Höchstdrehzahl laufen. Dauerhafter Betrieb unter diesen Umständen kann zu Überhitzung und damit zu einer dauerhaften Beschädigung des hydrostatischen 
Antriebssystems führen. Ziehen oder schieben Sie die Maschine nicht schneller als mit normaler Schrittgeschwindigkeit (3 – 4 km/h) und nur über kurze Strecken 
(100 m). Anderenfalls kann es zu schwerer Beschädigung des hydrostatischen Antriebsmotors kommen. Falls die Maschine über lange Strecken gefahren werden 
soll, muss das vordere Antriebsrad vom Boden angehoben und an einem geeigneten Transportwagen befestigt werden.

ABBILDUNG 1

revised 2/2018
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CHECKLISTE „VOR INBETRIEBNAHME“
Vor der Inbetriebnahme:
* Prüfen Sie die Maschine auf Beschädigung sowie auf Undichtigkeiten bei Öl oder Kühl� üssigkeit.
* Drücken Sie den Gummi-Staubsammler am Motorluft� lter (7), um angesammelten Staub freizusetzen.
* Prüfen Sie den Motorkühl� üssigkeitsstand (6).
* Prüfen Sie den Motorölstand (46).
* Prüfen Sie den Hydraulikölstand (44).
* Prüfen Sie bei einem Dieselmodell die Kraftstoffanzeige (64d).
* Prüfen Sie die am Flüssiggastank be� ndliche Kraftstoffanzeige (LPG-Modell).
* Prüfen Sie die Wartungsanzeige des Luft� lters (5).
Im Fahrerbereich:
* Überzeugen Sie sich davon, dass Ihnen die Bedienelemente geläu� g sind und dass Sie ihre Funktion verstehen.
* Stellen Sie den Sitz so ein, dass sämtliche Bedienelemente problemlos erreichbar sind.
* Setzen Sie den Hauptschlüssel ein, und drehen Sie den Zündschlüsselschalter (50) in die Stellung „Ein“ (ON). Prüfen Sie die einwandfreie Funktion der 

Hupe (59), des Betriebsstundenzählers (64b) und der Scheinwerfer (68). Schalten Sie den Zündschlüsselschalter (50) auf „Aus“ (OFF).
* Prüfen Sie das Bremspedal (28). Das Pedal sollte stabil sein und sich nicht ganz durchdrücken lassen. Wenn die Arretierung angebracht ist, sollte sie das 

Pedal in Stellung halten.
 (Bitte teilen Sie jeglichen Defekt bitte unverzüglich einem Wartungstechniker mit.)
Planen des Reinigungsvorgangs im Voraus:
* Sorgen Sie für längere Arbeitsabläufe mit einem Minimum an Stopps und Starts.
* Sorgen Sie zum Gewährleisten einer kompletten Abdeckung der Fläche für eine Überlappung der Scheuerbahnen von 5,08 bis 7,62 cm.
* Vermeiden Sie scharfes Wenden, das Anfahren von Pfählen oder das seitliche Schrammen der Maschine.

HYDRAULIKÖL
Öffnen Sie die Motorhaube (3) und stützen Sie diese ab, um am Hydrauliköltank arbeiten zu können. Entfernen Sie den Einfülldeckel (44) vom Tank, und 
sehen Sie sich den Boden des Einfüllsiebs an. Wenn der Ölstand tiefer liegt als das Einfüllsieb, füllen Sie bitte mit Motoröl   des Typs 10W30 auf, bis der Boden 
des Einfüllsiebs bedeckt ist (Das Öl sollte nicht mehr als 12,7 mm über dem Boden des Einfüllsiebs stehen.) Führen Sie den Ölwechsel durch, falls eine 
schwerwiegende, durch mechanisches Versagen hervorgerufene Verunreinigung vorliegt.

MOTORÖL – FLÜSSIGGAS (LPG)
Parken Sie die Maschine auf einer ebenen Fläche und kontrollieren Sie dann bei kaltem Motor den Ölstand. Führen Sie nach den ersten 35 Betriebsstunden 
und anschließend alle 150 Betriebsstunden einen Motorölwechsel durch. Verwenden Sie nur SF- oder SG-Öl gemäß API-Spezi� kationen mit jahreszeitgemäßer 
Viskosität. Siehe Abschnitt „Motor“ für Öleinfüllmengen und weitere technische Motordaten. Wechseln Sie bei jedem Motorölwechsel den Öl� lter.
 TEMPERATURBEREICH ÖLTYP
 über 60° F (15° C) SAE 10W-30
 unter 60° F (15° C) SAE 5W-30

MOTORÖL – DIESEL
Parken Sie die Maschine auf einer ebenen Fläche und kontrollieren Sie dann bei kaltem Motor den Ölstand. Führen Sie nach den ersten 35 Betriebsstunden 
und anschließend alle 150 Betriebsstunden einen Motorölwechsel durch. Verwenden Sie CF-, CF-4- oder CG-4-Öl gemäß API-Spezi� kationen und den 
Umgebungstemperaturen (*wichtiger Hinweis: Siehe weitere Ölsortenempfehlungen für Dieselmotoren je nach Kraftstofftyp). Siehe Abschnitt „Motor“ für 
Öleinfüllmengen und weitere technische Motordaten. Wechseln Sie bei jedem Motorölwechsel auch den Öl� lter.
 TEMPERATURBEREICH ÖLTYP
 Über 77 °F (25 °C) SAE 30 oder 10W-30
 32 °F bis 77 °F (0 °C bis 25 °C) SAE 20 oder 10W-30
 Unter 32 °F (0 °C) SAE 10W oder 10W-30
* Hinweis für Dieselschmieröl:
 Gemäß den aktuellen Emissionsgrenzwerten wurden die Schmieröle CF-4 und CG-4 für Straßenfahrzeuge mit schwefelarmem Kraftstoff entwickelt. Bei für 

schwefelreichen Kraftstoff ausgelegten Geländefahrzeugmotoren wird ein CF-, CD- oder CE-Schmieröl mit einer hohen Basenzahl empfohlen. Wenn das 
CF-4- oder CG-4-Schmieröl mit schwefelreichem Kraftstoff eingesetzt wird, sind die Ölwechselintervalle zu verkürzen.

• Empfohlenes Schmieröl bei schwefelarmen bzw. schwefelreichen Kraftstoffen.

Kraftstoff
Schmierölklasse

Geringer 
Schwefelgehalt

(0,5 % )

Hoher 
Schwefelgehalt Bemerkungen

CF O O TBN  10
CF-4 O X
CG-4 O X

O : Empfohlen X : Nicht empfohlen
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CHECKLISTE „VOR INBETRIEBNAHME“
MOTORKÜHLMITTEL

 VORSICHT!
Entfernen Sie die Kühlerschraubkappe nicht, wenn der Motor heiß ist.
Um den Kühl� üssigkeitsstand des Motors zu prüfen, öffnen Sie die Motorhaube (3), stützen diese ab und prüfen Sie dann den Kühl� üssigkeitsstand am 
Auffangbehälter für Kühl� üssigkeit (6). Bei niedrigem Stand füllen Sie ein Frostschutzmittel für Automobile nach, das aus Umweltschutzgründen in geeignetem 
Maße verdünnt ist. Reinigen Sie die Außenseite von Kühler und Ölkühler, indem Sie diese mit Wasser mit niedrigem Druck abwaschen, oder reinigen Sie alle 
30 Betriebsstunden mit Druckluft. Hinweis zur Bedienung: Der Ölkühler lässt sich zur einfachen Reinigung umklappen.

MOTORLUFTFILTER
Prüfen Sie die Wartungsanzeige des Luft� lters (5) vor jeder Inbetriebnahme der Maschine. Nehmen Sie am Luft� lter nur dann eine Wartung vor, wenn die rote 
Fahne auf der Wartungsanzeige angezeigt wird.

 VORSICHT!
Bei der Wartung der Luft� lterelemente des Motors ist äußerste Vorsicht geboten. Hierdurch können Sie vermeiden, dass Staub in 
den Motor gelangt und diesen beschädigt.
Der Motorluft� lter enthält ein Haupt� lterelement (außen) und ein Sicherheits� lterelement (innen). Das Haupt� lterelement kann vor dem Erneuern zweimal 
gereinigt werden. Das Sicherheits� lterelement ist bei jeder dritten Erneuerung des Haupt� lterelements auszutauschen. Versuchen Sie niemals, das innere 
Sicherheits� lterelement zu reinigen.
Öffnen Sie zum Reinigen des Haupt� lterelements die beiden Klemmen am Ende des Luft� lters, und bauen Sie das Endgehäuse aus. Ziehen Sie das 
Haupt� lterelement heraus. Reinigen Sie das Element mit Druckluft (maximaler Druck von 100 psi (6,9 bar)), oder waschen Sie es mit Wasser (maximaler Druck 
von 40 psi (4,8 bar). Das Element darf erst dann wieder im Behälter angebracht werden, wenn es vollständig getrocknet ist.

KRAFTSTOFF

 WARNUNG!
• VOR DEM FÜLLEN DES KRAFTSTOFFTANKS IST DER MOTOR UNBEDINGT ABZUSTELLEN.
• BEIM FÜLLEN DES KRAFTSTOFFTANKS IST DAS RAUCHEN VERBOTEN.
• FÜLLEN SIE DEN KRAFTSTOFFTANK IN EINEM GUT ENTLÜFTETEN BEREICH.
• DER KRAFTSTOFFTANK DARF NICHT IN DER NÄHE VON OFFENEM FEUER ODER FUNKEN GEFÜLLT WERDEN.
• AUSSCHLIESSLICH DER AUF DEM AUFKLEBER AM KRAFTSTOFFTANK SPEZIFIZIERTE KRAFTSTOFF DARF 

EINGEFÜLLT WERDEN.
Bei Maschinen mit Dieselmotor gibt ein Aufkleber neben dem Einfüllstutzen (14) an, welche Kraftstofftypen für die Maschine geeignet sind. Bevor Sie den Deckel 
vom Tank entfernen, wischen Sie Staub und Schmutz von Deckel und Tankoberseite ab, damit der Kraftstoff so rein wie möglich bleibt.
Bei Maschinen mit Flüssiggasmotoren (LPG-Motoren) entnehmen Sie dem Aufkleber bitte Informationen über den geeigneten Behältertyp für diese Maschine.

DIESELMOTOR
BEFÜLLEN SIE DEN TANK MIT DIESELKRAFTSTOFF NR. 2, WENN DIE TEMPERATUR IN DER UMGEBUNG DER MASCHINE 0 °ODER MEHR BETRÄGT. 
VERWENDEN SIE DIESELKRAFTSTOFF NR. 1, WENN DIE TEMPERATUR IN DER UMGEBUNG DER MASCHINE WENIGER ALS 0 ° BETRÄGT.
BEACHTEN SIE: Wenn sich im Dieselsystem kein Kraftstoff mehr be� ndet, muss das Kraftstoffsystem ablaufen, bevor Sie den Motor neu Starteen können. 
Um diese Situation zu vermeiden, befüllen Sie den Kraftstofftank, wenn die Kraftstoffanzeige einen zu ¼ gefüllten Tank anzeigt. Das Fassungsvermögen des 
Kraftstofftanks beträgt 42 Liter.

FLÜSSIGGASMOTOR (LPG-MOTOR)
Befestigen Sie einen Standard-Propantank mit ca. 15 kg Flüssiggas an dieser Maschine, schließen Sie den Kraftstoffschlauch an und öffnen Sie das Auslassventil 
am Tank. Tragen Sie beim Anschließen und Abnehmen des Kraftstoffschlauchs Handschuhe. Stellen Sie das Wartungsventil des Propanbehälters auf “Aus” 
(OFF), wenn die Maschine nicht in Betrieb ist.
Ein entsprechend quali� zierter Wartungstechniker muss die Maschine regelmäßig prüfen – insbesondere den LPG-Tank und die zugehörigen 
Verbindungsleitungen. Hierbei ist den vor Ort geltenden Sicherheitsvorschriften Folge zu leisten.
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EINSETZEN DER BÜRSTEN
 VORSICHT!

Schalten Sie den Schlüsselschalter aus (O) und ziehen Sie den Schlüssel ab, bevor Sie die Bürsten austauschen und eine 
Wartungsluke öffnen.
1 Achten Sie darauf, dass sich das Scheuerdeck in der ANGEHOBENEN Position be� ndet, dass   der Zündschlüsselschalter (50) auf AUS geschaltet (O) und 

die Feststellbremse (28) angezogen ist.
2 Siehe Abbildung 2. Drücken Sie den Seitenschürzenriegel (12) oder (32) nach unten und öffnen Sie die Schürzenvorrichtung (A) wie abgebildet per 

Schwenkvorgang.
3 Heben Sie die Arretierung (B) an, schwenken Sie den Hebel (C) nach außen und ziehen Sie daran, um die Leitradeinheit (D) zu öffnen.
4 Schieben Sie die Bürste (E) in das Gehäuse, heben Sie dieses leicht an und drücken Sie diese bei gleichzeitiger Drehbewegung an, bis sie einrastet. 

BEACHTEN SIE: Abbildung 2 zeigt eine Detailansicht (F) der Bürstenbolzen (G) und der Bürstenantriebsnabe (H).
5 Schwenken Sie die Leitradeinheit (D) wieder in die geschlossene Position, während Sie den Hebel (C) in einem 90-Grad-Winkel zum Leitrad halten.
6 Sobald die Leitradeinheit (D) geschlossen ist, drücken Sie den Hebel (C) nach innen, bis die Arretierung (B) zurück in Position geschoben werden kann.
7 Drücken Sie den Seitenschürzenriegel (12) oder( 32) nach unten, schwenken Sie die Schürzenvorrichtung (A) in die geschlossene Position und lassen Sie 

die Arretierung los.
BEACHTEN SIE: Lesen Sie diesen Abschnitt noch einmal, wenn Sie die Bürsten gemäß Wartungsplan zwischen vorne und hinten vertauschen.

ABBILDUNG 2
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REINIGUNGSMITTELTANK BEFÜLLEN
Siehe Abbildung 3. Füllen Sie den Lösungsmitteltank mit max. 100 Gallonen (378,54 Liter) Reinigungslösung. Zwische n dem Flüssigkeitsspiegel 
und dem Boden muss ein Abstand von mindestens 7,5 cm bleiben (2). Als Reinigungs� üssigkeit ist eine Mischung aus Wasser und chemischem 
Reiniger (je nach Einsatzweise) zu verwenden. Richten Sie sich stets nach den Anweisungen zum Verdünnen am Reinigungsmittelbehälter. 
BEACHTEN SIE: EcoFlex™-Modelle können Sie auf bewährte Weise mit Frischwasser unter manueller Reinigungsmittelzugabe reinigen. 
Alternativ können Sie das vorhandene System zur Reinigungsmittelzugabe nutzen. Wenn Sie dieses System einsetzen, dürfen Sie kein 
zusätzliches Reinigungsmittel in den Tank geben, sondern nur klares Wasser.

 VORSICHT!
Es dürfen nur nicht-brennbare, schaumfreie Flüssigreinigungsmittel verwendet werden, die ausdrücklich für Reinigungsmaschinen 
geeignet sind. Die Wassertemperatur darf 54,4 °C nicht überschreiten.

ABBILDUNG 3
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BEDIENEN DER MASCHINE
Die SC8000 ist eine automatische Aufsitz-Bodenscheuermaschine. Sie trägt Reinigungsmittel auf, scheuert den Fußboden und trocknet durch Unterdruck – das 
alles in einem Durchgang.
Die Bedienelemente der SC8000 sind als One-Touch-Bedienung (Funktionsauswahl durch einmaliges Berühren) konzipiert. So betätigen Sie zum Scheuern einer 
Fläche in nur einem Durchgang nur eine einzige Taste. Alle Scheuerfunktionen der Maschine werden sofort eingeschaltet.
BEACHTEN SIE: Fett gedruckte Zahlen in Klammern weisen auf ein auf den Seiten 6 - 9 abgebildetes Maschinenteil hin.
BEACHTEN SIE: DAS FUSSPEDAL MUSS SICH IN NEUTRALSTELLUNG BEFINDEN. DER MOTOR LÄSST SICH SONST NICHT STARTEN. 
BEVOR SIE DEN MOTOR STARTEN KÖNNEN, MÜSSEN SIE ENTWEDER DEN SITZSCHALTER SCHLIESSEN ODER DIE BREMSE 
ANZIEHEN.
DIESELMOTOR STARTEN
1 Drehen Sie den Schlüsselschalter (50) im Uhrzeigersinn auf in die Stellung FAHRBETRIEB (EIN). Die Glühkerzen werden, wie per Signallicht 

(66) und Glühkerzensymbol (66d) im Display angezeigt, 10 Sekunden lang aktiviert. Wenn der Motor bereits warm ist, drehen Sie den 
Schlüsselschalter in die Startposition, um die Maschine anzulassen. Wenn der Motor noch kalt ist, warten Sie, bis das Signallicht und das 
Glühkerzensymbol ausgehen, bevor Sie ihn anlassen. Der Motor sollte sofort starten. Wenn der Motor innerhalb von 15 Sekunden nicht 
startet, lassen Sie den Schlüssel los, warten Sie etwa eine Minute lang und wiederholen Sie die o. a. Schritte.

2 Lassen Sie den Motor im LEERLAUF fünf Minuten lang laufen, bevor Sie die Maschine benutzen.
3 Drücken Sie den Motordrehzahlschalter (51) einmal, um in die Geschwindigkeitsstufe „RUN“ (FAHRBETRIEB) zu schalten. Fahren Sie nun 

die Maschine zwei oder drei Minuten bei niedriger Geschwindigkeit, um die Hydraulik anzuwärmen.
FLÜSSIGGASMOTOR (LPG-MOTOR) STARTEN
1 Öffnen Sie das Wartungsventil am Flüssiggastank.
2 Drehen Sie den Zündschlüsselschalter (50) im Uhrzeigersinn in die Stellung START und lassen Sie ihn los, sobald die Maschine startet. 

Falls der Motor nach 15-sekündigem Anlassen nicht anspringt, lassen Sie den Schlüssel los, warten Sie 1 Minute lang und führen Sie den 
Startvorgang erneut durch.

3 Lassen Sie die Maschine vor dem Fahren 5 Minuten lang im „Leerlauf“ laufen.
4 Drücken Sie einmal auf den Motordrehzahlschalter (51), um in die Geschwindigkeitsstufe „RUN“ (FAHRBETRIEB) zu schalten. Fahren Sie 

nun die Maschine 2 oder 3 Minuten lang bei niedriger Geschwindigkeit, um die Hydraulik anzuwärmen.
Ist die Maschine in Betrieb, muss sich der Motordrehzahlschalter IMMER in der Stellung „Fahrbetrieb“ (run throttle) befi nden. 
Verwenden Sie das Fahrpedal (29) und NICHT den Motordrehzahlschalter (51), um die Fahrgeschwindigkeit der Maschine zu regeln. Die 
Fahrgeschwindigkeit der Maschine erhöht sich, wenn das Pedal näher zum Boden hin gedrückt wird. Betätigen Sie das Steuerpedal (29) ERST 
DANN, wenn der Motor angelassen ist.
BEACHTEN SIE: Wenn der Fahrer sich vom Sitz erhebt, ohne die Bremse zu betätigen, schaltet der Motor sich ab.

Motordrehzahlschalter (51):
Es gibt drei Einstellmöglichkeiten für die Motordrehzahl. Diese können Sie durch Betätigen des Motordrehzahlschalters (51) am Bedienelement 
auswählen.
1 „Leerlauf“ (1200 U/Min. –Flüssiggas (LPG)) (1300 U/Min. – Diesel). Verwenden Sie diese Einstellung zum Aufwärmen und Abkühlen. Die 

Anzeigeleuchte des Motordrehzahlschalters leuchtet nicht.
2 „Fahrbetrieb“ (2200 U/Min.). Nutzen Sie diese Einstellung zum Transport und für die meisten Scheuervorgänge. Die Motordrehzahl-

Anzeigeleuchte ist eingeschaltet.
3 „Maximum“ (2400 U/Min.). Verwenden Sie diese Einstellung nur in Situationen mit starker Motorbeanspruchung wie intensiver 

Scheuerreinigung oder beim Fahren mit Steigung. Die Anzeige für die Motordrehzahl leuchtet.
4 Um zwischen den Einstellungen „Leerlauf“ und „Fahrbetrieb“ umzuschalten, drücken Sie den Motordrehzahlschalter und lassen Sie ihn sofort 

wieder los.
5 Um die Drehzahlstufe „Maximum“ auszuwählen, stellen Sie die Drehzahl zunächst auf „Fahrbetrieb“ ein. Drücken Sie anschließend den 

Motordrehzahlschalter und halten Sie ihn 2 Sekunden lang gedrückt. Um zur Geschwindigkeitsstufe „Fahrbetrieb“ zurückzukehren, drücken 
Sie den Schalter noch einmal.

6 Die SC8000 verfügt über eine automatische Leerlauffunktion, die die Motordrehzahl auf „Leerlauf“ zurückstellt, sobald sich das Fußpedal 
(29) mind. 20 Sek. In Neutralstellung be� ndet. Die ausgewählte Motordrehzahl wird automatisch wieder aufgenommen, sobald das Fußpedal 
aus der Neutralstellung bewegt wird. Wenn der Motordrehzahlschalter (51) gedrückt wird, während die Maschine im Leerlauf läuft, wird der 
automatische Leerlauf vorübergehend ausgesetzt, bis das Fußpedal das nächste Mal aus der Neutralstellung herausbewegt wird. Dies kann 
während der Fehlerbehebung sehr hilfreich sein. Diese Funktion kann auch dafür genutzt werden, den Motor bei Bedarf zum Aufwärmen mit 
voller Geschwindigkeit laufen zu lassen.
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REINIGUNGSMITTELSYSTEM: VORBEREITUNG UND EINSATZ (NUR ECOFLEX-MODELLE)
Die Reinigungsmittelpatronen (24) be� nden sich im dafür vorgesehenen Staufach (30). Füllen Sie die Reinigungsmittelpatrone mit maximal 2,2 
Gallonen (8,32 Liter) Reinigungsmittel.
HINWEIS ZUR BEDIENUNG : Entfernen Sie die Reinigungsmittelpatrone aus dem Reinigungsmittelbehälter, bevor Sie ihn befüllen, damit keine 
Chemikalien an die Maschine kommen.
Sie sollten eine separate Patrone für jedes Reinigungsmittel benutzen.  Die Reinigungsmittelpatronen sind mit einem weißen Aufkleber versehen, 
auf den Sie den Namen des Reinigers schreiben können, um Verwechslungen zu vermeiden. Beim Einsetzen einer neuer Patrone entfernen Sie 
den Deckel (A) und legen Sie die Patrone in den Reinigungsmittelbehälter. Setzen Sie die Dichtungskappe (B) wie dargestellt ein.
Wenn Sie das Mittel wechseln möchten, muss die Vorrichtung frei vom zuvor verwendeten Reinigungsmittel sein.  HINWEIS ZUR WARTUNG: 
Fahren Sie die Maschine vor dem Reinigen ein wenig, damit eine kleine Restmenge an Reinigungsmittel austritt.
Reinigen der Maschine beim Wechseln der Chemikalien (SCHEUERSYSTEM MUSS AUSGESCHALTET SEIN)
1 Entnehmen Sie die Reinigungsmittelpatrone.
2 Drehen Sie den Schlüsselschalter (50) in die Stellung FAHRBETRIEB (EIN). Warten Sie einige Sekunden, bis die Startsequenz abgelaufen 

ist.
3 Drücken Sie den Reinigungsmittelschalter (61) und halten Sie ihn etwa zwei Sekunden lang gedrückt. Lassen Sie den Schalter los, wenn das 

Symbol für chemische Reinigung (E) im Display angezeigt wird und die Anzeige am Reinigungsmittel-Schalter (61) au� euchtet.
BEACHTEN SIE: Der Spülvorgang dauert nach dem Einschalten mindestens 20 Sekunden. Anzeige der Reinigungsmittelvorrichtung siehe 

Abbildung auf der nächsten Seite. Normalerweise reicht zum Reinigen des Systems ein einziger Reinigungsprozess.
Wöchentliches Reinigen der Maschine (SCHEUERSYSTEM MUSS AUSGESCHALTET SEIN)
1 Entfernen Sie die Reinigungsmittelpatrone. Setzen Sie eine mit sauberem, heißem Wasser gefüllte Patrone ein.
2 Drehen Sie den Schlüsselschalter (50) in die Stellung FAHRBETRIEB (EIN). Warten Sie einige Sekunden lang, bis die Startsequenz 

abgelaufen ist.
3 Drücken Sie den Reinigungsmittelschalter (61) und halten Sie diesen ca. 2 Sekunden lang gedrückt. Lassen Sie den Schalter los, wenn das 

Zeichen für die chemische Reinigung (E) im Display angezeigt wird und dieses am Reinigungsmittelschalter (61) au� euchtet.  BEACHTEN
SIE: Der Spülvorgang dauert nach dem Einschalten mindestens 20 Sekunden. Anzeige der Reinigungsmittelvorrichtung siehe Abbildung auf 
der nächsten Seite. Normalerweise reicht zum Reinigen des Systems ein Reinigungsvorgang.

Der Reinigungsmittelbehälter (C) besitzt ein Sichtfenster für die Reinigungsmittelmenge (D). Durch dieses hindurch können Sie prüfen, wie viel 
Reinigungsmittel sich noch in der/den Patrone(n) be� ndet. Wenn die Reinigungsmittelmenge sich allmählich dem Tiefststand nähert, dann wird es 
Zeit, die Patrone(n) aufzufüllen oder auszutauschen.
Reinigungsmittelkonzentration (SCHEUERSYSTEM MUSS EINGESCHALTET SEIN)
Als Mindestwert voreingestellt ist eine Reinigungsmittelkonzentration von 0,04 %. Die maximale Reinigungsmittelkonzentration können Sie 
einstellen, wenn Sie den Reinigungsmittelschalter (61) drücken und zwei Sekunden lang gedrückt halten. Lassen Sie den Schalter los, sobald die 
Leuchten des Reinigungsmittelschalters aufglühen. Wenn die Lampe blinkt, können Sie durch wiederholtes Drücken des Reinigungsmittelschalters 
die gewünschte Konzentration einstellen (0,04 %, 0,05 %, 0,07 %, 0,08 %, 1,0 %, 1,5 %, 2,0 %, 3,0 % oder 3,8 %). Sobald die gewünschte 
Konzentration im Display (F) angezeigt wird, lassen Sie den Schalter los. Nach drei Sekunden ist der Wert für die Konzentration gespeichert.

Das Mischungsverhältnis (F) wird bei eingeschaltetem Reinigungsmittelsystem immer angezeigt.
Einmal eingestellt erhöht oder verringert sich die Reinigungsmittelzufuhrmenge automatisch mit der Frischwasserzufuhrmenge, das 
Mischungsverhältnis bleibt jedoch gleich. Wenn der Maschinennutzer es bevorzugt, bei verschiedenen Zufuhrmengen unterschiedliche 
Reinigungsmittelkonzentrationen einzustellen, kann er diese Programmierungsoption im Wartungshandbuch nachschlagen. Während des 
Scheuervorgangs kann die Reinigungsmittelvorrichtung jederzeit durch Betätigen des EIN/AUS-Schalters (61) ausgeschaltet werden, damit ein 
Scheuern nur mit Wasser möglich ist. Es � ießt so lange kein Reinigungsmittel, bis die Scheuervorrichtung aktiviert ist und das Steuerpedal (29) 
nach vorn gedrückt wird.
HINWEIS ZUR BEDIENUNG: Befolgen Sie die Anweisungen aus „Wöchentliches Reinigen“, wenn Sie die Maschine für eine längere Zeit parken 
oder  das (EcoFlex)-Reinigungsmittelsystem nicht mehr benutzen wollen.
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REINIGUNGSMITTEL-SYSTEM: VORBEREITUNG UND EINSATZ (NUR ECOFLEX-MODELLE)
SCHEUERN

ABBILDUNG 4
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SCHEUER
 WARNUNG!

Überzeugen Sie sich davon, dass Ihnen die Bedienelemente 
und ihre Funktionen geläu� g sind.
Auf Rampen oder an Steigungen sind mit beladener Maschine 
abrupte Stopps zu vermeiden. Vermeiden Sie ebenfalls abrupte 
scharfe Kurven. Befahren Sie abschüssige Strecken nur mit 
geringem Tempo.
Die Scheuerfunktion
Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt zur Einsatzvorbereitung der 
Maschine in diesem Handbuch.  Starten Sie den Motor und befolgen Sie die 
Anleitungen im Abschnitt „Starten des … Motors“.
1 Siehe Abbildung 6. Auf der Maschine sitzend stellen Sie das Lenkrad mittels 

der Einstellmechanismen (18 & 27) in eine bequeme Betriebsstellung.
2 Lösen Sie die Feststellbremse (28).  Fahren Sie die Maschine zum 

Einsatzbereich, indem Sie mit dem Fuß einen gleichmäßigen Druck auf das 
vordere Ende des Fahrpedals (29) ausüben, um vorwärts, bzw. auf das hintere 
Ende, um rückwärts zu fahren.  Variieren Sie den Druck auf das Fußpedal, um 
die gewünschte Geschwindigkeit zu erzielen.

3 Drücken Sie die Frischwassertaste (56) 5 Sekunden lang. Dadurch wird der 
Boden angefeuchtet.  BITTE BEACHTEN:  Durch die Vorbefeuchtung wird ein 
Zerkratzen der Boden� äche durch das anfängliche Scheuern mit trockenen 
Bürsten vermieden. Dies muss vor Betätigung des Sc  halters Scheuern EIN (54) 
geschehen.

4 Drücken Sie den Schalter Scheuern EIN (54) ein Mal für leichtes Scheuern (1), 
zwei Mal für mittelstarkes Scheuern (2) oder drei Mal für starkes Scheuern (3).  
Flüssigkeitsabgabe und Reinigungsmitteldurch� uss (EcoFlex- Modelle) haben je 
drei Voreinstellungen, die den drei Betriebsarten zum Scheuern (siehe Display-
Feld (64)) entsprechen.  Außerdem wird der Druck der Rechten Scheuerbürste 
beein� usst, wenn dieser Schalter gedrückt wird. 
BITTE BEACHTEN:  Die Frischwasserzufuhrmenge kann einfach gesteuert 
werden, indem die Schalter zur Verminderung oder Steigerung der 
Frischwasserzufuhr (56a/56b) gedrückt werden.  Jede weitere Anpassung des 
Anpressdrucks setzt die Frischwasserzufuhrmenge auf einen Wert zurück, der 
zum jeweiligen Scheuerdruck passt.
BITTE BEACHTEN:  Die Scheuer-, Frischwasser-, Vakuum-, Reinigungsmittel- 
(EcoFlex-Modelle) und Seitenbesen-Vorrichtungen/Bürstensysteme werden 
automatisch aktiviert, wenn der Schalter Scheuern EIN (54) gedrückt wurde.  
Jede individuelle Vorrichtung kann während des Scheuerns einfach durch 
Betätigung des jeweiligen Schalters auf AUS oder zurück auf EIN eingestellt 
werden.  Wenn Sie den Erweiterten Scheuersatz eingebaut haben, wird dieser 
nicht automatisch aktiviert.  Sie müssen den Schalter zum Erweiterten Scheuern 
(60) betätigen, um die Vorrichtung zu aktivieren.  Das Erweiterte Scheuersystem 
wird erst dann EIN geschaltet, wenn der Wasserstand im Schmutzwassertank 
einen bestimmten Stand erreicht hat und das saubere Frischwasser 
aufgebraucht ist.

5 Wenn der Schalter Scheuern EIN (54) ausgewählt ist, werden Bürsten, 
Ansaugleiste und Seitenbesen/-bürste(n) automatisch auf den Fußboden 
herabgelassen.  Die Scheuer-, Frischwasser-, Vakuum-, Reinigungsmittel- 
(EcoFlex-Modelle) und Seitenbesen/-bürste(n)-Vorrichtungen setzen alle ein, 
wenn das Antriebspedal (29) aktiviert wurde.
BITTE BEACHTEN:  Beim Rückwärts-Betrieb der Maschine wird die Saugleiste 
automatisch angehoben und die Frischwasserzufuhr wird gestoppt.

6 Beginnen Sie den Scheuervorgang, indem Sie die Maschine bei normalem 
Schritttempo in gerader Linie vorwärts fahren, und lassen Sie jede Bahn 2 - 3 
Zoll (5,08 – 7,62 cm) überlappen. Stellen Sie die Geschwindigkeit Ihrer Maschine 
und die Flüssigkeitsabgabe dem Zustand des Bodens entsprechend ein.

 Die Seitenbesenhöhe kann durch Drücken der Schalter Seitenbesen AB und 
AUF (53a/53b) angepasst werden.   Der/die Seitenbesen wird/werden jedes Mal, 
wenn das Kehrsystem eingeschaltet wird, wieder zur letzten aktiven Position 
zurückgefahren.  Die Seitenbesen verfügen über eine Sprühnebelfunktion (Dust 
Guard) (52), die in staubigen Umgebungen eingesetzt wird.  BITTE BEACHTEN:  
Die “Dust Guard”-Funktion (52) wird automatisch mit den Seitenbesen (53) 
eingeschaltet, kann aber AUS geschaltet werden, indem der zugehörige Schalter 
(52) gedrückt wird.  BITTE BEACHTEN:  Wenn die Maschine mit der Funktion 
Erweitertes Scheuern ausgestattet ist, schaltet sich der „Dust Guard“ ab, sobald 
die Frischwasserzufuhr der Maschine leer ist.

 VORSICHT!
Um den Boden nicht zu beschädigen, bewegen Sie die Maschine bei 
laufenden Bürsten weiter (die Bürsten werden mit einer 2-sekündigen 
Verzögerung AUS geschaltet, sobald das Gaspedal sich in der neutralen 
Position be� ndet).
Wenn diese Ausstattung vorhanden ist, heben Sie das Scheuerdeck 
und die Seitenscheuerbürste an, wenn Sie Rüttelschwellen kreuzen. 
Versuchen Sie nicht, das Scheuerdeck oder die Seitenbürste in der 
herabgesenkten Position zu betreiben, wenn Sie Rüttelschwellen kreuzen. 
Der Hydraulikdruck drückt auf die Bürsten und beim Versuch, über einer 
Rüttelschwelle den Bürstenmodus zu betreiben, kann die Maschine 
Schaden nehmen.
7 Prüfen Sie während des Scheuerns hin und wieder, ob hinter der Maschine das 

gesamte Schmutzwasser aufgenommen wird. Wenn die Maschine Wasserspuren 
hinterlässt, ist entweder die Frischwasserabgabe zu hoch, der Schmutzwassertank voll 
oder die Saugleisteneinheit nachzujustieren.

8 Die Maschine arbeitet (falls ein Reinigungsmittel verwendet wird) gemäß Voreinstellung 
im „EcoFlex“-Reinigungsmodus (Anzeige des EcoFlex-Schalters leuchtet), um 
Frischwasser und Reinigungsmittel zu sparen. Um den Bürstenanpressdruck sowie 
die Frischwasserzufuhr und die Reinigungsmittelkonzentration individuell zu erhöhen, 
drücken Sie den EcoFlex-Schalter (57). Daraufhin wird der EcoFlex-Reinigungsmodus 
deaktiviert. Daraufhin blinkt die Anzeige eine Minute lang. Frischwasserzufuhr und 
Anpressdruck erhöhen sich um eine Stufe, und die Reinigungsmittel-Konzentration 
steigt auf den nächst höheren Prozentsatz (das Reinigungsmittelsystem wird 
eingeschaltet, wenn es vorher ausgeschaltet war).

 BITTE BEACHTEN SIE: Halten Sie den EcoFlex-Schalter (57) zwei Sekunden lang 
gedrückt, um das EcoFlex-System auszuschalten. Um es wieder einzuschalten, 
drücken Sie den EcoFlex-Schalter (57) noch einmal. Durch wiederholtes Drücken des 
Hauptschalters (50) allein lässt sich das System jedoch nicht wieder einschalten. Das 
EcoFlex-System funktioniert nur, wenn das Scheuersystem (54) zuvor eingeschaltet 
wurde.

9 Bei extrem verschmutzten Böden reicht ein Scheuerdurchgang oft nicht aus, und 
es muss in zwei Arbeitsgängen gereinigt werden.  Dieser Vorgang ist derselbe wie 
beim einmaligen Scheuern, außer dass sich die Saugleiste bei der ersten Bahn in 
angehobener Position be� ndet (drücken Sie den Schalter für die Saugfunktion (58), 
um die Saugleiste anzuheben). So kann die Reinigungs� üssigkeit längere Zeit auf den 
Boden einwirken. Die Seitenschürzen (13) und (31) können bei Bedarf ebenfalls mit 
den Schürzenhaltern (20) für zusätzliches Scheuern angehoben werden. Im zweiten 
Arbeitsgang wird der gleiche Bereich nochmals mit abgesenkter Saugleiste und 
abgesenkten Schürzen befahren, um die angesammelte Flüssigkeit aufzunehmen.

10 Der Schmutzwassertank verfügt über einen Schwimmerschalter, mit dem ALLE 
Vorrichtungen AUS gestellt werden (das Antriebssystem ausgenommen), wenn der 
Schmutzwassertank voll ist.  Wenn dieser Schwimmerschalter aktiviert wird, muss 
der Schmutzwassertank entleert werden. Die Maschine nimmt kein Wasser auf oder 
scheuert mit aktiviertem Schwimmerschalter.

 BITTE BEACHTEN: Das Signallicht (66) leuchtet GELB auf und das Zeichen 
Schmutzwassertank Voll (66e) zeigt an, wenn der Schwimmerschalter aktiviert ist.  
Wenn das Kontrolllicht wiederholt anzeigt, dass der Schmutzwassertank voll ist und 
dies nicht der Fall ist, stellen Sie sicher, dass der Schwimmer sich frei bewegen kann. 

11 Soll das Scheuern angehalten werden, drücken Sie den Schalter Scheuern AUS (55) 
ein Mal.  Dadurch werden die Scheuerbürsten, Seitenbesen/-bürste(n) sowie der 
Frischwasser- und Reinigungsmittelzu� uss automatisch angehalten.  Das Scheuerdeck 
und der/die Seitenbesen/-bürste(n) werden angehoben.  Die Saugleiste wird nach 
einer kurzen Zeitverzögerung angehoben und der Sauger angehalten (dadurch kann 
noch verbleibendes Wasser aufgenommen werden, ohne dass der Sauger erneut 
eingeschaltet werden muss).

12 Fahren Sie die Maschine zur vorgesehenen Abwasser-Entsorgungsstelle, und 
entleeren Sie den Auffangbehälter. Zum Entleeren nehmen Sie den Ablassschlauch 
(9) von der Aufhängung und ziehen den Stopfen heraus (Schlauchende dabei über 
den Wasserspiegel im Schmutzwassertank halten, um plötzliches Herausspritzen des 
Wassers zu verhindern).  Der Ablassschlauch des Auffangbehälters (9) kann gedrückt 
werden, um den Fließvorgang zu regulieren.  Füllen Sie den Frischwassertank und 
scheuern Sie weiter.

BITTE BEACHTEN: Überzeugen Sie sich davon, dass die Abdeckung des Auffangbehälters 
(4) und der Ablassschlauch des Schmutzwassertanks (9) vorschriftsmäßig angebracht sind, 
sonst kann die Maschine das Wasser nicht korrekt aufnehmen.

HINWEIS ZUR BEDIENUNG: Details zur optionalen Programmierbarkeit fi nden Sie im 
Reparaturhandbuch.
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ABBILDUNG 5

 Durch� uss Durch� uss Durch� uss
 Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3
 (Scheuern 1) (Scheuern 2) (Scheuern 3)
 1-mal drücken 2-mal drücken 3-mal drücken

 (Scheuern 1) (Scheuern 2) (Scheuern 3)
 1-mal drücken 2-mal drücken 3-mal drücken
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NACH DEM EINSATZ
1 Nach dem Scheuern ist der Aus-Knopf für den Scheuervorgang (55) zu drücken. So werden die Systeme der Maschine (Bürsten-, Ansaugleisten-, Saug-, 

Frischwasser- & Reinigungssystem (EcoFlex-Modelle)) automatisch angehoben, eingefahren und angehalten. Fahren Sie die Maschine anschließend zum 
Wartungsbereich für die tägliche Wartung und um zu prüfen, ob andere Instandhaltungsarbeiten erforderlich sind.

2 Um den Lösungsmitteltank zu entleeren, entfernen Sie den Ablassschlauch des Lösungsmitteltanks (37) aus der Halteklemme.  Bringen Sie den Schlauch an die 
vorgesehene Entsorgungsstelle und entfernen Sie die Abdeckung.  Den Tank mit klarem Wasser ausspülen.

3 Zum Entleeren des Auffangbehälters ziehen Sie den Ablassschlauch des Auffangbehälters (9) aus dem Staubereich.  Bringen Sie den Schlauch an die vorgesehene 
Entsorgungsstelle, und entfernen Sie den Stopfen (halten Sie das Schlauchende dabei über den Wasserspiegel im Schmutzwassertank, um plötzliches 
Herausspritzen des Wassers zu verhindern).  Der Ablassschlauch des Auffangbehälters kann gedrückt werden, um den Fließvorgang zu regulieren.  Spülen Sie den 
Tank mit sauberem Wasser aus.  Prüfen Sie die Schmutzwasser- und Saugschläuche; Erneuern Sie Schläuche, die eingeknickt oder beschädigt sind.

4 Entfernen Sie die Bürsten und entfernen dann Fäden und Bänder, die sich darum gewickelt haben, spülen Sie sie mit warmem Wasser ab und stellen Sie sie zum 
Trocknen auf die Seiten.  BITTE BEACHTEN:  Bürsten sollten täglich umgedreht und von vorne nach hinten umgetauscht werden, um sie möglichst lange einsatzfähig 
zu halten.

5 Entfernen Sie die Saugleiste, spülen Sie diese mit warmem Wasser, und installieren Sie die Saugleiste erneut an der Montagevorrichtung.
6 Entfernen Sie den Sammelbehälter (39) und säubern ihn gründlich.  Entfernen Sie ihn von der rechten Seite der Maschine, indem Sie die Schürze öffnen, den 

Saugschlauch ausstecken und ihn dann herausziehen.  BITTE BEACHTEN: Stecken Sie den Saugschlauch nach dem Wiedereinsetzen des Behälters wieder ein.
7 Richten Sie sich nach dem Wartungsschema und führen Sie vor dem Abstellen/Parken der Maschine alle erforderlichen Wartungsarbeiten aus.

DIESELMOTOR ABSTELLEN
1 Schalten Sie alle Bedienelemente auf „Aus“ (OFF).
2 Heben Sie die Saugleiste, die Bürsten und die Besen an.
3 Stellen Sie den Motordrehzahlschalter (51) an die Leerlauf-Position (IDLE), und lassen Sie den Motor für 30 - 30 Sekunden im Leerlauf laufen.
4 Betätigen Sie den Hebel der Feststellbremse (28).
5 Schalten Sie den Zündschlüsselschalter (50) auf “Aus” (OFF), und ziehen Sie den Schlüssel ab.

FLÜSSIGGASMOTOR (LPG-MOTOR) ABSTELLEN
1 Schalten Sie alle Bedienelemente auf “Aus” (OFF).
2 Heben Sie die Saugleiste, die Bürsten und die Besen an.
3 Stellen Sie das Wartungsventil am Behälter für � üssiges Propangas auf „Aus“ (OFF).
4 Stellen Sie den Motordrehzahlschalter (51) an die Leerlauf-Position (IDLE). Lassen Sie den Motor im Leerlauf, bis das gesamte Flüssigpropan entwichen ist.
5 Betätigen Sie den Hebel der Feststellbremse (28).
6 Schalten Sie den Zündschlüsselschalter (50) auf “Aus” (OFF), und ziehen Sie den Schlüssel ab.
WICHTIG:  Während des Betriebes läuft der Motor für kurze Zeit (1 - 3 Sekunden) weiter, sobald der Zündschlüssel auf AUS gedreht ist, und zwar so lange, bis der gesamte 
Kraftstoff aus der Kraftstoffanlage ausgelaufen ist.

WARTUNGSPLAN
Mit der strikten Einhaltung des folgenden Wartungsschemas halten Sie die Maschine in einem optimalen Zustand. Die genannten Wartungsintervalle gelten für 
durchschnittliche Betriebsbedingungen. Bei Maschinen, die in besonders beanspruchender Umgebung eingesetzt werden, kann häufi gere Wartung erforderlich 
sein.
 WARTUNGSEINHEIT TÄGLICH WÖCHENTLICH
 Führen Sie die Wartungsschritte unter „Nach dem Einsatz“ durch X
 Feststellbremse prüfen X
 Maschinenölstand prüfen X
 *Prüfen/Reinigen/Rotieren und Umdrehen der Bürsten X
 Filteranzeige und -Leuchten prüfen (Hydr. & Luft) X
 Motorkühlmittelstand prüfen X
 Hydraulikölstand prüfen X
 Tanks und Schläuche entleeren/prüfen/reinigen X
 Prüfen/Reinigen der Saugleiste X
 Reinigen des Sammelbehälters X
 Sprühdüsen des DustGuard-Systems reinigen X
 Spülen des Reinigungsmittelsystems (nur EcoFlex-Modelle)  X
 Inspektion des Motorunterschutzes am Hauptscheuerkopf
 (ersetzen, wenn bis auf 3,2 mm abgenutzt)  X

 WARTUNGSEINHEIT 15 Std. 30 Std. 150 Std. 300 Std. 500 Std. 1000 Std.
 Inspektion/Reinigung Frischwasser� lter  X
 Kühler und Ölkühler reinigen  X
 Seitenbesen warten  X
 Frischwasserwanne reinigen  X
 Inspektion Kehrwalzengehäuse-Schürzen  X
 Motorwartung durchführen   X
 Inspektion und Schmierung Lenkgestänge   X
 Hydraulik-Ladeöl� lter wechseln      X
 Hydrauliköl und Filter wechseln      X
 Kühler spülen      X
 Motorkraftstoff� lter (LPG)      X
*Siehe Abschnitt „EINSETZEN DER BÜRSTEN“.

revised 2/2018
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SCHMIEREN DER MASCHINE – ABBILDUNG 6
Einmal monatlich ist eine geringe Menge Schmierfett in jeden Schmiernippel der Maschine zu pumpen, bis das Fett seitlich der Lager austritt.
Standorte der Schmiernippel (Fett auftragen bei) (A):
• Achse und Drehgelenk der Saugleistenrollen
• Lenkgestell
• Anzahl der Anpassungsknöpfe für Saugleisten-Befestigungswinkel
Schmieren Sie einmal pro Monat folgende Komponenten (B) mit leichtem Maschinenöl.
• Anschlagräder der Saugleiste
• Riegel der Abdeckung des Kraftstofftanks
• Riegel des Schmutzwassertanks
• Verriegelung EcoFlex-Abdeckung
• Gestänge des Bremspedals (Feststellbremse)
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A A

B B

C

D

SEITENBESEN INSTANDHALTEN
Die Seitenbesen entfernen Schmutz und Ablagerungen von den Wänden oder Bordsteinen und bringen diese in den Bereich der Hauptbürsten. Passen Sie den/
die Seitenbesen so an, dass die Borsten den Boden im Bereich von (A) bis (B) wie in Abbildung 7 dargestellt berühren, wenn der Besen in abgesenkter Stellung 
arbeitet.
Einstellen der Seitenbesen…
1 Der/die Seitenbesen werden einfach dadurch eingestellt, indem eine Seite des Schalters auf Seitenbesen AB (53a) oder Seitenbesen AUF (53b) 

gedrückt wird.  BITTE BEACHTEN SIE: Die Beseneinstellungen werden jedes Mal übernommen, wenn die Besen abgesenkt werden. Es ist jedoch nötig, 
Feineinstellungen vorzunehmen, wenn die Besen abgenutzt sind oder ersetzt werden.

BITTE BEACHTEN SIE: Die Maschine ist mit angehobenen Seitenbesen zu parken. Erneuern Sie die Seitenbesen, wenn die Borsten bis auf eine Länge von 
3 Zoll (7,62 cm) abgenutzt sind oder nicht mehr richtig bürsten. Seitenbesen sind paarweise auszutauschen, da sie sich einzeln nicht auf eine geeignete Höhe 
einstellen lassen.
So tauschen Sie einen Seitenbesen aus:
1 Heben Sie den/die Seitenbesen an.
2 Entfernen Sie die große Drehschraube (C) und danach den Seitenbesen (D). BEACHTEN SIE: Die rechte Drehschraube (C) hat ein Rechtsgewinde und die 

linke Drehschraube (C) ein Linksgewinde.
3 Setzen Sie den neuen Besen ein, indem Sie ihn nach OBEN auf die Welle schieben und die Drehschraube (C) wieder anbringen.

VORGEHENSWEISE FÜR DIE REINIGUNG DER DUSTGUARDS-DÜSEN
Um das Verstopfen der Düse(n) zu vermeiden, die Düse(n) jeweils nach dem täglichen Gebrauch über Nacht in reinem, weißem Essig oder geeignetem 
Kalkentferner einweichen. Um Stillstandszeiten möglichst auszuschließen, emp� ehlt es sich, (eine) Ersatzteil-Düse(n) zu erwerben und jeweils die gebrauchten 
Düsen durch die gereinigten zu ersetzen. Sobald die Düsen nicht mehr wirksam gereinigt werden können, müssen Sie ausgetauscht werden.

ABBILDUNG 7

revised 2/2018
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SAUGLEISTE INSTANDHALTEN
Wenn die Saugleiste schmale Wasserspuren hinterlässt, sind die Wischblätter u. U. verschmutzt oder beschädigt.  Entfernen Sie die Saugleiste, spülen Sie 
diese unter warmem Wasser, und prüfen Sie die Wischblätter.  Wenden oder erneuern Sie die Wischblätter, falls diese Kerben aufweisen, zerrissen, wellig oder 
abgenutzt sind.
So wenden oder erneuern Sie das hintere Wischblatt der Saugleiste...
1 Siehe Abbildung 8.  Heben Sie das Saugleistengerät vom Boden, und öffnen Sie den mittleren Riegel (A) am Saugleistengerät.
2 Entfernen Sie die Spannungsstahlbänder (B).
3 Schieben Sie das hintere Wischblatt von den Passstiften.
4 Das Wischblatt der Saugleiste hat vier beim Betrieb benutzte Kanten (siehe unten). Wenden Sie das Wischblatt, so dass eine reine, unbeschädigte Kante zur 

Maschinenfront zeigt.  Erneuern Sie das Wischblatt, wenn alle vier Kanten Kerben aufweisen, zerrissen oder in großem Bogen rundgeschlissen sind.
5 Installieren Sie das Wischblatt, indem Sie die Schritte in umgekehrter Reihenfolge ausführen, und justieren Sie die Neigung der Saugleiste.
So wenden oder erneuern Sie das vordere Wischblatt der Saugleiste...
1 Heben Sie das Saugleistengerät vom Boden, und lösen Sie dann die (2) Sechskantschlüssel für die Saugleiste (40) an der Oberseite der Saugleiste, und 

entfernen Sie das Saugleistengerät (38) von der Montagevorrichtung.
2 Entfernen Sie zuerst die hinteren Spannungsbänder.
3 Entfernen Sie alle Flügelmuttern, die das vordere Wischblatt an Ort und Stelle halten, und entfernen Sie daraufhin Spannriemen und Wischblatt.  
4 Das Wischblatt der Saugleiste hat vier beim Betrieb benutzte Kanten. Wenden Sie das Wischblatt, so dass eine reine, unbeschädigte Kante zur 

Maschinenfront zeigt.  Erneuern Sie das Wischblatt, wenn alle vier Kanten Kerben aufweisen, zerrissen oder in großem Bogen rundgeschlissen sind.
5 Installieren Sie das Wischblatt, indem Sie die Schritte in umgekehrter Reihenfolge ausführen, und justieren Sie die Saugleiste.
BEACHTEN SIE:  Je nach Position des Griffs für den Saugleistenhebel (40) können Sie nicht den Hebel weit genug drehen, um ihn zu lösen oder festzuziehen, 
je nachdem was sie machen wollen. In diesem Fall heben Sie einfach den Griff (C) nach OBEN und drehen den Hebel in die Richtung, in der man den Drehraum 
benötigt, danach lassen Sie den Hebel wieder zurück nach unten in das Sechskantgewinde schnellen.    Sie können beliebig festziehen oder lösen.

SAUGLEISTE JUSTIEREN
Das Saugleistengerät ist zweifach - nach Höhe und Winkel - zu justieren.
Justierung des Winkels der Saugleiste
Justieren Sie den Anstellwinkel der Saugleiste nach jedem Umwenden bzw. Erneuern des Wischblattes, oder wenn die Saugleiste den Boden nicht trocken wischt.
1 Parken Sie die Maschine auf einer glatten, ebenen Ober� äche.
2 Senken Sie die Saugleiste, bewegen Sie die Maschine leicht nach vorne und passen Sie die Neigung und Höhe der Saugleiste mithilfe der jeweiligen 

Anpassungsknöpfe (41) und (39) so an, dass die hintere Saugleistenschiene den Boden gleichmäßig mit seiner vollständigen Au� age� äche berührt und dass 
diese, wie im Querschnitt dargestellt, leicht abgeneigt ist.

ABBILDUNG 8
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SEITENSCHÜRZEN WARTEN
 VORSICHT!

Schalten Sie den Schlüsselschalter aus (O) und ziehen Sie den Schlüssel ab, bevor Sie die Bürsten austauschen und eine 
Wartungsluke öffnen.
Die Seitenschürzen leiten das Schmutzwasser zur Saugleiste und tragen dazu bei, das Wasser innerhalb der Reinigungsbahn der Maschine zu halten. Bei 
Normalbetrieb werden die Wischblätter gleichzeitig abgenutzt.
So wenden oder erneuern Sie die Seitenschürze(n) des Scheuersystems:
1 Siehe Abbildung 9. Drücken Sie den Schürzenriegel (12) oder (32) nach unten und schwenken Sie die Schürzenvorrichtung (A) wie angezeigt auf.
2 Entfernen Sie alle Teile, die die Flügel an den Schürzengehäusen halten. BITTE BEACHTEN: Die Hauptblätter an jeder Schürzenvorrichtung werden mit 

Halterungen � xiert, die keine Werkzeuge erfordern. Lösen Sie einfach die großen Flügelmuttern (B) und drehen dann die Knöpfe (C) auf der Außenseite der 
Schürzenvorrichtung, bis sie horizontal stehen. Drücken Sie sie dann durch die Schlitze. Das kleine Innenblatt (D) wird von (4) Schrauben festgehalten.

3 Die Schürzenblätter verfügen wie angezeigt über 4 beim Betrieb benutzte Kanten. Wenden Sie die Wischblätter so, dass eine reine, unbeschädigte Kante 
zur Maschinenfront zeigt. Ersetzen Sie die Wischblätter Set-weise, wenn alle 4 Kanten eingeknickt, abgenutzt oder   verschlissen sind.

NEIGUNG DER SEITENSCHÜRZEN EINSTELLEN
Die Neigung der Seitenschürzenvorrichtungen müssen gelegentlich in Relation zum Boden neu angepasst werden.
1 Achten Sie darauf, dass sich das Scheuerdeck in der angehobenen Position be� ndet.
2 Lösen Sie für die Anpassung die Muttern (E) und (F) und drehen dann die Schra  uben (G) und (H) wie folgt:
 Drehen Sie die Schraube (G) im Uhrzeigersinn und die Schraube (H) gegen den Uhrzeigersinn, um den hinteren Teil der Schürzenvorrichtung zu senken.
 Drehen Sie die Schraube (G) gegen den Uhrzeigersinn und die Schraube (H) im Uhrzeigersinn, um den hinteren Teil der Schürzenvorrichtung anzuheben.
BITTE BEACHTEN:  Die anfängliche Neigungsanpassung sollte bei angehobenem Deck parallel zum Boden erfolgen.  Nehmen Sie einige Justierungen vor, 
um eine gute Funktion des Wischblattes zu ermöglichen.  Senken Sie den hinteren Teil der Wischblätter nicht zu sehr, so dass die Wischblätter nicht übermäßig 
verschleißen.

ABBILDUNG 9
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SCHMUTZBEHÄLTER WARTEN
 VORSICHT!

Schalten Sie vor Öffnen der Verkleidung den Schlüsselschalter auf AUS (O).
1 Siehe Abbildung 10.  Drücken Sie den Schürzenriegel (32) nach unten und schwenken Sie die Schürzenvorrichtung (A) wie angezeigt auf.
2 Stecken Sie den kleinen Saugschlauch vom Sichtfenster (B) ab und schieben Sie den gesamten Schmutzbehälter (C) aus der Maschine.
3 Entfernen Sie das Sichtfenster (B) vom Schmutzbehälter (C) und spülen Sie beide Teile gründlich aus, um sie von Schmutz zu befreien.

ABBILDUNG 10
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FEHLERBEHEBUNG
Falls Sie die Ursache Ihres Problems nicht unter den folgenden möglichen Ursachen � nden, ist das ein Anzeichen dafür, dass ein schwerwiegenderes Problem 
vorliegt. Setzen Sie sich unverzüglich mit Ihrem Nil� sk Kundendienst in Verbindung, um die Reparatur zu organisieren.

AUSLÖSEN VON SCHUTZSCHALTERN
Die Schutzschalter be� nden sich an der Schutzschaltertafel im Fahrerabteil. Die Schutzschalter schützen die Stromkreise sowie die Motoren vor Beschädigung 
durch Überlastung. Beim Auslösen eines Schutzschalters stellen Sie bitte die Ursache fest.
VACC1-Automatsicherung (CB1/20 A). Mögliche Ursache:
1 Elektrischer Kurzschluss (lassen Sie die Maschine durch Ihr Nil� sk-Servicezentrum oder einen quali� zierten Elektriker prüfen)
VACC2-Automatsicherung (CB2/20 A). Mögliche Ursache:
1 Elektrischer Kurzschluss (lassen Sie die Maschine durch Ihr Nil� sk-Servicezentrum oder einen quali� zierten Elektriker prüfen)
VACC3-Automatsicherung (CB3/15 A). Mögliche Ursache:
1 Elektrischer Kurzschluss (lassen Sie die Maschine durch Ihr Nil� sk-Servicezentrum oder einen quali� zierten Elektriker prüfen)
VACC4-Automatsicherung (CB4/20 A). Mögliche Ursache:
1 Elektrischer Kurzschluss (lassen Sie die Maschine durch Ihr Nil� sk-Servicezentrum oder einen quali� zierten Elektriker prüfen)
VACC5-Automatsicherung (CB5/10 A). Mögliche Ursache:
1 Elektrischer Kurzschluss (lassen Sie die Maschine durch Ihr Nil� sk-Servicezentrum oder einen quali� zierten Elektriker prüfen)
Automatsicherung des Zündstromkreises (CB6/15 A). Mögliche Ursache:
1 Elektrischer Kurzschluss (lassen Sie die Maschine durch Ihr Nil� sk-Servicezentrum oder einen quali� zierten Elektriker prüfen)
Nach der Beseitigung des Problems drücken Sie den Knopf, um die Automatsicherung zurückzusetzen.  Falls der Knopf nicht gedrückt bleibt, warten Sie 5 
Minuten ab, und versuchen Sie erneut, den Knopf zu drücken.  Sollte die Automatsicherung wiederholt auslösen, wenden Sie sich bitte für einen Service an Ihr 
Nil� sk-Servicezentrum.
VACC1-Automatsicherung (CB1)

Bremslicht/Fahrtrichtungsanzeiger rechts hinten
Bremslicht/Fahrtrichtungsanzeiger links hinten
Fahrtrichtungsanzeiger rechts vorne
Fahrtrichtungsanzeiger links vorne
Heckleuchten
Frontscheinwerfer

VACC2-Automatsicherung (CB2)
Waschschlauch Frischwasserpumpe (M8)
Seitenwischer Nebelpumpe (M5)

VACC3-Automatsicherung (CB3)
Seitenwischer Bürstenhubmotor (M7)

VACC4-Automatsicherung (CB4)
Magnetschalter Scheuerbürste (L4)
Scheuerdruck nach unten (L5)
Magnetschalter Scheuerzylinderschloss (L6) 
Scheuerdruck nach oben (L7)
Seitenwischer/Scheuer-Magnetschalter (L8)
Magnetschalter Seitenscheuerheber (L9)
Magnetventil Haupt-Frischwasserzufuhr (L10)
Magnetventil Seitenscheuerungs-Frischwasserzufuhr (L11)
Magnetschalter Frischwasserzufuhr zum Erweiterten Scheuern
Chemikalienpumpe

VACC5-Automatsicherung (CB5)
Magnetschalter Saugmotor (L1)
Magnetschalter Saugleiste nach unten (L3)
Magnetschalter Saugleiste nach oben (L3)
Haupt-Frischwasserpumpe (M4)
Pumpe für Erweitertes Scheuern (M6)

IGN-Automatsicherung (CB6)
Glühkerzen-Relais
Hauptstrom-Relais
Backup akustischer Alarm
Hupe
Motorsystem (Kraftstoffpumpe und Zündsystem)
Armaturenbrett
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ALLGEMEINE FEHLERSUCHE AN DER MASCHINE
Problem Mögliche Ursache Abhilfe

Schlechte Wasseraufnahme Wischblätter abgenutzt oder rissig Wenden oder erneuern
Saugleiste falsch justiert So nachjustieren, dass die Wischblätter den 

Boden
über die gesamte Breite berühren

Schmutzwassertank voll Schmutzwassertank entleeren
Schmutzwasserablassschlauch undicht Stopfen fest einsetzen oder auswechseln
Schmutzwassertankdeckel undicht Dichtung auswechseln; Deckel genau aufsetzen
Schmutz sitzt auf Saugleiste fest Saugleiste reinigen
Saugschlauch verstopft Schmutz entfernen
Frischwasserverbrauch zu hoch Durch� uss über die Frischwassertaste im 

Bedienfeld reduzieren

Scheuerleistung unzureichend Abgenutzte Bürste Drehen bzw. Bürsten erneuern
Falscher Bürstentyp Kontakt zu Nil� sk aufnehmen
Falsches Reinigungsmittel Kontakt zu Nil� sk aufnehmen
Maschine fährt zu schnell Fahrtempo senken
Frischwasserabgabe zu gering Durch� uss über die Frischwassertaste im 

Bedienfeld erhöhen
Falsches Mischverhältnis des Reinigungsmittels Verdünnungseinstellung prüfen, wenn EcoFlex-

Modell

Flüssigkeitsabgabe zu gering
oder keine Abgabe

Frischwassertank leer Frischwassertank füllen
Flüssigkeitsleitungen, Ventile, Filter oder Wanne 
verstopft

Leitungen/Wanne durchspülen, Filter reinigen

Lösung abgeschaltet Durch� uss mittels Frischwassertaste im 
Bedienfeld aktivieren

Frischwasser-Magnetventil verstopft oder defekt Ventil reinigen oder erneuern (siehe
Wartungsanleitung)

Maschine läuft nicht 15 A (CB6) Automatsicherung ausgelöst Auf elektrischen Kurzschluss prüfen und 
zurücksetzen

Hauptsystemsteuerung Störungs-Codes prüfen
(siehe Wartungsanleitung)

Kein Vorwärts-Rückwärts-Fahrantrieb Feststellbremse betätigt Die Feststellbremse lösen
Abschleppventil be� ndet sich in der falschen 
Position

Richtig einstellen

Schutzschalter ausgelöst Ausgelöste Schutzschalter zurücksetzen

Saugsystem schaltet sich ab, Display 
zeigt „FULL“ (Voll) an, aber der 
Schmutzwassertank ist gar nicht voll.

Schwimmer kann sich nicht frei bewegen. Schmutz beseitigen und Schwimmerfuß 
reinigen, um freie Bewegung zu ermöglichen.

Keine Reinigungsmittelzufuhr (nur 
EcoFlex-Modelle)

Reinigungsmittelpatrone leer. Reinigungsmittelpatrone füllen.
Verstopftes oder abgeknicktes 
Reinigungsmittelrohr.

Die Vorrichtung säubern, Rohre gerade legen, 
um alle Knicke zu beseitigen

Trockener Dichtungsdeckel der 
Reinigungsmittelpatrone ist undicht.

Trockenen Dichtungsdeckel wieder korrekt 
einsetzen

Verkabelung der Reinigungsmittelpumpe 
abgeklemmt oder verkehrt angeschlossen

Schließen Sie die Verkabelung (erneut) an
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ZUBEHÖR / OPTIONEN
Zusätzlich zu den Standardkomponenten kann die Maschine mit folgendem Zubehör/folgenden Optionen ausgerüstet werden.

• Bürsten mit härteren oder weicheren Borsten • Reinigungskit Schmutzwassertank
• Kit Schmutzwassertank-Befüllung • Spritzschlauch-Kit
• Warnblinkleuchten-Kit • Bremsen/Signalleuchten-Kit
• Deluxe-Sitzkit • Kit Stoßstange hinten
• Über-Kopf-Schutz-Kit • Feuerlöscherkit
• Kit Erweiterte Scheuerfunktion • Sicherungsalarm-Kit
• Chemikalieninjektion • Über-Kopf-Schutz Warnblinker-Kit
• Kit Motorraumbeleuchtung• • Über-Kopf-Schutz Warnblinkerkit
• Kit Saugarm • Kit Schmutzbehälter
• Kit Armlehne rechts • Hupenschalter-Kit
• Kit Zwei Armlehnen • Ablassschlauchverlängerung
• Sitzgurtkit • Kit Rollen-Stoßstange

Weitere Informationen über das o. a. Zubehör erhalten Sie bei Ihrem Nil� sk-Händler.

Materialzusammensetzung und Wiederverwertbarkeit

Typ % des Maschinengewichts % wiederverwertbar
Aluminium 1 % 90 %
Elektromotoren/Verbrennungsmotoren – versch. 13 % 94 %
Eisenmetalle 59 % 95 %
Kabelbäume / Kabel 4 % 80 %
Flüssigkeiten 1 % 100 %
Kunststoff – nicht wiederverwertbar 2 % 0 %
Kunststoff – wiederverwertbar 1 % 90 %
Polyethylen 16 % 100 %
Gummi 5 % 68 %

TECHNISCHE DATEN (gemäß Installation und Tests an der Maschine)
Modell SC8000 1300 LPG SC8000 1600 LPG

SC8000 1300 D (Diesel) SC8000 1600 D (Diesel)
Teilenr. 56108124 56108126

56108125 56108127
Schalldruckpegel
(IEC 60335-2-72: Ed 3 2012, ISO 11201) dB (A) 84,5 dB LpA, 3dB KpA 84.5 dB LpA, 3dB KpA
Schallleistung
(IEC 60335-2-72: Ed 3 2012, ISO 3744) dB (A) 104,4 dB LwA 104,4 dB LwA
Fahrzeuggesamtgewicht lbs / kg 4033 / 1829 4311 / 1955
Transportgewicht lbs / kg 3110 / 1410 3388 / 1536
Max. Radbelastung am Boden (Mitte vorn) N/mm2 / psi 0,48/70 0,48/70
Max. Radbelastung am Boden (links hinten) N/mm2 / psi 0,53/77 0,53/77
Max. Radbelastung am Boden (rechts hinten) N/mm2 / psi 0,54/79 0,54/79
Vibrationen an den Handbedienelementen (ISO 5349-1) m/s2 0,80 m/s2 0,71 m/s2

Vibrationen am Sitz (ISO 2631-1) m/s2 0,18 m/s2 0,23 m/s2

Steigvermögen
Transport 16 % (9°) 16 % (9°)
Reinigung 10,5 % (6°) 10,5 % (6°)
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INTRODUCTION
Ce mode d’emploi vous permettra d’exploiter au maximum les fonctionnalités de votre nettoyeuse autoportée Nilfi sk.  Lisez-le attentivement avant d’utiliser votre 
machine.
Remarque : les chiffres en gras entre parenthèses indiquent que la pièce fi gure sur les dessins des pages 6 – 9 du présent manuel.

PIÈCES ET SERVICE APRÈS-VENTE
Si nécessaire, les réparations doivent être effectuées par votre centre de service Nil� sk agréé. Ce dernier emploie du personnel formé en usine et maintient un 
inventaire des pièces de rechange et des accessoires originaux Nil� sk.
Pour tout entretien ou réparation, contactez le REVENDEUR NILFISK mentionné ci-dessous. Veuillez préciser les numéros de modèle et de série de votre 
machine lors de toute communication.
ALTÉRATIONS
Les altérations et ajouts d’éléments à la machine de lavage, qui affectent ses capacités et son fonctionnement sécurisé, ne doivent pas être réalisés par le client 
ou l’utilisateur sans le consentement préalable et écrit de Nil� sk Inc. Toute altération non approuvée annulera la garantie de la machine. En outre, le client sera 
entièrement responsable des accidents associés.

PLAQUE D’IDENTIFICATION
Le numéro de référence et le numéro de série de votre machine � gurent sur la plaque d’identi� cation apposée sur la machine. Ces informations sont nécessaires 
lors de la commande de pièces détachées pour votre machine. Utilisez l’espace disponible ci-dessous pour consigner ces renseignements en vue d’une utilisation 
ultérieure.

NUMÉRO DE RÉFÉRENCE  _____________________________________

NUMÉRO DE SÉRIE  ___________________________________________

DÉBALLAGE
Lors de la livraison de la machine, veuillez inspecter attentivement la caisse de conditionnement et la machine a� n de détecter tout dommage éventuel. En cas 
de dommages manifestes, conservez tous les éléments de la caisse de conditionnement a� n qu’ils soient inspectés par la société chargée du transport de la 
machine. Prenez immédiatement contact avec la société de transport pour rédiger une déclaration de dégât de fret.
1 Une fois la caisse enlevée, retirez les cales en bois situées près des roues.
2 Véri� ez le niveau d’huile de moteur et de liquide de refroidissement. 
3 Véri� ez le niveau d’huile hydraulique.
4 Lisez la section « Préparation de la machine », puis remplissez le réservoir de carburant.
5 Placez une rampe contre la partie avant de la palette.
6 Lisez les instructions � gurant dans les sections « Apprenez à connaitre votre machine » et « Fonctionnement de la machine » du présent manuel et 

démarrez le moteur. Faites descendre lentement la machine de la palette. Avec le pied, exercez une légère pression sur la pédale de frein tant que la 
machine n’est pas complètement sur le sol.

 ATTENTION !
Faites preuve d’une extrême PRUDENCE lorsque vous utilisez cette machine. Avant de vous en servir, assurez-vous que vous 
connaissez parfaitement son mode de fonctionnement. Si vous avez des questions, contactez votre responsable technique ou votre 
revendeur Nil� sk.
En cas d’accident ou de panne de l’équipement, n’essayez pas de résoudre le problème. Demandez à un technicien agréé Nil� sk ou 
à un mécanicien quali� é de procéder aux réparations nécessaires.
Soyez très prudent lorsque vous utilisez cette machine. Les cheveux longs, les bijoux ou les vêtements amples peuvent être 
entrainés dans les parties mobiles de la machine. Placez l’interrupteur principal en position d’arrêt et enlevez la clé avant de 
procéder à un entretien de la machine. Faites preuve de bon sens et appliquez toutes les précautions d’usage et prêtez également 
une attention toute particulière aux autocollants jaunes apposés sur la machine.
Descendez lentement les plans inclinés. Utilisez la pédale de frein (23) pour contrôler la vitesse de la machine quand vous 
descendez des plans inclinés. NE faites PAS tourner la machine sur un plan incliné ; roulez en ligne droite vers le haut ou vers le 
bas.

 L’inclinaison maximale recommandée pour le balayage et le lavage est de 10,5 % (6°). L’inclinaison maximale 
recommandée pendant le transport est de 16 % (9°).

2/2016
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CONSIGNES DE PRUDENCE ET DE SÉCURITÉ
SYMBOLES
Nil� sk utilise les symboles reproduits ci-dessous pour attirer l’attention de l’opérateur sur des situations potentiellement dangereuses. 
Il est donc conseillé de lire attentivement ces indications et de prendre les mesures adéquates en vue de protéger le personnel et le 
matériel.

 DANGER !
Utilisé pour prévenir l’opérateur des risques immédiats pouvant provoquer des dommages corporels graves, voire un 
décès.

 AVERTISSEMENT !
Utilisé pour attirer l’attention sur une situation susceptible d’entrainer des dommages corporels graves.

 ATTENTION !
Utilisé pour attirer l’attention sur une situation qui pourrait entrainer des dommages corporels minimes ou des dommages 
à la machine ou à d’autres équipements.

  Veuillez lire toutes les instructions avant d’utiliser l’appareil.

CONSIGNES GÉNÉRALES DE SÉCURITÉ
Les consignes spéci� ques de prudence et de sécurité mentionnées ici ont pour but de vous informer sur les risques potentiels de 
dommages matériels ou corporels.
Cette machine est destinée à un usage commercial et peut être utilisée, entre autres, dans les hôtels, écoles, hôpitaux, usines, 
magasins et bureaux. Elle n’a donc pas été conçue pour l’entretien ménager.

 DANGER !
• Les gaz d’échappement (monoxyde de carbone) émis par cette machine peuvent entrainer des blessures graves, voire un 

décès. Veillez donc toujours à béné� cier d’une ventilation suf� sante lorsque vous utilisez la machine.

 AVERTISSEMENT !
• Cette machine doit être utilisée uniquement par des personnes parfaitement entrainées et dument autorisées.
• L’utilisation de cette machine n’est pas destinée aux personnes (notamment les enfants) qui souffrent de capacités physiques, 

sensorielles ou mentales diminuées, ou d’un manque d’expérience et de connaissances.
• Évitez les arrêts soudains lorsque la machine se trouve sur des rampes ou des pentes. Évitez les virages serrés. Adoptez une 

vitesse réduite lorsque la machine est en descente.
• N’utilisez pas cette machine pour nettoyer des surfaces dont l’inclinaison dépasse les spéci� cations de la machine.
• Lorsque vous utilisez le système hydraulique ou travaillez à proximité de celui-ci, veillez à porter une tenue appropriée et des 

lunettes de protection a� n d’éviter tout risque de blessures ou toute projection d’huile.
• Placez l’interrupteur principal (50) en position d’arrêt (O) et débranchez les batteries avant de procéder à l’entretien des 

composants électriques.
• Ne travaillez jamais sous une machine sans avoir placé au préalable des blocs de sécurité ou des étais pour soutenir la machine
• Ne déversez pas des produits nettoyants in� ammables, ne faites pas fonctionner la machine sur ou à proximité de ces produits 

ou dans des zones où des liquides in� ammables sont présents.
• Ne nettoyez pas cette machine avec un nettoyeur à pression.
•

• N’utilisez pas la machine sans une structure de protection contre les chutes d’objets (SPCO) dans les zones où des objets 
risquent de tomber et de blesser l’opérateur.

• La machine doit être laissée en stationnement en toute sécurité.
• La machine doit être inspectée régulièrement par un technicien quali� é, en particulier le réservoir GPL et ses branchements, 

pour assurer un fonctionnement sécurisé en accord avec la règlementation régionale ou nationale.
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CONSIGNES DE PRUDENCE ET DE SÉCURITÉ (SUITE)
 ATTENTION !

• Cette machine n’est pas conçue pour une utilisation sur les routes ou les voies publiques.
• Cette machine n’est pas conçue pour le ramassage des poussières dangereuses.
• Faites extrêmement attention lorsque vous utilisez des disques de scari� cateur et des meules. Nil� sk ne pourra, en aucun cas, 

être tenu pour responsable des dommages occasionnés à vos sols par ce type d’équipement.
• Lors de l’utilisation de cette machine, assurez-vous que les tierces personnes, notamment les enfants, ne courent pas le 

moindre risque.
• Avant de procéder à toute opération d’entretien, veuillez lire attentivement toutes les instructions qui s’y rapportent.
• Ne laissez pas la machine sans surveillance sans avoir, au préalable, tourné l’interrupteur principal (50) en position d’arrêt (O), 

enlevé la clé et actionné le frein à main.
• Placez l’interrupteur principal (50) en position d’arrêt (O) avant de remplacer les brosses ou d’ouvrir un panneau d’accès.
• Prenez toutes les mesures nécessaires pour éviter que les cheveux, les bijoux ou les vêtements amples ne soient entrainés 

dans les pièces mobiles de la machine.
• Faites attention lorsque vous déplacez cette machine dans un endroit où la température peut descendre sous 0° car l’eau 

contenue dans les réservoirs de solution ou de récupération ou dans les conduites risquerait de geler.
• Avant l’utilisation, tous les panneaux et capots doivent être correctement fermés.
• Prenez soin d’enlever la batterie de la machine avant de mettre cette dernière au rebut.  Concernant l’élimination de la batterie, 

respectez les règlementations locales en matière d’environnement.

CONSERVEZ CES INSTRUCTIONS
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APPRENEZ À CONNAITRE VOTRE MACHINE
En lisant ce manuel, vous rencontrerez probablement un chiffre ou une lettre en gras et entre parenthèses, tel que : (2).  Ces chiffres font référence à un élément 
repris sur cette page, sauf indication contraire.  Reportez-vous à ces pages dès que nécessaire a� n de repérer avec précision un élément mentionné dans le texte.
1 Siège de l’opérateur
2 Couvercle de remplissage du réservoir de solution
3 Capot moteur
4 Couvercle du réservoir de récupération
5 Voyant d’entretien du fi ltre à air du moteur
6 Réservoir de trop-plein du liquide de refroidissement
7 Filtre à air du moteur
8 Loquet du capot moteur
9 Tuyau de vidange du réservoir de récupération
10 Loquet de basculement du réservoir de récupération
11 Poignée de basculement du réservoir de récupération
12 Loquet de la bavette latérale gauche
13 Bavette latérale gauche
14 Réservoir de carburant (réservoir Diesel illustré)
15 Loquet du couvercle du réservoir de carburant
16 Phare avant
17 Couvercle du réservoir de carburant
18 Levier de réglage du siège de l’opérateur
19 Volant
20 Support de bavette deux passages

1

2

3

4
5

6

7

8

13

14
15

16

17

18

19

9

11

12

10

20
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24 Cartouches de détergent (modèles EcoFlex uniquement)
25 Panneau de commande
26 Panneau à disjoncteur (voir Dépannage)
27 Levier de réglage de l’inclinaison du volant
28 Pédale de frein / Frein à main
29 Pédale d’entrainement, direction/vitesse 
30 Compartiment de la cartouche de détergent
31 Bavette latérale droite
32 Loquet de la bavette latérale droite
33 Trémie
34 Levier de la soupape de remorquage
35 Batterie
36 Filtre de solution
37 Tuyau de vidange du réservoir de solution

38 Dispositif de raclage
39 Bouton de réglage de la hauteur de la raclette
40 Pince de montage de la raclette
41 Bouton de réglage de l’inclinaison de la raclette
42 Filtre à huile moteur
43 Tige de support du capot moteur
44 Bouchon de remplissage du réservoir d’huile hydraulique
45 Loquet de basculement du refroidisseur d’huile
46 Jauge d’huile de moteur
47 Boutons de maintien de la bavette droite de lavage
48 Ensemble de bavette droite de nettoyage
49 Évacuation de l’huile moteur (sous le radiateur)

24

25

27

28

29

30

31
32

33

34

35

36

37
38

3940

41
42

43

44

45

46

26

48
49

47
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300:11234.5

64

64a

64b

64c

64d

64e

64f

59
58 57

56b
56a 56

55 54
53 52 51 50

686766
6563

626160

53a53b

APPRENEZ À CONNAITRE VOTRE MACHINE
50 Interrupteur principal
51 Interrupteur du régime moteur
52 Interrupteur du pare-poussières
53 Interrupteur de marche/arrêt du balai latéral / Lavage
53a Interrupteur de réglage VERS LE BAS du balai latéral
53b Interrupteur de réglage VERS LE HAUT du balai latéral
54 Interrupteur de MARCHE du lavage / sélection du mode de lavage
55 Arrêt du lavage
56 Interrupteur de solution
56a Interrupteur de réduction du débit de solution
56b Interrupteur d’augmentation du débit de solution
57 Interrupteur EcoFlex
58 Interrupteur d’aspiration / lance (voir page suivante)
59 Interrupteur de l’avertisseur sonore
60 Interrupteur de lavage prolongé (en option / voir page suivante)
61 Interrupteur du système de détergent (modèles EcoFlex uniquement)
62 Voyant d’avertissement (ROUGE)

62a Marche du frein de stationnement
62b Pression d’huile (Diesel)
62c Température du moteur
62d Batterie faible
62e Panne du contrôleur
62f Température hydraulique

 Débit Débit Débit 
 Taux 1 Taux 2 Taux 3
 (lavage 1) (lavage 2) (lavage 3)
 appuyez 1 fois appuyez 2 fois appuyez 3 fois

62g Niveau de carburant bas
63 Interrupteur du clignotant gauche (en option)
64 Affi chage

64a Voyant de pression de lavage
64b Compteur horaire
64c Voyant de détergent (si équipé)
64d Jauge à carburant
64e Voyant du débit de solution
64f Indicateur du lavage prolongé (en option)

65 Interrupteur du clignotant droit (en option)
66 Voyant Attention (JAUNE)

66a Niveau de solution bas
66b Filtre hydraulique obstrué
66c Panne non critique
66d Bougie de préchauffage
66e Réservoir de récupération PLEIN
66f Entretien du moteur prochainement

67 Interrupteur des gyrophares d’urgence (en option)
68 Interrupteur des phares avant

 (lavage 1) (lavage 2) (lavage 3)
 appuyez 1 fois appuyez 2 fois appuyez 3 fois

5/2013
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INTERRUPTEUR D’ASPIRATION / LANCE (58)
Voir la � che d’instructions du kit de lance d’aspiration numéro 56040944.
INTERRUPTEUR DU LAVAGE PROLONGÉ (60)
Voir la � che d’instructions du kit de lavage prolongé numéro 56040945.

SI L’UNE DES ICONES D’AVERTISSEMENT / ATTENTION MARQUÉES (X) CI-DESSOUS S’AFFICHE, VEUILLEZ CONTACTER LE CENTRE 
D’ENTRETIEN NILFISK AGRÉE.
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A A

LEVAGE DE LA MACHINE
 ATTENTION !

Ne travaillez jamais sous une machine sans avoir placé au préalable des blocs de sécurité ou des étais destinés à soutenir la 
machine
• Quand vous soulevez la machine, effectuez cette opération aux emplacements désignés - voir Emplacements / points de levage (A) à la Figure 1.

TRANSPORT DE LA MACHINE
 ATTENTION !

Avant de transporter la machine dans un camion ouvert ou une remorque, assurez-vous que. . .
• Toutes les portes d’accès sont correctement verrouillées.
• La machine est correctement amarrée – voir Emplacements / points de levage (A) à la Figure 1.
• Le frein à main de la machine est actionné.

REMORQUER OU POUSSER UNE MACHINE DÉFECTUEUSE
 ATTENTION !

La pompe de propulsion de démarrage de la machine est équipée d’une soupape de remorquage réglable. Cette dernière permet de 
ne pas endommager le système hydraulique de la machine lorsque celle-ci est tractée / poussée sur de courtes distances, sans que 
le moteur ne soit utilisé.
La soupape de remorquage est commandée par le levier de la soupape de remorquage (34) auquel il est possible d’accéder en ouvrant et en maintenant le capot 
moteur ouvert (3).  Tirez le levier de la soupape de remorquage (34) vers l’extérieur a� n de débloquer le verrou hydrostatique entre le moteur et la pompe.
La roue motrice risque d’être endommagée si la machine est remorquée tandis que la soupape est en position de travail normale (levier de soupape de 
remorquage (34) sur OUT).
Remarque : si la soupape de remorquage reste en position de roues libres (levier de soupape de remorquage (34) sur IN), la pompe hydraulique ne peut 
pas propulser la machine en marche avant ou arrière. Si la soupape de remorquage est engagée complètement ou partiellement, le véhicule pourrait ne pas 
fonctionner à pleine vitesse.  Une utilisation continue dans de telles conditions peut provoquer une surchauffe et des dommages permanents du système 
d’entrainement hydrostatique.  Ne remorquez pas ou ne poussez pas la machine à une vitesse supérieure à celle d’un marcheur (2-3 mph / 3-4 km/h) et sur de 
courtes distances uniquement (300 pieds / 100 mètres). Dans le cas contraire, le système d’entrainement hydrostatique pourrait être gravement endommagé.  Si 
la machine doit être déplacée sur une plus longue distance, il sera nécessaire de soulever la roue avant du sol et de placer la machine sur un charriot adéquat.

FIGURE 1

revised 2/2018
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LISTE DE CONTRÔLE AVANT L’UTILISATION
Avant chaque utilisation :
* Assurez-vous que la machine ne présente aucun dommage ni fuite d’huile ou de liquide de refroidissement.
* Pressez la coupelle à poussière en caoutchouc sur le � ltre à air du moteur (7) pour évacuer la poussière accumulée.
* Véri� ez le niveau de liquide de refroidissement du moteur (6).
* Véri� ez le niveau d’huile de moteur (46).
* Véri� ez le niveau d’huile hydraulique (44).
* Véri� ez la jauge de carburant (64d) pour les modèles diesel.
* Véri� ez la jauge de carburant située sur le réservoir GPL pour les modèles au propane.
* Véri� ez le voyant d’entretien du � ltre à air (5).
Dans le siège de l’opérateur :
* Assurez-vous que vous maitrisez bien les commandes et leurs fonctions.
* Réglez le siège de manière à accéder facilement à toutes les commandes.
* Insérez la clé de contact et placez l’interrupteur principal (50) en position de marche. Véri� ez le bon fonctionnement de l’avertisseur sonore (59), du compteur 

horaire (64b) et des phares avant (68). Tournez l’interrupteur principal (50) en position d’arrêt.
* Véri� ez la pédale de frein (28). La pédale doit être ferme et ne doit pas s’enfoncer jusqu’au plancher.  Le loquet doit maintenir la pédale lorsqu’il est 

enclenché.
 (En cas de problème, contactez immédiatement la personne responsable de la maintenance).
Planifi er le lavage à l’avance :
* Essayez d’effectuer de longues passes en réduisant au maximum le nombre d’arrêts et de redémarrages. 
* Laissez un chevauchement entre les passes de nettoyage de 2-3 pouces (5,08-7,62 cm) pour assurer une couverture complète.
* Évitez de tourner trop brusquement, de donner des coups dans les murs ou de griffer les � ancs de la machine.

HUILE HYDRAULIQUE
Ouvrez et bloquez le capot moteur (3) pour accéder au réservoir d’huile hydraulique.  Enlevez le bouchon de remplissage (44) du réservoir et examinez le 
fond de la grille de remplissage.  Si le niveau d’huile est sous la grille de remplissage, ajoutez de l’huile pour moteur 10W30 jusqu’à ce que le fond de la grille 
de remplissage soit recouvert (le niveau d’huile ne doit pas dépasser la grille de remplissage de plus de ½ pouce (12,7 mm)).  Si l’huile est polluée suite à un 
dysfonctionnement mécanique, vous devez la vidanger.

HUILE MOTEUR - GPL
Véri� ez le niveau d’huile moteur quand la machine est garée sur une surface plane et que le moteur est froid. Effectuez la vidange de l’huile 
moteur   après les 35 premières heures de fonctionnement et, par la suite, toutes les 150 heures. Utilisez une huile SF ou SG conforme aux 
spéci� cations API et adaptée aux températures saisonnières. Consultez la section Système du Moteur pour connaitre les capacités du réservoir 
d’huile, et obtenir des spéci� cations supplémentaires sur le moteur. Remplacez le � ltre à huile à chaque fois que vous remplacez l’huile.
 PLAGE DE TEMPÉRATURE QUALITÉ DE L’HUILE
 Supérieure à 60°F (15°C) SAE 10W-30
 Inférieure à 60°F (15°C) SAE 5W-30

HUILE MOTEUR – DIESEL
Véri� ez le niveau d’huile moteur quand la machine est garée sur une surface plane et que le moteur est froid. Effectuez la vidange de l’huile 
moteur après les 35 premières heures de fonctionnement et, par la suite, toutes les 150 heures. Utilisez une huile CF, CF-4 ou CG-4 conforme 
aux spéci� cations API et adaptées aux températures locales (*consultez la note importante ci-dessous sur l’huile / carburant pour obtenir des 
recommandations supplémentaires sur l’huile Diesel). Consultez la section Système du Moteur pour connaitre les capacités du réservoir d’huile, et 
obtenir des spéci� cations supplémentaires sur le moteur. Remplacez le � ltre à huile à chaque fois que vous remplacez l’huile.
 PLAGE DE TEMPÉRATURE QUALITÉ DE L’HUILE
 Supérieure à 77°F (25°C) SAE 30 ou 10W-30
 32°F à 77°F (0°C à 25°C) SAE 20 ou 10W-30
 Inférieure à 32°F (0°C) SAE 10W ou 10W-30
* Note sur l’huile de graissage pour les moteurs Diesel :
 Les mesures de lutte contre les émissions étant entrées en vigueur, les huiles de graissage CF-4 et CG-4 ont été développées pour les moteurs des 

véhicules routiers utilisant un carburant à basse teneur en souffre. Quand le moteur d’un véhicule tout terrain utilise un carburant à haute teneur en souffre, 
l’emploi de l’huile de graissage CF, CD ou CE ayant un indice de basicité élevé est recommandé. Si l’huile de graissage CF-4 ou CG-4 est employée avec un 
carburant à haute teneur en souffre, remplacez l’huile de graissage plus fréquemment.

• Huile de graissage recommandée pour l’emploi d’un carburant à basse ou à haute teneur en souffre.

Carburant
Catégorie de
l’huile de graissage

Faible teneur en 
souffre

(0,5 % )

Haute teneur en 
souffre Remarques

CF O O Indice de basicité 
 10

CF-4 O X
CG-4 O X

O : recommandé X : déconseillé
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LISTE DE CONTRÔLE AVANT L’UTILISATION
LIQUIDE DE REFROIDISSEMENT DU MOTEUR

 ATTENTION !
Ne retirez pas le bouchon de radiateur tant que le moteur est chaud.
Pour véri� er le niveau de liquide de refroidissement du moteur, ouvrez et bloquez le capot moteur (3) et observez le niveau de liquide de refroidissement 
sur le réservoir de trop-plein du liquide de refroidissement (6).  Si le niveau est bas, ajoutez de l’antigel pour automobile, correctement dilué pour respecter 
l’environnement.  Nettoyez le radiateur et les surfaces externes du refroidisseur d’huile en les lavant avec de l’eau à basse pression ou avec de l’air comprimé 
toutes les 30 heures.  Note pour l’entretien : le refroidisseur d’huile peut être retiré pour faciliter le nettoyage.

FILTRE À AIR DU MOTEUR
Véri� ez le voyant d’entretien du � ltre à air (5) avant chaque utilisation de la machine. Ne procédez pas à l’entretien du � ltre à air tant que le drapeau rouge 
n’apparait pas sur le voyant d’entretien.

 ATTENTION !
Lors de l’entretien des éléments du � ltre à air du moteur, prenez toutes les précautions nécessaires a� n que la poussière et les 
saletés ne pénètrent pas dans le moteur. La poussière pourrait gravement endommager le moteur.
Le � ltre à air du moteur se compose de deux éléments � ltrants : un � ltre primaire (externe) et un � ltre de sécurité (interne). Le � ltre primaire peut être nettoyé 
deux fois avant d’être remplacé. Le � ltre de sécurité doit être remplacé après 3 remplacements du � ltre primaire. N’essayez jamais de nettoyer le � ltre de sécurité 
interne.
Pour nettoyer le � ltre primaire, détachez les deux clips situés à l’extrémité du � ltre à air et enlevez le logement d’extrémité. Retirez ensuite le � ltre primaire. 
Nettoyez cet élément à l’air comprimé (pression maximale de 100 psi / 7 bars) ou à l’eau (pression maximale de 40 psi / 2,75 bars). NE replacez PAS le � ltre dans 
la cartouche tant qu’il n’est pas complètement sec.

CARBURANT

 AVERTISSEMENT !
• ARRÊTEZ TOUJOURS LE MOTEUR AVANT DE REMPLIR LE RÉSERVOIR DE CARBURANT.
• NE FUMEZ PAS LORSQUE VOUS REMPLISSEZ LE RÉSERVOIR.
• REMPLISSEZ TOUJOURS LE RÉSERVOIR DANS UNE ZONE BIEN VENTILÉE.
• NE REMPLISSEZ PAS LE RÉSERVOIR À PROXIMITÉ D’ÉTINCELLES OU DE FLAMMES NUES.
• UTILISEZ UNIQUEMENT LE CARBURANT SPÉCIFIÉ SUR L’AUTOCOLLANT APPOSÉ SUR LE RÉSERVOIR.
Sur les machines à moteurs diesel, un autocollant situé près du goulot de remplissage du réservoir de carburant (14) indique le type de carburant à utiliser avec 
cette machine. Avant d’enlever le bouchon du réservoir, essuyez toute la poussière et les saletés présentes sur le bouchon a� n de conserver un carburant aussi 
propre que possible.
Sur les machines au propane, un autocollant apposé près du réservoir fournit des informations spéci� ques sur le type de réservoir à utiliser sur cette machine.

MOTEUR DIESEL
Remplissez le réservoir avec du carburant diesel n°2 si la machine va être utilisée dans une zone où la température est de 30°F (0° Celsius) ou plus. Utilisez du 
carburant diesel n°1 si la machine va être utilisée dans une zone où la température est inférieure à 30°F (0°Celsius).
REMARQUE : si la machine diesel est totalement à sec, le système de carburant doit être purgé avant que le moteur ne puisse redémarrer. Pour éviter une telle 
situation, remplissez le réservoir de carburant quand la jauge indique ¼ de plein. La capacité du réservoir est de 11 gallons (42 litres).

MOTEUR AU PROPANE
Montez un réservoir à retrait de propane standard de 33 livres (15 kg) de liquide sur la machine, branchez le tuyau de carburant et ouvrez la valve d’arrêt 
du réservoir. Pour brancher ou débranchez le tuyau de carburant, il est conseillé de porter des gants. Lorsque la machine n’est pas utilisée, fermez la valve 
d’alimentation du réservoir de propane.
La machine doit être inspectée régulièrement par un technicien quali� é, en particulier le réservoir GPL et ses branchements, pour assurer un fonctionnement 
sécurisé en accord avec la règlementation régionale ou nationale.
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INSTALLATION DES BROSSES
 ATTENTION !

Tournez l’interrupteur principal en position d’arrêt (O) et enlevez la clé avant de remplacer les brosses ou d’ouvrir un panneau 
d’accès.
1 Assurez-vous que le plateau de lavage est en position HAUTE, que l’interrupteur principal (50) est sur arrêt (O) et que le frein de stationnement (28) est 

actionné.
2 Voir Figu  re 2.  Poussez vers le bas le loquet de la bavette latérale (12 ou 32) et ouvrez l’ensemble de bavette (A) comme illustré.
3 Soulevez le loquet (B), faites pivoter le levier (C) vers l’extérieur et tirez sur le bras de renvoi (D) pour l’ouvrir.
4 Faites glisser la brosse (E) dans le compartiment, soulevez-la légèrement et poussez en tournant jusqu’à ce qu’elle soit en position.  REMARQUE :  la

fi gure 2 représente une vue rapprochée (F) des pattes des brosses (G) et du moyeu d’entrainement de la brosse (H).
5 Faites pivoter le bras de renvoi (D) pour le fermer tout en maintenant le levier (C) à un angle de 90° par rapport au bras de renvoi.
6 Une fois le bras de renvoi (D) fermé, poussez le levier (C) vers l’intérieur jusqu’à ce que le loquet (B) puisse coulisser à nouveau devant lui.
7 Poussez vers le bas le loquet de la bavette latérale (12 ou 32), faites pivoter l’ensemble de bavette (A) pour le fermer et relâchez le loquet.
REMARQUE : reportez-vous à cette section lorsque vous faites pivoter (inverser les extrémités) les brosses, conformément au programme d’entretien.

FIGURE 2



B - 14 SC8000 - 56091077 3/13

MODE D‘ EMPLOIB - FRANÇAIS

REMPLISSAGE DU RÉSERVOIR DE SOLUTION
Voir Figure 3. Remplissez le réservoir de solution avec 100 gallons (378,54 litres) maximum de solution de lavage.  Ne remplissez pas le 
réservoir de solution à plus de 7,5 cm (3 pouces) du couvercle de remplis sage du réservoir (2).  La solution doit se composer d’eau et d’un produit 
chimique adapté à la tâche de lavage à effectuer.  Respectez toujours les instructions � gurant sur le récipient du produit chimique.  REMARQUE
: les machines EcoFlex™ peuvent être utilisées de manière classique en mélangeant du détergent dans le réservoir ou à l’aide du système de 
distribution de détergent. Si vous utilisez le système de distribution de détergent, ne mélangez pas de détergent dans le réservoir et utilisez de 
l’eau pure.

 ATTENTION !
Veillez à n’utiliser que des produits de lavage peu moussants et inin� ammables adaptés aux machines de lavage.  La température de 
l’eau ne doit pas dépasser 130 degrés Fahrenheit (54,4 degrés Celsius)

FIGURE 3
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FONCTIONNEMENT DE LA MACHINE
Le modèle SC8000 est une laveuse automatique à conducteur porté.  Elle est conçue pour déposer une solution de nettoyage, récurer le sol et 
aspirer le tout en un seul passage.
Les commandes de la machine SC8000 ont été conçues de manière à simpli� er au maximum l’utilisation de cette dernière. Ainsi, pour le lavage 
en un seul passage, l’utilisateur n’a qu’à appuyer sur un seul bouton pour activer toutes les fonctions de lavage de la machine.
REMARQUE :  les chiffres en gras et entre parenthèses indiquent qu’un élément est illustré aux pages 6 à 9 de ce manuel.
REMARQUE !  ASSUREZ-VOUS QUE LA PÉDALE EST EN POSITION NEUTRE. LE MOTEUR NE DÉMARRE PAS SI LA PÉDALE N’EST 
PAS EN POSITION NEUTRE.
DÉMARRAGE DU MOTEUR DIESEL
1 Tournez l’interrupteur principal (50) dans le sens horaire en position de marche. Les bougies de préchauffage sont activées pendant 10 

secondes comme indiqué par le voyant attention (66) et l’icône de bougie (66d) de l’écran. Si le moteur est déjà chaud, tournez l’interrupteur 
sur la position de démarrage pour démarrer le moteur. Si le moteur est froid, attendez que le voyant attention et que l’icône de bougie 
s’éteignent avant de démarrer le moteur. Le moteur doit démarrer immédiatement. Si le moteur ne démarre pas dans les 15 secondes, 
relâchez l’interrupteur, attendez environ une minute puis répétez les étapes ci-dessus.

2 Laissez tourner le moteur « AU RALENTI » pendant 5 minutes avant d’utiliser la machine.
3 Appuyez une fois sur l’interrupteur du régime moteur (51) pour passer à la vitesse de « FONCTIONNEMENT » et faites circuler la machine à 

vitesse réduite pendant 2 ou 3 minutes a� n de faire chauffer le système hydraulique.
DÉMARRAGE DU MOTEUR AU PROPANE
1 Ouvrez la valve d’alimentation du réservoir de GPL.
2 Tournez l’interrupteur principal (50) en sens horaire sur la position de Démarrage et relâchez-le dès que le moteur démarre. Si le moteur ne 

démarre pas dans les 15 secondes qui suivent, relâchez l’interrupteur, attendez 1 minute puis répétez la procédure.
3 Laissez tourner le moteur « AU RALENTI » pendant 5 minutes avant d’utiliser la machine.
4 Placez l’interrupteur du régime moteur (51) sur la vitesse de « FONCTIONNEMENT » et faites circuler la machine à vitesse réduite pendant 2 

ou 3 minutes a� n de chauffer le système hydraulique.
Vous devez TOUJOURS mettre l’interrupteur de régime moteur en position de fonctionnement. Utilisez la pédale d’entrainement (29) et 
non l’interrupteur de régime moteur (51) pour contrôler la vitesse de la machine. La vitesse de la machine augmente à mesure que vous enfoncez 
la pédale. N’appuyez pas sur la pédale d’entrainement (29) avant que le moteur n’ait démarré.

Interrupteur de régime moteur (51) :
Il est possible de sélectionner trois régimes moteurs à l’aide de l’interrupteur de régime moteur (51) situé sur le panneau de commande.
1 « Ralenti » (1200 tr/min – GPL) (1300 tr/min– Diesel).  Utilisez ce régime pour chauffer et refroidir le moteur.  Le voyant de l’interrupteur de 

régime moteur est éteint.
2 « Fonctionnement » (2200 tr/min).  Utilisez ce régime pour le transport et la plupart des opérations de lavage.  Le voyant de l’interrupteur de 

régime moteur est allumé.
3 « Maximum » (2400 tr/min).  Utilisez uniquement dans des situations de lourde charge du moteur comme le lavage intensif sur des plans 

inclinés.  Le voyant de l’interrupteur de régime moteur est allumé.
4 Pour passer du régime Ralenti à Fonctionnement, appuyez et relâchez l’interrupteur de régime moteur. 
5 Pour sélectionner le régime Maximum, commencez par régler la vitesse sur Fonctionnement. Puis, maintenez enfoncé l’interrupteur de 

régime moteur pendant 2 secondes. Pour revenir au régime Fonctionnement, appuyez à nouveau sur l’interrupteur.
6 Le modèle SC8000 est équipé d’une fonction de ralenti automatique qui réduit la vitesse du moteur au ralenti lorsque la pédale (29) est 

restée en position neutre pendant 20 secondes ou plus. Le régime moteur sélectionné reprend automatiquement lorsque la pédale n’est 
plus en position neutre. Si l’interrupteur de régime moteur (51) est enfoncé pendant l’exécution de la priorité au ralenti, la fonction de ralenti 
automatique est désactivée temporairement jusqu’à ce que la pédale revienne à la position neutre. Cette fonction peut être utile lors de la 
détection des pannes ou si vous souhaitez laisser la machine fonctionner à la vitesse maximale pour chauffer le moteur.
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PRÉPARATION ET UTILISATION DU SYSTÈME DE DÉTERGENT (MODÈLES ECOFLEX 
UNIQUEMENT)
Les cartouches de détergent (24) sont situées à l’intérieur du compartiment de la cartouche de détergent (30). Remplissez la cartouche de 
détergent avec 2,2 gallons (8,32 litres) maximum de détergent. NOTE POUR L’ENTRETIEN :  retirez la cartouche de détergent de son boitier 
avant de la remplir a� n d’éviter de faire couler du détergent sur la machine.
Nous vous recommandons d’utiliser une cartouche différente pour chaque détergent que vous souhaitez utiliser.  Les cartouches de détergent 
comportent un autocollant blanc a� n que vous puissiez écrire le nom du détergent sur chaque cartouche et éviter de les mélanger.  Lorsque vous 
installez une nouvelle cartouche, retirez le bouchon (A) et placez la cartouche dans le boitier. Installez le bouchon de frein sec (B) comme illustré.
Les anciens restes de détergent doivent être vidangés avant d’utiliser un détergent différent.  NOTE POUR L’ENTRETIEN :  placez la machine sur 
une bouche d’écoulement avant de la vidanger car une petite quantité de détergent risque de s’écouler lors de ce processus.
Pour purger lors du changement de produits chimiques (LE SYSTÈME DE LAVAGE DOIT ÊTRE ÉTEINT) :
1 Déconnectez et retirez la cartouche de détergent.
2 Tournez l’interrupteur principal (50) en sens horaire sur la position de marche. Attendez quelques secondes que la séquence de démarrage 

soit terminée.
3 Maintenez enfoncé l’interrupteur de détergent (61) pendant environ 2 secondes. Relâchez le commutateur lorsque l’icône de purge chimique 

(E) apparait sur l’écran et que le voyant de l’interrupteur de détergent (61) commence à clignoter.  REMARQUE : une fois activé, le processus 
de vidange prend 20 secondes. Consultez l’illustration à la page suivante sur les voyants du système de détergent. Généralement, un cycle 
de vidange est suf� sant pour vidanger le système.

Pour vidanger toutes les semaines (LE SYSTÈME DE LAVAGE DOIT ÊTRE ÉTEINT) :
1 Déconnectez et retirez la cartouche de détergent.  Installez et connectez une cartouche remplie d’eau propre et chaude.
2 Tournez l’interrupteur principal (50) en sens horaire sur la position de marche. Attendez quelques secondes que la séquence de démarrage 

soit terminée.
3 Maintenez enfoncé l’interrupteur de détergent (61) pendant environ 2 secondes. Relâchez le commutateur lorsque l’icône de vidange 

chimique (E) apparait sur l’écran et que le voyant de l’interrupteur de détergent (61) commence à clignoter.  REMARQUE :  une fois activé, le 
processus de vidange prend 20 secondes. Consultez l’illustration à la page suivante sur les voyants du système de détergent. Généralement, 
un cycle de vidange est suf� sant pour vidanger le système.

Le boitier du détergent (C) est doté de fentes pour observer le niveau de détergent (D) et voir la quantité de détergent restante dans la ou les 
cartouches.  Lorsque le niveau de détergent atteint le bas de la fente, il est temps de remplir ou de remplacer la cartouche.
Taux de détergent (LE SYSTÈME DE NETTOYAGE DOIT ÊTRE ALLUMÉ) :
Le taux de concentration de détergent minimum par défaut est de 0,4 %. Le taux de concentration de détergent maximum peut être ajusté 
en maintenant enfoncé l’interrupteur de détergent (61) pendant deux secondes. Relâchez l’interrupteur dès que le voyant de l’interrupteur de 
détergent commence à clignoter. Pendant que le voyant clignote, un cycle d’appui et de relâchement de l’interrupteur de détergent permet de 
faire dé� ler les taux suivants (0,03 %, 0,04 %, 0,05 %, 0,07 %, 0,08 %, 1,0 %, 1,5 %, 2,0 %, 3,0 %, ou 3,8 %). Dès que le taux désiré est af� ché à 
l’écran (F), arrêtez. Il se bloquera après 3 secondes.

L’icône du mélange de détergent (F) restera af� chée tant que le système de détergent sera activé.
Une fois réglé, le débit de détergent augmente ou diminue automatiquement avec le débit de solution, mais le taux de détergent reste le même.  
Si un opérateur préfère avoir la possibilité de régler les différents taux de dilution du détergent en fonction des différents débits de solution, cette 
programmation spéci� que est indiquée dans le manuel d’entretien.  Lors du lavage, vous pouvez arrêter à tout moment le système de détergent 
en appuyant sur l’interrupteur de marche/arrêt du détergent (61) a� n d’effectuer un lavage à l’eau uniquement.  Aucun détergent ne s’écoule 
jusqu’à ce que le système de lavage soit activé et que la pédale d’entrainement (29) soit enfoncée.
NOTE POUR L’ENTRETIEN : suivez les instructions de vidange hebdomadaire indiquées ci-dessus si vous avez l’intention de ranger la machine 
pendant une période prolongée ou d’arrêter d’utiliser le système de détergent (EcoFlex).
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PRÉPARATION ET UTILISATION DU SYSTÈME DE DÉTERGENT (MODÈLES ECOFLEX 
UNIQUEMENT)

FIGURE 4
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LAVAGE
 AVERTISSEMENT !

Assurez-vous de bien comprendre les commandes et leurs 
fonctions.
Évitez les arrêts soudains lorsque la machine en charge se 
trouve sur des rampes ou des pentes.  Évitez les virages 
serrés.  Adoptez une vitesse réduite lorsque la machine est 
en descente.
Pour laver…
Respectez les instructions � gurant dans la section « Préparation de la 
machine » du présent manuel.  Démarrez le moteur conformément aux 
instructions de la section « Démarrage du moteur » appropriée.
1 Voir Figure 5. Lorsque vous êtes assis sur la machine, utilisez les boutons 

de réglage (18) et (27) pour régler le volant et le siège et travailler dans une 
position confortable.

2 Desserrez le frein de stationnement (28).  Pour conduire la machine dans la 
zone de travail, appliquez une pression uniforme avec votre pied sur l’avant 
de la Pédale d’entrainement (29) pour avancer ou sur l’arrière de la pédale 
pour reculer.  Appuyez plus ou moins fort sur la pédale a� n d’obtenir la 
vitesse souhaitée.

3 Maintenez l’interrupteur de solution (56) enfoncé pendant 5 secondes a� n 
de pré-humidi� er le sol.  REMARQUE :  de cette manière, vous éviterez 
d’endommager vos sols en commençant à nettoyer avec des brosses 
sèches. Faites cela avant d’appuyer sur l’interrupteur de marche du lavage 
(54).

4 Appuyez une   fois sur l’interrupteur de marche du lavage (54) pour un lavage 
léger (1), deux fois pour un lavage moyen (2) ou trois fois pour un lavage 
intensif (3).  Les débits de solution et de détergent (modèles EcoFlex) 
comprennent 3 préréglages correspondant aux 3 modes de lavage (voir 
Panneau d’af� chage (64)).  La pression de la brosse de lavage latérale 
droite est également affectée lorsque vous appuyez sur cet interrupteur.
REMARQUE :  le débit de solution peut être ignoré en appuyant 
simplement sur les interrupteurs de réduction ou d’augmentation du débit 
de solution (56a / 56b).  Les réglages consécutifs de la pression de lavage 
réinitialiseront le débit de solution a� n qu’il corresponde à la pression de 
lavage.
REMARQUE :  les systèmes de lavage, de solution, d’aspiration, de 
détergent (modèles EcoFlex) et les balais / brosses latéraux sont activés 
automatiquement lorsque vous appuyez sur le l’interrupteur de marche 
du lavage (54).  Pour arrêter ou mettre en marche n’importe quel système 
individuel, il suf� t d’appuyer sur l’interrupteur correspondant à tout moment 
pendant le lavage.  Si vous avez installé le kit de lavage prolongé, celui-ci 
ne sera pas activé automatiquement.  Vous devez appuyer sur l’interrupteur 
du lavage prolongé (60) a� n d’activer ce système.  Le système de lavage 
prolongé n’est activé que lorsque le niveau d’eau dans le réservoir 
de récupération atteint un certain seuil et que la solution propre a été 
complètement utilisée.

5 Lorsque vous appuyez sur l’interrupteur de marche du lavage (54), 
les brosses, la raclette et les balais / brosses latéraux s’abaissent 
automatiquement sur le sol.  Les systèmes de lavage, de solution, 
d’aspiration, de détergent (modèles EcoFlex) et les balais / brosses latéraux 
sont tous activés lorsque vous appuyez sur la pédale d’entrainement (29).
REMARQUE :  lorsque vous faites fonctionner la machine en marche arrière, 
la raclette se relève automatiquement et le débit de solution s’arrête.

6 Faites progresser la machine en ligne droite à une vitesse de 4-5 km/h en 
veillant à ce que les passages se chevauchent sur une bande de 2-3 pouces 
(5,08-7,62 mm). Réglez le débit de solution et la vitesse de la machine en 
fonction de l’état du sol que vous traitez.

 Il est possible de régler la hauteur du balai latéral en appuyant sur les 
interrupteurs de réglage vers le haut / bas du balai latéral (53a/53b).  
Les balais latéraux reviendront à la dernière position utilisée à chaque 
démarrage du système de balayage.  Les balais latéraux sont équipés 
d’une fonction d’humidi� cation (Pare-poussière) (52) à utiliser lorsqu’il y a 
beaucoup de poussière.  REMARQUE :  le « Pare-poussière » (52) s’active 
automatiquement avec les balais latéraux (53) mais il peut être éteint en 
appuyant sur (52).  REMARQUE :  si la machine est équipée du lavage 
prolongé, le « Pare-poussière » s’éteint automatiquement dès qu’il n’y a plus 
de solution de nettoyage.

 ATTENTION !
Pour éviter d’endommager le sol, déplacez la machine quand les brosses 
tournent (les brosses s’arrêtent dans un délai de 2 secondes quand la 
pédale est placée en position neutre).
Levez le plateau de lavage et la brosse de lavage latérale, si la machine 
en est équipée, lorsque vous franchissez des ralentisseurs. N’essayez 
pas de faire fonctionner le plateau de lavage ou la brosse latérale en 
position abaissée lorsque vous franchissez des ralentisseurs. La pression 
hydraulique pousse les brosses vers le bas et si vous essayez de franchir 
un ralentisseur en mode de lavage, vous risquez d’endommager la 
machine.
7 Lorsque vous lavez, assurez-vous après votre passage qu’il ne reste plus d’eau sur 

le sol.  Si vous remarquez des traces d’eau derrière la machine, il se peut que cette 
dernière dispense trop de solution, que le réservoir de récupération soit plein ou que la 
raclette soit mal réglée.

8 La machine fonctionne par défaut en mode de lavage EcoFlex (si la cartouche de 
détergent est installée) (voyant de l’interrupteur EcoFlex allumé), économisant la 
solution et le détergent. Appuyez sur l’interrupteur EcoFlex (57) pour contourner le 
mode de lavage EcoFlex et augmenter temporairement la pression de lavage, le débit 
de solution et le taux de détergent. En conséquence, le voyant clignote pendant une 
minute, le taux de solution augmente jusqu’au niveau suivant, la pression de lavage 
augmente jusqu’au niveau suivant, et le taux de détergent augmente jusqu’au niveau 
suivant par rapport au dernier réglage utilisé (système de détergent activé s’il était 
éteint).

 REMARQUE : en maintenant enfoncé l’interrupteur EcoFlex (57) pendant 2 secondes, 
le système EcoFlex est désactivé. Il est nécessaire d’appuyer à nouveau sur 
l’interrupteur EcoFlex (57) pour le réactiver. Tourner l’interrupteur principal (50) ne 
permet pas de réactiver ce système. Le système EcoFlex fonctionnera uniquement si le 
système de lavage (54) a été activé.

9 Pour les sols extrêmement sales, il se peut qu’un seul passage ne suf� se pas et que 
vous deviez adopter la technique des « deux passages ».  Cette technique est fort 
semblable à la méthode habituelle. La seule différence réside dans le fait que lors du 
premier passage, la raclette est relevée (appuyez sur l’interrupteur d’aspiration (58) 
pour lever la raclette).  La solution de lavage peut ainsi agir plus longtemps sur le 
sol.  Si nécessaire, les bavettes latérales (13 & 31) peuvent également être relevées 
lors de l’utilisation des « deux passages » à l’aide des supports de bavette (20).  Lors 
du deuxième et dernier passage, la raclette et les bavettes sont abaissées a� n de 
ramasser la solution accumulée.

10 Le réservoir de récupération est équipé d’un � otteur de fermeture qui ARRÊTE TOUS 
les systèmes, à l’exception du système d’entrainement lorsque le réservoir est plein.  
Lorsque ce � otteur est activé, le réservoir de récupération doit être vidé. Lorsque ce 
� otteur est activé, la machine ne ramasse plus l’eau et arrête de laver.

 REMARQUE : le voyant Attention (66) s’allume en JAUNE et l’icône du réservoir de 
récupération plein (66e) s’af� che lorsque le � otteur de fermeture est activé.  Si le 
panneau de commande indique de manière répétée que le réservoir est plein alors que 
ce n’est pas le cas, véri� ez que le � otteur bouge librement. 

11 Lorsque l’opérateur veut arrêter le lavage, il doit appuyer une fois sur l’interrupteur 
d’arrêt du lavage (55).  Les brosses de lavage, les balais / brosses latéraux, le débit de 
solution et le débit de détergent sont automatiquement arrêtés.  Le plateau de lavage 
et les balais / brosses latéraux sont relevés.  La raclette remonte et l’aspiration s’arrête 
après un court délai (a� n de pouvoir ramasser les éventuels restes d’eau sans devoir 
réactiver l’aspiration).

12 Conduisez la machine vers un « SITE DE DÉCHARGE » des eaux usées et videz le 
réservoir de récupération. Pour le vider, tirez le tuyau de vidange (9) de son dispositif 
de rangement, puis retirez le bouchon (maintenez l’extrémité au-dessus du niveau 
d’eau du réservoir a� n d’éviter tout déversement accidentel des eaux usées).  Vous 
pouvez également serrer le tuyau de vidange du réservoir de récupération (9) pour 
réguler le débit.  Remplissez à nouveau le réservoir de solution et poursuivez le lavage.

REMARQUE : assurez-vous que le couvercle du réservoir de récupération (4) et le bouchon 
du tuyau de vidange du réservoir de récupération (9) sont bien en place, ou la machine ne 
ramassera pas l’eau correctement.

NOTE POUR L’ENTRETIEN : pour en savoir plus sur la programmation, consultez le 
Manuel d’entretien.
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FONCTIONNEMENT DE LA MACHINE

FIGURE 5

 Débit Débit Débit 
 Taux 1 Taux 2 Taux 3
 (lavage 1) (lavage 2) (lavage 3)
 appuyez 1 fois appuyez 2 fois appuyez 3 fois

 (lavage 1) (lavage 2) (lavage 3)
 appuyez 1 fois appuyez 2 fois appuyez 3 fois
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APRÈS L’UTILISATION
1 Une fois le lavage terminé, appuyez sur l’interrupteur d’arrêt du lavage (55). Cette opération va automatiquement lever, rétracter et arrêter tous les systèmes 

de la machine (brosse, raclette, aspiration, solution et détergent (modèles EcoFlex)).  Conduisez ensuite la machine dans une zone d’entretien où un 
technicien procèdera à son entretien quotidien et effectuera les éventuelles réparations.

2 Pour vider le réservoir de solution, tirez le tuyau de vidange (37) de son dispositif de rangement.  Dirigez le tuyau de vidange vers un « SITE DE 
DÉCHARGE » des eaux usées et enlevez le bouchon.  Rincez le réservoir à l’eau claire.

3 Pour vider le réservoir de récupération, tirez le tuyau de vidange (9) de son dispositif de rangement.  Dirigez le tuyau de vidange vers un « SITE DE 
DÉCHARGE » des eaux usées et enlevez le bouchon (maintenez l’extrémité au-dessus du niveau d’eau du réservoir a� n d’éviter tout déversement 
accidentel des eaux usées).  Vous pouvez également serrer le tuyau de vidange du réservoir de récupération pour réguler le débit.  Rincez le réservoir de 
récupération à l’eau claire.  Véri� ez les tuyaux de récupération et d’aspiration et remplacez-les s’ils sont tordus ou endommagés.

4 Retirez les brosses, retirez tous les � ls ou saletés enroulés, rincez-les à l’eau chaude et placez-les sur une de leurs extrémités pour qu’elles sèchent.  
REMARQUE :  les brosses doivent être inversées (tête en bas) et pivotées (d’avant en arrière) tous les jours pour prolonger leur durée de vie.

5 Enlevez la raclette, rincez-la à l’eau chaude et remettez-la en place.
6 Retirez la trémie (33) et nettoyez-la correctement.  Enlevez-la par le côté droit de la machine en ouvrant la bavette, puis en débranchant le tuyau d’aspiration 

et en le retirant.  REMARQUE : rebranchez le tuyau d’aspiration après la réinstallation.
7 Consultez le programme d’entretien et, si nécessaire, effectuez les opérations requises avant de ranger la machine.

ARRÊT DU MOTEUR DIESEL
1 Placez toutes les commandes en position d’arrêt.
2 Levez la raclette, les brosses de lavage et les balais.
3 Placez l’interrupteur de régime moteur (51) sur « Ralenti » et laissez-le dans cette position pendant 30 secondes.
4 Appliquez le frein de stationnement (28).
5 Placez l’interrupteur principal (50) en position d’arrêt et enlevez la clé.

POUR ARRÊTER LE MOTEUR AU PROPANE
1 Placez toutes les commandes en position d’arrêt.
2 Levez la raclette, les brosses de lavage et les balais.
3 Fermez la valve d’alimentation du réservoir de GPL. 
4 Placez l’interrupteur de régime moteur (51) sur « Ralenti » et laissez-le dans cette position jusqu’à ce que le gaz soit éliminé de la conduite.
5 Appliquez le frein de stationnement (28).
6 Placez l’interrupteur principal (50) en position d’arrêt et enlevez la clé.
REMARQUE IMPORTANTE: pendant un fonctionnement normal, le moteur continue à tourner pendant une courte période (1-3 secondes) après avoir tourné la 
clé de contact en position d’arrêt jusqu’à ce que la totalité du carburant soit évacué du système de carburant.

PROGRAMME D’ENTRETIEN
Conservez un niveau optimal d’ef� cacité en respectant scrupuleusement le programme d’entretien.  Les intervalles recommandés ont été dé� nis sur la base d’une 
utilisation dans un environnement normal.  Les machines utilisées dans des environnements plus exigeants devront peut-être faire l’objet d’un entretien 
plus fréquent.
 ÉLÉMENT CHAQUE JOUR CHAQUE SEMAINE
 Effectuer les étapes de maintenance « Après l’utilisation » X
 Véri� er le frein à main X
 Véri� er l’huile du moteur X
 *Véri� er / laver / tourner les brosses X
 Véri� er l’indicateur et les voyants des � ltres (hyd et air) X
 Véri� er le niveau de liquide de refroidissement du moteur X
 Véri� er le niveau d’huile hydraulique X
 Vidanger / véri� er / nettoyer les réservoirs et tuyaux X
 Véri� er / nettoyer  la raclette X
 Nettoyer la trémie X
 Nettoyez les buses de pulvérisation DustGuard X
 Vidanger le système de détergent (EcoFlex uniquement)  X
 Inspecter les plateaux coulissants de la tête de lavage principale 
 (remplacez-le si usé à 1/8 po. / 3 mm)  X

 ÉLÉMENT 15 heures. 30 heures. 150 heures. 300 heures. 500 heures. 1000 heures.
 Inspecter et nettoyer le � ltre de solution X
 Nettoyer le radiateur et le refroidisseur d’huile  X
 Entretien du balai latéral  X
 Nettoyer les conduites de solution  X
 Inspecter les bavettes du compartiment de lavage  X
 Effectuer la maintenance du moteur   X
 Inspecter et graisser la crémaillère   X
 Remplacer le � ltre à huile hydraulique « Charge »      X
 Changer l’huile hydraulique et le � ltre du réservoir      X
 Rincer le radiateur      X
 Filtre(s) de carburant du moteur GPL      X

*  Voir la section « INSTALLATION DES BROSSES ».

revised 2/2018
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FIGURE 6

LUBRIFICATION DE LA MACHINE – FIGURE 6
Une fois par mois, mettez un peu de graisse sur chaque raccord de graissage jusqu’à ce que la graisse coule autour des roulements.
Graissez les raccords (ou appliquez de la graisse) (A) :
• Axe et pivot de la roue de la raclette
• Crémaillère
• Filetages des boutons de réglage d’inclinaison de la raclette
Une fois par mois, appliquez un peu d’huile légère sur (B) :
• Roues aux extrémités de la raclette
• Loquet du couvercle du réservoir de carburant
• Loquet du réservoir de récupération
• Loquet du couvercle EcoFlex
• Câble de la pédale de frein (frein à main)
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A A

B B

C

D

ENTRETIEN DU BALAI LATÉRAL
Le(es) balais(s) latéral(aux) déplace(nt) les saletés et débris loin des murs ou courbes pour les placer sur le chemin des brosses principales.  Réglez le(es) 
balais(s) latéral(aux) pour que les poils soient en contact avec le sol de la zone (A) à (B), comme illustré à la Figure 7, quand le balai est abaissé et en marche.
Pour régler les balais latéraux…
1 Les balais latéraux sont réglés en appuyant simplement sur l’un des interrupteurs de réglage vers le bas (53a) ou vers le haut (53b) du balai latéral.  

REMARQUE :  le réglage des balais est conservé à chaque fois qu’ils sont abaissés, mais un nouveau réglage doit être effectué quand les balais s’usent ou 
sont remplacés.

REMARQUE :  lorsque vous rangez la machine, vous devez mettre les balais latéraux en position levée.  Lorsque les poils des balais sont usés et ne mesurent 
plus que 3 pouces (7,62 cm), ou lorsque les balais latéraux deviennent inef� caces, il est préférable de les remplacer. Les balais latéraux doivent être remplacés 
par paire car la hauteur de chaque balai ne peut pas être réglée individuellement.
Pour remplacer un balai latéral…
1 Levez le balai latéral.
2 Retirez le gros écrou à ailette (C) et le balai latéral (D).  REMARQUE :  l’écrou à ailette du côté droit (C) est dotés de � letages à droite tandis que l’écrou à 

ailette du côté gauche (C) a des � letages à gauche.
3 Installez le nouveau balai en le faisant glisser vers le HAUT sur l’arbre et en remettant en place l’écrou à ailettes (C).

PROCÉDURE DE NETTOYAGE DE BUSES DUSTGUARD
Pour éviter que la(les) buse(s) ne se bouche(nt), retirez la(les) buse(s) après chaque utilisation quotidienne et trempez-la(les) pendant la nuit dans du vinaigre 
blanc propre ou dans un détartrant approprié. Pour éviter les temps d’arrêt de la machine, il est bon d’acheter des buses de rechange et de remplacer celles qui 
viennent d’être utilisées par celles qui ont été nettoyées. Lorsque les buses ne peuvent plus être nettoyées de façon satisfaisante, remplacez-les.

FIGURE 7

revised 2/2018
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FIGURE 8

ENTRETIEN DE LA RACLETTE
Si la raclette ne ramasse pas toute l’eau ou laisse des traces derrière elle, il se peut que ses lames soient sales ou endommagées.  Enlevez la raclette, rincez-la à 
l’eau chaude et véri� ez les lames.  Si les lames sont abimées, tordues ou usées, remplacez-les ou retournez-les.
Pour retourner ou remplacer la lame arrière de la raclette…
1 Voir Figure 8. Levez la raclette, puis déverrouillez le loquet central (A) situé sur celle-ci.
2 Retirez les sangles de tension (B).
3 Faites glisser la lame arrière hors des goupilles de positionnement.
4 Cette lame de raclette présente 4 chants de travail, comme illustré ci-dessous. Tournez la lame de sorte qu’un chant propre et non endommagé soit tourné 

vers l’avant de la machine.  Si les 4 chants de la lame sont abimés, tordus ou usés, remplacez la lame.
5 Installez la nouvelle lame en suivant la procédure inverse et réglez la raclette.
Pour retourner ou remplacer la lame avant de la raclette…
1 Levez la raclette du sol, déverrouillez les 2 pinces de montage (40) situés sur celle-ci, puis enlevez la raclette (38) de son support.
2 Retirez d’abord les deux sangles de tension arrière
3 Enlevez tous les écrous à oreilles qui maintiennent la lame avant en place et retirez la sangle de tension et la lame.
4 Cette lame de raclette présente 4 chants de travail, comme illustré ci-dessous. Tournez la lame de sorte qu’un chant propre et non endommagé soit tourné 

vers l’avant de la machine.  Si les 4 chants de la lame sont abimés, tordus ou usés, remplacez la lame.
5 Installez la nouvelle lame en suivant la procédure inverse et réglez la raclette.
NOTE POUR L’ENTRETIEN : en fonction de la position des pinces de montage de la raclette (40), il pourrait être impossible de faire tourner la pince suf� samment 
loin pour desserrer ou serrer en fonction des besoins. Dans ce cas, tirez simplement sur la poignée (C) et faites tourner la pince dans le sens nécessaire pour 
obtenir un espace de rotation adéquat et laissez retomber la pince à sa place sur l’écrou. Vous pouvez soit serrer ou desserrer selon les besoins.

RÉGLAGE DE LA RACLETTE
Le réglage de la raclette s’effectue à deux niveaux : l’inclinaison et la hauteur.
Pour régler l’inclinaison de la raclette
Ce réglage doit être effectué à chaque fois qu’une lame est retournée ou remplacée, ou lorsque le sol n’est pas sec après le passage de la machine.
1 Placez la machine sur une surface plane et régulière.
2 Abaissez la raclette, déplacez la machine légèrement vers l’avant et réglez l’inclinaison et la hauteur de la raclette à l’aide du bouton de réglage de 

l’inclinaison de la raclette (41) et des boutons de réglage de la hauteur de la raclette (39), a� n que la lame arrière de la raclette touche le sol de manière 
uniforme sur toute sa largeur et soit légèrement inclinée vers l’avant, comme illustré sur le schéma transversal de la raclette.
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MAINTENANCE DE LA BAVETTE LATÉRALE
 ATTENTION !

Tournez l’interrupteur principal en position d’arrêt (O) et enlevez la clé avant de remplacer les brosses ou d’ouvrir un panneau 
d’accès.
Les bavettes latérales servent à diriger les eaux usées vers la raclette, contribuant ainsi à maintenir l’eau dans le chemin de la machine.  Il est normal que les 
lames s’usent avec le temps.
Pour retourner ou remplacer la (les) bavette(s) latérale(s) du système de lavage…
1 Voir Figure 9.  Appuyez sur le loquet de la bavette latérale (12 ou 32) et basculez la bavette (A) pour l’ouvrir comme illustré.
2 Enlevez tous les éléments qui � xent les lames aux logements. REMARQUE : les lames principales de chaque bavette sont maintenues en place par des 

� xations sans outils. Il suf� t de desserrer les grands écrous à oreilles (B) puis de faire tourner les boutons (C) situés sur la partie extérieure de la bavette 
jusqu’à ce qu’ils soient à l’horizontale et passent à travers les fentes. La petite lame interne (D) est maintenue par quatre (4) vis.

3 La lame principale de la bavette présente 4 chants de travail, comme illustré. Tournez les lames de sorte qu’un chant propre et non endommagé soit dirigé 
vers le centre de la machine. Remplacez les lames dans leur ensemble si les 4 chants de la lame sont tordus, abimés ou trop usés.

RÉGLAGE DE L’INCLINAISON DE LA BAVETTE LATÉRALE
L’inclinaison des bavettes latérales par rapport au sol doit être réglée régulièrement.
1 Assurez-vous que le plateau de lavage est en position relevée.
2 Pour effectuer le réglage, desserrez l’écrou (E), desserrez le  s écrous (F) puis tournez les vis (G & H) comme suit.
 Tournez la vis (G) dans le sens horaire et la vis (H) dans le sens inverse pour abaisser l’arrière de la bavette.
 Tournez la vis (G) dans le sens horaire inverse et la vis (H) dans le sens horaire pour relever l’arrière de la bavette.
REMARQUE :  à l’origine, la bavette doit être parallè  le au sol lorsque le plateau est relevé.  Effectuez de petits réglages de manière à ce que le travail des lames 
soit parfait.  N’abaissez pas trop l’arrière des lames car, si elles sont trop courbées, elles risquent de s’user prématurément.

FIGURE 9
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ENTRETIEN DE LA TRÉMIE À DÉBRIS
 ATTENTION !

Tournez l’interrupteur principal en position d’arrêt (O) et enlevez la clé avant d’ouvrir un panneau d’accès.
1 Voir Figure 10.  Appuyez sur le loquet de la bavette latérale droite (32) et ouvrez la bavette (A) comme illustré.
2 Débranchez le petit tuyau d’aspiration de la grille (B) et faites glisser l’ensemble de la trémie (C) hors de la machine.
3 Retirez la grille (B) de la trémie (C) et rincez-les correctement pour éliminer les débris.

FIGURE 10
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DÉPANNAGE
Si les causes énumérées ci-dessous ne sont pas à l’origine du problème, vous êtes confronté à une panne plus sérieuse. Contactez immédiatement le centre de 
support Nil� sk.

DÉCLENCHEMENT DES DISJONCTEURS
Les disjoncteurs sont situés sur le panneau à disjoncteurs dans le compartiment de l’opérateur. Ils protègent les circuits électriques et les moteurs des dommages 
provoqués par des surcharges. Si un disjoncteur se déclenche, essayez d’en déterminer la cause.
Déclenchement du disjoncteur principal  VACC1 (CB1 / 20 A) Cause probable :
1 Court-circuit électrique (appelez le Centre de service Nil� sk ou un technicien quali� é pour qu’il véri� e la machine).
Déclenchement du disjoncteur VACC2 (CB2 / 20 A) Cause probable :
1 Court-circuit électrique (appelez le Centre de service Nil� sk ou un technicien quali� é pour qu’il véri� e la machine).
Déclenchement du disjoncteur VACC3 (CB1 / 15 A) Cause probable :
1 Court-circuit électrique (appelez le Centre de service Nil� sk ou un technicien quali� é pour qu’il véri� e la machine).
Déclenchement du disjoncteur VACC4 (CB4 / 20 A) Cause probable :
1 Court-circuit électrique (appelez le Centre de service Nil� sk ou un technicien quali� é pour qu’il véri� e la machine).
Déclenchement du disjoncteur VACC5 (CB5 / 10 A) Cause probable :
1 Court-circuit électrique (appelez le Centre de service Nil� sk ou un technicien quali� é pour qu’il véri� e la machine).
Déclenchement du disjoncteur d’allumage (CB 6 /15 A) Cause probable :
1 Court-circuit électrique (appelez le Centre de service Nil� sk ou un technicien quali� é pour qu’il véri� e la machine).
Une fois le problème résolu, appuyez sur le bouton pour réenclencher le disjoncteur.  Si le bouton ne reste pas enclenché, attendez 5 minutes, puis essayez à 
nouveau.  Si le disjoncteur se déclenche de manière répétitive, contactez le Centre de service Nil� sk.
Disjoncteur VACC1 (CB1)

Feu de stop arrière droit / clignotant
Feu de stop arrière gauche / clignotant
Clignotant avant droit
Clignotant avant gauche
Phares arrière
Phares avant

Disjoncteur VACC2 (CB2)
Pompe de solution du tuyau de lavage (M8)
Pompe d’humidi� cation du balayage latéral (M5)

Disjoncteur VACC3 (CB3)
Moteur de l’actionneur de levage du balai latéral (M7)

Disjoncteur VACC4 (CB4)
Solénoïde de la brosse de lavage (L4)
Baisse de la pression de lavage (L5)
Solénoïde de verrouillage du cylindre de lavage (L6)
Augmentation de la pression de lavage (L7)
Solénoïde du balai latéral / lavage (L8)
Solénoïde de levage du lavage latéral (L9)
Électrovanne principale de la solution (L10)
Électrovanne de la solution du lavage latéral (L11)
Électrovanne de la solution d’eau du lavage prolongé
Pompe chimique

Disjoncteur VACC5 (CB5)
Solénoïde du moteur d’aspiration (L1)
Solénoïde d’abaissement de la raclette(L3)
Solénoïde de levage de la raclette (L3)
Pompe de solution principale (M4)
Pompe de lavage prolongé (M6)

Disjoncteur d’allumage (CB6)
Relais de la bougie de préchauffage
Relais d’alimentation principal
Alarme sonore de recul
Klaxon
Système moteur (pompe à carburant et système d’allumage)
Panneau de commande
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DÉPANNAGE GÉNÉRAL DE LA MACHINE
Problème Cause possible Solution

Mauvaise récupération de l’eau Lames de raclette usées ou tordues Retourner ou remplacer
Raclette mal réglée Régler les lames de telle sorte qu’elles touchent 

le sol uniformément sur toute leur largeur
Réservoir de récupération plein Vider le réservoir de récupération
Fuite au niveau du tuyau de vidange du réservoir 
de récupération

Véri� er la position du bouchon du tuyau de 
vidange ou remplacer

Fuite au niveau des joints du couvercle du 
réservoir de récupération

Remplacer les joints / Repositionner le 
couvercle correctement.

Débris coincés dans la raclette Nettoyer la raclette
Tuyau d’aspiration colmaté Enlever les débris
Utilisation d’une quantité trop importante de 
solution

Réduire le débit à l’aide du bouton de solution 
du panneau de commande

Mauvaises performances de lavage Brosse usée Retourner ou remplacer la brosse
Type de brosse incorrect Consulter Nil� sk
Produit chimique inadapté Consulter Nil� sk
Déplacement trop rapide de la machine Ralentir
Quantité de solution trop faible Augmenter le débit à l’aide du bouton de 

solution du panneau de commande
Taux de détergent incorrect Véri� er les paramètres de dilution si la machine 

est équipée du système EcoFlex.

Débit de solution inadéquat
ou plus de solution

Réservoir de solution vide Remplir le réservoir de solution
Conduites, vannes et � ltre de solution encrassés Rincer les conduites et nettoyer le � ltre de 

solution
Le débit de solution est ARRÊTÉ Activer le débit à l’aide du bouton de solution du 

panneau de commande
L’électrovanne de solution est colmatée ou 
défectueuse

Nettoyer ou remplacer l’électrovanne
(consulter le manuel d’entretien)

La machine ne démarre pas Disjoncteur de 15 A (CB6) déclenché Véri� er s’il n’y a pas de court-circuit et 
réenclencher

Contrôleur principal du système Véri� er les codes d’erreurs
(voir Manuel d’entretien)

Pas de roue motrice avance / recul Frein de stationnement actionné Relâchez le frein à main
Soupape de remorquage en position incorrecte Régler correctement

L’aspiration s’arrête et l’écran af� che 
« PLEIN » alors que le réservoir n’est 
pas plein.

Le � otteur ne se déplace pas librement Enlever les débris, nettoyer la tige du � otteur 
pour qu’il se déplace librement

Aucun débit de détergent (modèles 
EcoFlex™ uniquement)

Cartouche de détergent vide Remplir la cartouche de détergent
Conduite de débit du détergent tordue ou 
colmatée

Vidanger le système et redresser les conduites 
a� n qu’elles ne soient plus tordues

Bouchon de fermeture hermétique sur la 
cartouche de détergent mal fermé

Bien refermer le bouchon de fermeture 
hermétique

Le câble de la pompe de détergent est 
débranché ou inversé

Brancher ou rebrancher les câbles
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ACCESSOIRES / OPTIONS
En plus des composants standard, la machine peut être dotée des options / accessoires suivants, en fonction de son utilisation spéci� que :

• Brosses avec des poils plus durs ou plus souples • Kit de nettoyage du réservoir de récupération
• Kit d’arrêt du remplissage de la solution • Kit de tuyau de nettoyage
• Kit de gyrophare • Kit de feux de freinage / clignotant
• Kit de siège de luxe • Kit de pare-choc arrière
• Kit d’arceau protecteur • Kit d’extincteur
• Kit de lavage prolongé • Kit d’avertisseur de recul
• Injection chimique • Kit de gyrophare d’arceau protecteur
• Kit d’éclairage sous le capot • Kit d’auvent de protection
• Kit de lance d’aspiration • Kit de bac à débris
• Kit d’accoudoir droit • Kit d’interrupteur de klaxon
• Kit de deux accoudoirs • Extension du tuyau de vidange
• Kit de ceinture de sécurité • Kit de galet pare-choc

Pour de plus amples informations sur les accessoires précités, veuillez contacter un revendeur agréé.

Composition des matériaux et recyclabilité

Type % du poids de la machine % recyclable
Aluminium 1 % 90 %
Système électrique / moteurs électriques / moteurs – divers 13 % 94 %
Métaux ferreux 59 % 95 %
Faisceaux / câbles 4 % 80 %
Liquides 1 % 100 %
Plastique – non recyclable 2 % 0 %
Plastique – recyclable 1 % 90 %
Polyéthylène 16 % 100 %
Caoutchouc 5 % 68 %

SPÉCIFICATIONS TECHNIQUES (TEL QU’INSTALLÉ ET TESTÉ SUR L’UNITÉ)
Modèle SC8000 1300 LPG SC8000 1600 LPG

SC8000 1300 D (Diesel) SC8000 1600 D (Diesel)
Réf. 56108124 56108126

56108125 56108127
Niveau de pression sonore
(IEC 60335-2-72 : Ed 3 2012, ISO 11201) dB(A) 84,5 dB LpA, 3dB KpA 84,5 dB LpA, 3dB KpA
Niveau de puissance sonore
(IEC 60335-2-72 : Ed 3 2012, ISO 3744) dB(A) 104,4 dB LwA 104,4 dB LwA
Poids brut du véhicule livres / kg 4033 / 1829 4311 / 1955
Poids de transport livres / kg 3110 / 1410 3388 / 1536
Charge de roue maximum au sol (avant centre) N/mm2 / psi 0,48/70 0,48/70
Charge de roue maximum au sol (arrière gauche) N/mm2 / psi 0,53/77 0,53/77
Charge de roue maximum au sol (arrière droit) N/mm2 / psi 0,54/79 0,54/79
Vibrations au niveau des commandes manuelles 
(ISO 5349-1) m/s2 0,80 m/s2 0,71 m/s2

Vibrations au niveau du siège (ISO 2631-1) m/s2 0,18 m/s2 0,23 m/s2

Tenue de route en côte
Transport 16 % (9°) 16 % (9°)
Lavage 10,5 % (6°) 10,5 % (6°)
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INLEIDING
Deze gebruiksaanwijzing is een praktisch hulpmiddel om de mogelijkheden van uw Nil� sk berijdbare schrobmachine zo veel mogelijk te kunnen benutten. Lees ze 
aandachtig door voordat u de machine in gebruik neemt.
Opmerking: De vetgedrukte nummers tussen haakjes verwijzen naar de onderdelen op pag. 6 - 9.

ONDERDELEN EN SERVICE
Eventuele reparaties dienen te worden uitgevoerd door een erkende Nil� sk Servicedienst, die met speciaal daarvoor opgeleide technici werkt en originele Nil� sk 
onderdelen en accessoires gebruikt.
Bel uw hieronder vermelde Nil� sk Industrial Dealer voor onderdelen of onderhoud. Vermeld daarbij het type- en serienummer van uw machine.

AANPASSINGEN
Aanpassingen op en toevoegingen aan de reinigingsmachine die invloed hebben op de capaciteit en veilige bediening, mogen niet door de klant of gebruiker zelf 
worden uitgevoerd zonder voorafgaande schriftelijke toestemming van Nil� sk Inc. Bij niet-goedgekeurde aanpassingen vervalt de garantie van de machine en is 
de klant aansprakelijk voor alle hieruit voortvloeiende ongevallen.

TYPEPLAATJE
Het type- en serienummer van uw machine kunt u terugvinden op het typeplaatje van de machine. Deze gegevens heeft u nodig wanneer u onderdelen voor uw 
machine bestelt. Noteer hieronder het type- en serienummer van uw machine, zodat u deze altijd bij de hand heeft.

TYPENUMMER  _______________________________________________

SERIENUMMER  _______________________________________________

UITPAKKEN
Controleer bij ontvangst zorgvuldig of de verpakking en de machine niet beschadigd zijn. Als u toch schade vaststelt, dient u alle delen van de verpakking 
te bewaren zodat ze kunnen worden onderzocht door het transportbedrijf dat de machine heeft geleverd. Neem daarna onmiddellijk contact op met het 
transportbedrijf om een schadeclaim in te dienen.
1 Nadat u de verpakking heeft verwijderd, haalt u de houten blokken naast de wielen weg.
2 Controleer het peil van de motorolie en de koelvloeistof.
3 Controleer het peil van de hydrauliekolie.
4 Lees de aanwijzingen in het hoofdstuk “Machine gebruiksklaar maken” van deze handleiding en vul daarna de brandstoftank.
5 Plaats een afrit tegen de voorkant van de pallet.
6 Lees de aanwijzingen in de hoofdstukken “Ken uw machine en Bedieningscompartiment” en “Bediening” van deze handleiding en start de motor. Rijd de 

machine via de afrit langzaam vooruit tot op de vloer. Houd uw voet lichtjes op het rempedaal totdat de machine van de pallet is.

 OPGELET!
Wees uiterst VOORZICHTIG bij het gebruik van deze machine. Zorg dat u alle bedieningsinstructies grondig beheerst voor u de 
machine begint te gebruiken. Als u vragen heeft, raadpleeg dan uw chef of neem contact op met uw lokale Nil� sk Industrial Dealer.
Probeer bij een ongeluk of als de apparatuur ermee stopt het probleem niet zelf op te lossen. Laat de benodigde aanpassingen aan 
de machine uitvoeren door een daartoe bevoegde monteur binnen uw bedrijf of een monteur van een erkende Nil� sk-dealer.
Wees uiterst voorzichtig wanneer u onderhoud aan deze machine verricht. Loshangende kleding, lang haar en sieraden kunnen in de 
bewegende delen verstrikt raken. Zet de ontstekingsschakelaar UIT en haal de sleutel uit het contact vóór u het onderhoud aan de 
machine begint uit te voeren. Gebruik uw gezond verstand, neem alle benodigde voorzorgsmaatregelen en let op de gele plaatjes op 
de machine.
Rijd de machine zachtjes op schuine balken. Gebruik het rempedaal (23) om de snelheid van de machine te controleren wanneer u 
weer van de schuine balken afrijdt. Rijd op een helling steeds recht naar boven of beneden; maak IN GEEN GEVAL bochten.

  De maximale helling bij het vegen en schrobben is 10,5% (6°). De maximale helling bij het vervoeren is 16% (9°).

2/2016
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WAARSCHUWINGEN EN AANDACHTSPUNTEN
SYMBOLEN
Nil� sk gebruikt de volgende symbolen om mogelijke gevaarlijke situaties aan te geven. Lees deze informatie aandachtig door en 
neem de juiste voorzorgsmaatregelen om personeel en voorwerpen in de buurt van de machine te beschermen.

 GEVAAR!
Wordt gebruikt bij direct gevaar op ernstig letsel of de dood.

 WAARSCHUWING!
Wordt gebruikt om een situatie aan te geven die ernstig letsel kan veroorzaken.

 OPGELET!
Wordt gebruikt om een situatie aan te geven die kleine verwondingen of schade aan de machine of andere voorwerpen kan 
veroorzaken.

 Lees alle aanwijzingen voordat u de machine gaat gebruiken.

ALGEMENE VEILIGHEIDSVOORSCHRIFTEN
Bij “Waarschuwing!” en “Opgelet” wordt u gewaarschuwd voor situaties die lichamelijk letsel of schade aan de machine kunnen 
veroorzaken.
Deze machine is uitsluitend bedoeld voor professioneel gebruik, bijvoorbeeld in hotels, scholen, ziekenhuizen, fabrieken, winkels en 
kantoren en dus niet voor gewoon huishoudelijk gebruik.

 GEVAAR!
• Bij het gebruik van deze machine komen uitlaatgassen (koolmonoxide) vrij die ernstig letsel of zelfs de dood tot gevolg kunnen 

hebben. Zorg daarom altijd voor voldoende ventilatie bij het gebruik van de machine.

 WAARSCHUWING!
• Deze machine mag alleen worden bediend door juist opgeleide en daartoe bevoegde personen.
• Deze machine mag niet worden gebruikt door mensen (waaronder ook kinderen) met verminderde fysieke, gevoels- of mentale 

capaciteiten of een gebrek aan ervaring en kennis.
• De machine niet reinigen op oppervlakken met een helling die de op de machine aangegeven maximale hellingshoek 

overschrijden.
• Vermijd het abrupt stoppen op opritten of hellende vlakken. Maak geen plotselinge scherpe bochten. Matig uw snelheid als u 

hellende vlakken afrijdt.
• Om lichamelijk letsel of het rondspuiten van hydrauliekolie te voorkomen, dient u altijd beschermende kleding en een 

veiligheidsbril te dragen wanneer u in de buurt van of met het hydraulische systeem werkt.
• Zet de contactschakelaar (50) uit (O) en ontkoppel de accu’s voordat u onderhoud verricht aan elektrische onderdelen.
• Werk nooit onder de machine zonder dat deze veilig op steunen is geplaatst.
• Gebruik geen ontvlambare reinigingsmiddelen; gebruik de machine niet in de buurt van ontvlambare vloeistoffen of in een ruimte 

waar dergelijke vloeistoffen aanwezig zijn.
• Reinig de machine niet met een hogedrukreiniger.
• Houd rekening met het maximaal toegestane gewicht (GVW) van het voertuig bij het laden, rijden, omhoog tillen of ondersteunen 

van de machine.
• Gebruik de machine niet zonder een FOPS-constructie (bescherming tegen vallende objecten) op plekken waar het 

waarschijnlijk is dat de operator door vallende objecten kan worden geraakt.
• Machines moeten veilig geparkeerd worden.
• De machine moet regelmatig door een bevoegd persoon worden gecontroleerd. Vooral de LPG-tank en aansluitingen moeten 

worden gecontroleerd op een veilige werking zoals aangegeven in regionale en nationale wetgeving. 
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WAARSCHUWINGEN EN AANDACHTSPUNTEN – VERVOLG
 OPGELET!

• Deze machine is niet geschikt voor schoonmaakwerkzaamheden op de openbare weg.
• Deze machine mag niet worden gebruikt voor het opvegen van gevaarlijk stof.
• Wees voorzichtig als u slijpschijven of schrobstenen gebruikt. Nil� sk kan niet aansprakelijk worden gehouden voor schade aan 

het vloeroppervlak door slijpschijven of schrobstenen.
• Let er bij het gebruik van deze machine op dat anderen, met name kinderen, geen gevaar lopen.
• Lees, voordat u onderhoudswerkzaamheden gaat verrichten, altijd eerst aandachtig alle aanwijzingen met betrekking tot de 

desbetreffende werkzaamheden.
• Laat de machine niet onbeheerd achter zonder eerst de contactschakelaar (50) uit te zetten (O), de sleutel eruit te halen en de 

handrem aan te trekken.
• Zet de contactschakelaar (50) uit (O) voordat u de bezems vervangt of voordat u een van de toegangspanelen opent.
• Neem voorzorgsmaatregelen om te voorkomen dat haar, sieraden of loshangende kleding in de bewegende delen van de 

machine verstrikt raken.
• Wees voorzichtig wanneer u deze machine gebruikt bij temperaturen onder het vriespunt. Water dat zich in de schoonwatertank, 

de vuilwatertank of de slangen bevindt, kan bevriezen.
• Zorg ervoor dat alle deuren en kappen goed vergrendeld zijn voor u met de machine aan het werk gaat.
• De accu moet uit de machine worden gehaald wanneer de machine de� nitief buiten dienst wordt gesteld. Het weggooien van de 

accu dient veilig te gebeuren in overeenstemming met de lokale milieuvoorschriften.

BEWAAR DEZE VEILIGHEIDSVOORSCHRIFTEN
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KEN UW MACHINE
Bij het lezen van deze handleiding komt u geregeld vetgedrukte nummers en letters tussen haakjes tegen - bijvoorbeeld: (2). Tenzij anders vermeld, verwijzen 
deze nummers en letters naar een onderdeel dat op deze pagina’s staat afgebeeld. Raadpleeg deze pagina’s wanneer u de precieze locatie wilt terugvinden van 
een onderdeel dat in de tekst wordt vermeld.
1 Bestuurdersplaats
2 Deksel van de schoonwatertank
3 Motorkap
4 Deksel van de vuilwatertank
5 Waarschuwingslampje voor onderhoud van de luchtfi lter van de motor
6 Overlooptank koelvloeistof
7 Luchtfi lter van de motor
8 Vergrendeling motor
9 Afvoerslang vuilwatertank
10 Uitklapdeksel vuilwatertank
11 Uitklapbaar handvat vuilwatertank
12 Linker vergrendeling spatscherm
13 Linker spatscherm
14 Brandstoftank (benzinetank weergegeven)
15 Pal voor het ontgrendelen van het deksel van de brandstoftank
16 Koplamp
17 Brandstoftankdop
18 Afstelhendel bestuurdersstoel
19 Stuur
20 Spatschermhouder voor dubbel schrobben

1

2

3

4
5

6

7

8

13

14
15

16

17

18

19

9

11

12

10

20
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24 Reinigingsmiddelpatronen (alleen EcoFlex-modellen)
25 Bedieningspaneel
26 Zekeringenpaneel (raadpleeg Probleemoplossing)
27 Stuurafstellingsknop
28 Rempedaal / handrem
29 Voor- en achteruit pedaal
30 Compartiment voor reinigingsmiddelpatronen
31 Rechter spatscherm
32 Rechter vergrendeling spatscherm
33 Hopper
34 Hendel voor duw- en trekklep
35 Accu
36 Oplossingsfi lter
37 Afvoerslang van de schoonwatertank

38 Wisserinrichting
39 Afstelknop hoogte van de zuigmond
40 Moersleutel van de zuigmond
41 Afstelknop hellingshoek van de zuigmond
42 Motoroliefi lter
43 Scharnier van het motordeksel
44 Vuldop hydrauliekoliereservoir
45 Uitklapdeksel oilekoeler
46 Oliepeilstok
47 Borgmoeren van het rechter spatscherm
48 Inrichting rechter spatscherm
49 Aftapplug motorolie (onder radiator)

24

25

27

28

29

30

31
32

33

34

35

36

37
38

3940

41
42

43

44

45

46

26
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300:11234.5

64

64a

64b

64c

64d

64e

64f

59
58 57

56b
56a 56

55 54
53 52 51 50

686766
6563

626160

53a53b

KEN UW MACHINE
50 Sleutelschakelaar
51 Snelheidsregelaar motor
52 Dust Guard-schakelaar
53 Zijbezem/schrobben AAN-/UIT-schakelaar
53a Zijbezem OMLAAG-schakelaar
53b Zijbezem OMHOOG-schakelaar
54 Selectieschakelaar Schrobben AAN / Schrobstand
55 Schrobben UIT
56 Regelaar schoonwatertoevoer
56a Schakelaar voor verlaging van schoonwatertoevoer
56b Schakelaar voor verhoging van schoonwatertoevoer
57 EcoFlex-schakelaar
58 Zuig-/zuigbuisknop (zie volgende pagina)
59 Claxonschakelaar
60 Zuigbuisknop (optioneel / zie volgende pagina)
61 Schakelaar reinigingsmiddelsysteem (uitsluitend EcoFlex-modellen)
62 Waarschuwingslampje (ROOD)

62a Handrem AAN
62b Oliedruk (Diesel)
62c Motortemperatuur
62d Accu laag
62e Controllerfout
62f Hydraulische temperatuur

 Stromings- Stromings- Stromings- 
 snelheid 1 snelheid 2 snelheid 3
 (schrobben 1) (schrobben 2) (schrobben 3)
 druk 1 keer druk 2 keer druk 3 keer

62g Brandstof bijna op
62h Motortemperatuur

63 Linker richtingaanwijzer (optioneel)
64 Display

64a Waarschuwingslampje schrobdruk
64b Urenteller
64c Waarschuwingslampje reinigingsmiddel (indien uitgerust)
64d Brandstofmeter
64e Waarschuwingslampje schoonwatertoevoer
64f Waarschuwingslampje voor uitgebreid schrobben (Optioneel)

65 Rechter richtingaanwijzer (optioneel)
66 Waarschuwingslampje (GEEL)

66a Schoonwatertank bijna leeg
66b Hydrauliekfi lter verstopt
66c Niet-kritieke fout
66d Gloeibougie
66e Vuilwatertank VOL
66f  Motor spoedig onderhouden

67 Schakelaar waarschuwingsknipperlicht (optioneel)
68 Schakelaar koplampen

 (schrobben 1) (schrobben 2) (schrobben 3)
 druk 1 keer druk 2 keer druk 3 keer

5/2013
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KEN UW MACHINE
ZUIG- / ZUIGBUISKNOP (58)
Raadpleeg instructies voor zuigbuisset formuliernummer 56040944.
UITGEBREIDE SCHAKELAAR VOOR SCHROBBEN (60)
Raadpleeg instructies voor zuigbuisset formuliernummer 56040945.

WANNEER HIERONDER GEMARKEERDE (X) WAARSCHUWINGS- / AANDACHTSPICTOGRAMMEN WORDEN WEERGEGEVEN, NEEMT U 
CONTACT OP MET UW BEVOEGDE NILFISK SERVICEDIENST.

300:1

66a 66b

66c

62a

66e 66f

62d

62e 62f

62g

66d

62c

62b

X

X

X

X

X

X

X

X

5/2013
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A A

DE MACHINE OMHOOG BRENGEN
 OPGELET!

Werk nooit onder de machine zonder dat deze veilig op steunen is geplaatst.
• Als u de machine omhoog brengt, moet u dat doen op de daarvoor bestemde punten - zie aansnoer- / hefpunten (A) in Afbeelding 1.

DE MACHINE VERVOEREN
 OPGELET!

Voordat u de machine op een open vrachtwagen of aanhangwagen vervoert, dient u ervoor te zorgen dat…
• Alle toegangspanelen stevig vergrendeld zijn.
• De machine stevig is vastgezet - zie aansnoer- / hefpunten (A) in Afbeelding 1.
• De handrem van de machine aangetrokken is.

EEN NIET WERKENDE MACHINE SLEPEN OF DUWEN
 OPGELET!

De aandrijfpomp van de machine is uitgerust met een speciale verstelbare klep voor het slepen of duwen van de machine. Deze klep 
voorkomt dat het hydraulische systeem beschadigd raakt als de machine zonder de motor te gebruiken over een korte afstand wordt 
gesleept of geduwd.
De duw- en trekklep wordt met de hendel voor de duw- en trekklep (34) bediend. U heeft hiertoe toegang door de motorkap (3) te openen en te ondersteunen. Trek 
de hendel voor de duw- en trekklep (34) naar buiten. Hierdoor wordt de hydraulische vergrendeling tussen de motor en de pomp ontgrendeld.
“Het aandrijfwiel kan beschadigd worden als de machine wordt gesleept met de klep in de normale werkstand (sleepklep hendel (34) naar BUITEN gedrukt).
Opmerking: als de sleepklep in de vrijloop wordt gelaten (sleepklep hendel (34) INGEDRUKT), dan kan de hydraulische pomp de machine mogelijk niet vooruit 
of achteruit voortbewegen”. Als de duw- en trekklep (gedeeltelijk) is ingeschakeld, kan het voertuig niet op maximale snelheid presteren. Voortdurende bediening 
onder deze omstandigheden kan oververhitting of permanente schade aan het hydraulische aandrijfsysteem tot gevolg hebben. U mag de machine niet sneller 
dan in normale looppas (2 tot 3 mph / 3,5 tot 5 km per uur) en enkel over een korte afstand (300 voet / 100 meter) slepen of duwen. Anders kan de hydraulische 
aandrijfmotor ernstig beschadigd raken. Wanneer de machine over langere afstand moet worden verplaatst, moet het voorste aandrijfwiel van de grond getild en 
op een daarvoor geschikt hulpkarretje worden geplaatst.

FIGUUR 1

revised 2/2018
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CHECKLIST VÓÓR GEBRUIK
Telkens vóór gebruik:
* Controleer de machine op beschadigingen en lekkage van olie of koelvloeistof.
* Knijp in het rubberen stofreservoir op de lucht� lter (7), om eventueel aanwezige stofdeeltjes eruit te verwijderen.
* Controleer het peil van de koelvloeistof van de motor (6).
* Controleer het oliepeil van de motor (46).
* Controleer het peil van de hydrauliekolie (44).
* Controleer de brandstofmeter (64d) op de dieselmodellen.
* Controleer de brandstofmeter op de propaantank als uw machine een propaanmotor heeft.
* Controleer of het waarschuwingslampje voor onderhoud van de lucht� lter (5) niet brandt.
Op de bestuurdersplaats:
* Zorg dat u bekend bent met de bedieningsknoppen en hun functies.
* Stel de stoel zodanig af dat u gemakkelijk bij alle bedieningsknoppen kunt.
* Steek de contactsleutel in de contactschakelaar (50) en zet de schakelaar AAN. Controleer of de claxon (59), urenteller (64b) en de koplampen (68) goed 

functioneren. Zet de contactschakelaar (50) vervolgens weer UIT.
* Controleer het rempedaal (28). Het pedaal moet een stevige weerstand hebben en moet niet volledig kunnen worden ingedrukt. De vergrendeling moet het 

pedaal tegenhouden wanneer deze wordt ingedrukt.
 (Meld alle eventuele gebreken onmiddellijk aan een monteur).
Uw werkzaamheden eerst voorbereiden:
* Zorg dat u lange banen kunt maken waarbij u zo weinig mogelijk moet stoppen en weer starten. 
* Zorg dat de schrobbanen 5 tot 7,5 cm overlappen om er zeker van te zijn dat u geen stukken overslaat.
* Probeer geen scherpe bochten te maken, niet tegen palen aan te rijden of met de zijkant van de machine langs objecten te schuren.

HYDRAULIEKOLIE
Open en ondersteun de motorkap   (3) om toegang te krijgen tot het hydrauliekoliereservoir. Haal de dop (44) van het reservoir en controleer de bodem van de 
vul� lter. Indien het oliepeil onder de bodem van de vul� lter is, vult u 10W30-motorolie bij totdat de bodem van de vul� lter bedekt is (oliepeil mag niet hoger zijn dan 
12,7 mm boven de bodem van de vul� lter). Ververs de olie als deze erg vuil is geworden door een mechanische storing.

MOTOROLIE - LPG
Controleer het motoroliepeil wanneer de machine geparkeerd is op een horizontaal oppervlak en de motor koel is. Ververs de motorolie na de eerste 35 uur 
gebruik en daarna telkens na 150 uur gebruik. Gebruik een SF- of SG-olie die voldoet aan de API-speci� caties en die geschikt is voor seizoenstemperaturen. Zie 
het hoofdstuk Motorsysteem voor oliehoeveelheden en extra motorspeci� caties. Vervang het olie� lter elke keer als u de olie ververst.
 TEMPERATUURBEREIK   OLIEGEWICHT
 Meer dan 15° C (60° F) SAE 10W-30
 Minder dan 15° C (60° F) SAE 5W-30

MOTOROLIE - DIESEL
Controleer het motoroliepeil wanneer de machine geparkeerd is op een horizontaal oppervlak en de motor koel is. Ververs de motorolie na de eerste 35 
uur gebruik en daarna telkens na 150 uur gebruik. Gebruik CF-, CF-4- of CG-4-olie die voldoet aan de API-speci� caties en aan de geschikte temperaturen 
(*belangrijke referentie: onderstaande opmerking over het olie-/brandstoftype, voor verdere aanbevelingen voor dieselolie). Zie het hoofdstuk Motorsysteem voor 
oliehoeveelheden en extra motorspeci� caties. Vervang het olie� lter elke keer als u de olie ververst.
 TEMPERATUURBEREIK   OLIEGEWICHT
 Meer dan 25 °C (77 °F)  SAE 30 of 10W-30
 0 °C tot 25 °C (32 °F tot 77 °F)  SAE 20 of 10W-30
 Minder dan 0 °C (32 °F) SAE 10W of 10W-30
* Opmerking over dieselsmeerolie:
 Aangezien er tegenwoordig emissiecontrole van kracht is, zijn de CF-4- en CG-4-smeerolies ontwikkeld voor gebruik van asfaltvoertuigmotoren die brandstof 

met een laag zwavelgehalte gebruiken. Wanneer een motor van een terreinvoertuig op brandstof met een hoog zwavelgehalte loopt, wordt het aanbevolen 
de CF-, CD- of CE-smeerolie met een hoog totaal base-nummer te gebruiken. Als er CF-4- of CG-4-smeerolie wordt gebruikt in combinatie met een brandstof 
met een hoogzwavelgehalte moet u de smeerolie vaker verversen.

• Aanbevolen smeerolie wanneer er brandstof met een laag of hoog zwavelgehalte gebruikt wordt.

Brandstof
Smeerolie-
klasse

Laag 
zwavelgehalte

(0.5 % )

Hoog 
zwavelgehalte Opmerkingen

CF O O TBN  10
CF-4 O X
CG-4 O X

O : Aanbevolen X : Niet aanbevolen
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CHECKLIST VÓÓR GEBRUIK
KOELVLOEISTOF

 OPGELET!
Haal de vuldop van de radiator er niet af als de motor nog heet is.
Controleer het peil van de koelvloeistof van de motor door de motorkap (3) te openen en te ondersteunen en controleer het peil van de koelvloeistof in de 
overlooptank voor koelvloeistof (6). Wanneer het peil laag is voegt u antivries voor auto’s toe dat correct is verdund voor de omgeving. Reinig de buitenkant van de 
radiator en oliekoeler door deze onder lage druk met water af te spoelen of iedere 30 uur met perslucht. Onderhoudsadvies: U kunt de oliekoeler uit de machine 
halen om hem eenvoudiger schoon te maken.

LUCHTFILTER VAN DE MOTOR
Controleer voordat u met de machine gaat werken altijd eerst het waarschuwingslampje voor onderhoud van de lucht� lter (5). Verricht geen onderhoud aan de 
lucht� lter als het rode vlaggetje in het waarschuwingslampje niet gaat branden.

 OPGELET!
Bij onderhoud aan de onderdelen van de lucht� lter moet u er goed op letten dat er geen los stof in de motor terechtkomt. De motor 
kan door stof ernstig worden beschadigd.
De lucht� lter bestaat uit een (externe) hoofd� lter en een (interne) veiligheids� lter. De hoofd� lter kan tweemaal worden gereinigd voordat hij moet worden 
vervangen. Vervang de veiligheids� lter steeds nadat de hoofd� lter driemaal is vervangen. Probeer de interne veiligheids� lter nooit te reinigen.
Om de hoofd� lter schoon te maken, trekt u de 2 clips aan het uiteinde van de lucht� lter los en verwijdert u de behuizing aan het uiteinde. Trek de hoofd� lter er 
vervolgens uit. Reinig de hoofd� lter met perslucht (maximum druk 100 psi) of spoel hem met water af (maximum druk 40 psi). Plaats de hoofd� lter NIET terug in 
de � lterbus als deze niet helemaal droog is.

BRANDSTOF

 WAARSCHUWING!
• ZET DE MOTOR ALTIJD UIT VOORDAT U DE BRANDSTOFTANK GAAT VULLEN.
• ROOK NIET TIJDENS HET VULLEN VAN DE BRANDSTOFTANK.
• VUL DE BRANDSTOFTANK IN EEN GOED GEVENTILEERDE RUIMTE.
• VUL DE BRANDSTOFTANK NIET IN DE BUURT VAN VONKEN OF OPEN VUUR.
• GEBRUIK ALLEEN DE BRANDSTOF DIE OP HET PLAATJE OP DE TANK WORDT AANGEGEVEN.
Bij machines met een dieselmotor kunt u op een plaatje bij de dop van de brandstoftank (14) lezen welke brandstof u voor uw machine moet gebruiken. Voordat u 
de dop van de tank haalt, dient u alle stof- en vuildeeltjes van de dop en rond het vulpijpje te vegen, zodat de benzine zo zuiver mogelijk blijft.
Bij machines met een propaanmotor vindt u op een plaatje bij de tank precieze informatie over welk type tank u voor de machine moet gebruiken.

DIESELMOTOR
Gebruik de juiste diesel naargelang de machine wordt gebruikt in ruimten waar de temperatuur 0° C (30° Farenheit) of meer bedraagt, of in ruimten waar de 
temperatuur minder dan 0° C (30° Farenheit) bedraagt.
OPMERKING: Als u bij een dieselmodel volledig zonder brandstof komt te zitten, moet u het brandstofsysteem ontluchten voor u de motor opnieuw kunt starten. 
Om dit te voorkomen kunt u de brandstoftank het beste bijvullen wanneer de brandstofmeter 1/4 aangeeft. De inhoud van de brandstoftank bedraagt 42 liter.

PROPAANMOTOR
Monteer een standaardtank met een inhoud van 15 kg. vloeibaar propaan op de machine, sluit de brandstofslang aan en open de afsluitklep op de tank. Draag 
handschoenen tijdens het aansluiten of loskoppelen van de brandstofslang. Zet de kraan van de propaantank uit (OFF) wanneer de machine niet in gebruik is.
De machine moet regelmatig door een bevoegd persoon worden gecontroleerd. Vooral de LPG-tank en aansluitingen moeten worden gecontroleerd op een veilige 
werking zoals aangegeven in regionale en nationale wetgeving. 
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DE BORSTELS BEVESTIGEN
 LET OP!

Zet de contactschakelaar uit (O) en verwijder de sleutel voordat u de borstels vervangt of voordat u een van de toegangspanelen 
opent.
1 Zorg ervoor dat de borstelplaat OMHOOG staat, de contactschakelaar (50) in de uitstand staat en de handrem (28) is aangetrokken.
2 Zie Afbeelding   2. Druk de vergrendeling van het spatscherm omlaag (12 of 32) en open de spatscherminrichting (A) zoals weergegeven.
3 Til omhoog via vergrendeling (B), trek hendel naar buiten (C) en trek om de draagarm-unit (D) te openen.
4 Schuif de borstel (E) in de behuizing, til hem iets omhoog en duw en draai hem totdat hij op zijn plaats valt. OPMERKING: Afbeelding 2 geeft de (F) 

borstelaansluitingen (G) en het aandrijfmechanisme van de borstel (H) van dichtbij weer.
5 Sluit de draagarm-unit (D) en houd de hendel (C) in een hoek van 90 graden ten opzichte van de draagarm.
6 Wanneer de draagarm-unit (D) eenmaal is gesloten, drukt u de hendel (C) in totdat de vergrendeling (B) weer terugvalt aan de voorkant.
7 Druk de vergrendeling van het spatscherm (12 of 32) omlaag, sluit de spatscherminrichting (A) en laat de vergrendeling los.
OPMERKING: Raadpleeg dit hoofdstuk wanneer u borstels (omkeren van uiteinde tot uiteinde) volgens het onderhoudsschema draait.

FIGUUR 2
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DE SCHOONWATERTANK VULLEN
Zie Afbeelding 3.  Vul de schoonwatertank met maximaal 100 gallon (378,54 liter) reinigingsoplossing. Vul de tank niet hoger dan 7,5 cm onder 
de rand van de vulopening (2). De oplossing moet bestaan uit een mengsel van water en het juiste reinigingsmiddel voor de desbetreffende 
werkzaamheden. Volg altijd de aanwijzingen voor de mengverhouding op het etiket van het reinigingsmiddel. OPMERKING: EcoFlex™ machines 
kunnen ofwel gewoon worden gebruikt met reinigingsmiddel gemengd in de tank, ofwel kunnen ze werken met het doseersysteem voor 
reinigingsmiddel. Wanneer wordt gewerkt met het doseersysteem voor reinigingsmiddel, mengt u geen reinigingsmiddel in de tank maar moet 
gewoon water worden gebruikt.

 OPGELET!
Gebruik alleen licht schuimende, niet ontvlambare vloeibare reinigingsmiddelen die geschikt zijn voor machinaal schrobben. De 
temperatuur van het water mag niet hoger zijn dan 130 °Fahrenheit (54,4 °Celsius).

FIGUUR 3
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BEDIENING VAN DE MACHINE
De SC8000 is een rijdende machine die is bestemd voor het automatisch schrobben van vloeren. De machine is ontworpen voor het afscheiden 
van de nodige reinigingsvloeistof, het schrobben van vloeren en het drogen ervan.
De knoppen op het bedieningspaneel van de SC8000 zijn zo ontworpen dat men bepaalde functies gewoon via één knop in kan schakelen. Om 
enkel te schrobben hoeft u slechts één schakelaar in te drukken zodat alle schrobfuncties van de machine worden ingeschakeld.
OPMERKING: De vetgedrukte nummers tussen haakjes verwijzen naar de onderdelen op pag. 6-9.
OPMERKING! ZORG ERVOOR DAT HET VOETPEDAAL IN DE NEUTRALE STAND STAAT. DE MOTOR ZAL NIET AANSLAAN 
WANNEER HET VOETPEDAAL NIET IN DE NEUTRALE STAND STAAT. DE ZITTINGSCHAKELAAR MOET GESLOTEN ZIJN OF DE REM 
INGESCHAKELD VOORDAT DE MOTOR GESTART WORDT.
DE DIESELMOTOR STARTEN
1 Draai de contactschakelaar (50) met de klok mee in de ACTIEVE (AAN) stand. De gloeibougie wordt voor 10 seconden geactiveerd, wat door 

het waarschuwingslampje (66) en het pictogram voor de gloeibougie (66d) op het display wordt aangegeven. Indien de motor al warm is, 
draait u de contactschakelaar in de startstand om de machine te starten. Indien de motor koud is, wacht u totdat het waarschuwingslampje en 
het pictogram voor de gloeibougie uitgaan, voordat u de motor start. De motor moet nu onmiddellijk starten. Indien de motor niet binnen 15 
seconden start, laat u de sleutel los en wacht u ongeveer één minuut en herhaalt u vervolgens bovenstaande stappen.

2 Laat de motor vijf minuten in “NEUTRAAL” draaien voor u met de machine aan het werk gaat.
3 Druk de snelheidsregelaar van de motor (51) eenmaal in om over te schakelen op IN WERKING en houd de machine gedurende twee tot 

drie minuten op lage snelheid in beweging om het hydraulische systeem warm te laten lopen.
DE PROPAANMOTOR STARTEN
1 Open de kraan van de propaantank.
2 Draai de contactschakelaar (50) met de wijzers van de klok mee naar de START stand en laat los zodra de motor aanslaat. Als de motor na 

15 seconden nog niet wil starten, laat het dan los, wacht 1 minuut en probeer het nogmaals.
3 Laat de motor 5 minuten in “NEUTRAAL” draaien voor u met de machine aan het werk gaat.
4 Zet de snelheidsregelaar van de motor (51) op IN WERKING en houd de machine gedurende 2 tot 3 minuten op lage snelheid in beweging 

om het hydraulische systeem warm te laten lopen.
Laat de snelheidsregelaar van de motor tijdens het gebruik ALTIJD op vol gas staan. Gebruik het voor- of achteruitpedaal (29) en niet de 
Snelheidsregelaar van de motor (51) om de snelheid van de machine te regelen. De machine rijdt sneller naarmate u het pedaal verder naar 
beneden drukt. Druk het voor- of achteruitpedaal (29) niet in totdat de motor is gestart.
OPMERKING! Indien de gebruiker de bestuurdersplaats verlaat zonder de rem in te stellen, wordt de motor uitgeschakeld.

Snelheidsregelaar motor (51):
Er zijn drie instellingen voor de motorsnelheid die door de snelheidsregelaar op het bedieningspaneel (51) van de motor kunnen worden 
geselecteerd.
1 “Neutraal” (1200 RPM - LPG) (1300 RPM - Diesel). Gebruik voor opwarmen en afkoelen. Het lampje van de snelheidsregelaar van de motor 

is uitgeschakeld.
2 “In werking” (2200 RPM). Gebruik voor transport en de meeste schrobacties. Het lampje van de snelheidsregelaar van de motor is 

ingeschakeld.
3 “Maximum” (2400 RPM). Uitsluitend gebruiken in situaties van zware motorbelasting zoals zware schrobwerkzaamheden op hellingen. Het 

lampje van de snelheidsregelaar van de motor is ingeschakeld.
4 Druk de snelheidsregelaar van de motor in en laat deze vervolgens los om tussen Neutraal en In werking te kiezen. 
5 Stel de snelheid eerst in op In werking om het Maximum te selecteren. Druk vervolgens de snelheidsregelaar van de motor twee seconden in 

en laat deze los. Om terug te keren naar de snelheid In werking, drukt u de schakelaar weer in.
6 De SC8000 heeft een automatische Neutraal-optie die de motorsnelheid op neutraal instelt wanneer het voetpedaal (29) 20 seconden of 

langer in de neutrale stand heeft gestaan. De geselecteerde motorsnelheid wordt weer automatisch ingesteld wanneer het voetpedaal 
niet meer in de neutraalstand staat. De snelheidsregelaar van de motor (51) is ingeschakeld tijdens de neutraalstand, de automatische 
neutraaloptie wordt tijdelijk uitgeschakeld tot de volgende keer wanneer het voetpedaal uit de neutraalstand wordt gezet. Dit kan van pas 
komen tijdens het verhelpen van problemen of wanneer het nodig is om de machine op volle snelheid te laten lopen tijdens warmlopen.
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PREPARATIE EN GEBRUIK VAN REINIGINGSMIDDELSYSTEEM (ALLEEN ECOFLEX MODELLEN)
De reinigingsmiddelpatronen (24) bevinden zich in het compartiment voor de reinigingspatronen (30). Vul het reinigingspatroon met maximaal 
8,32 liter reinigingsoplossing. ONDERHOUDSADVIES: Haal het reinigingspatroon uit de behuizing voor u het gaat vullen, om te voorkomen dat u 
reinigingsmiddel op de machine morst.
Het is aanbevolen een afzonderlijk patroon te gebruiken voor elk reinigingsmiddel dat u van plan bent te gebruiken. Op de reinigingspatronen zit 
een witte sticker zodat u de naam van het reinigingsmiddel op elk patroon kunt schrijven om te voorkomen dat u ze verwisselt. Wanneer u een 
nieuw patroon installeert, verwijdert u de dop (A) en doet u het patroon in de behuizing. Installeer de droge remdop (B) zoals weergegeven.
Wanneer u overschakelt op een ander reinigingsmiddel, dient u het vorige reinigingsmiddel uit het systeem te spoelen. ONDERHOUDSADVIES: 
Plaats de machine boven een afvoer in de vloer voor u de machine schoonspoelt, omdat er tijdens het schoonspoelen een kleine hoeveelheid 
reinigingsmiddel vrijkomt.
Het systeem schoonspoelen wanneer op een ander reinigingsmiddel wordt overgeschakeld (SCHROBSYSTEEM MOET 
UITGESCHAKELD ZIJN)
1 Maak het reinigingspatroon los en verwijder het.
2 Draai de contactschakelaar (50) in de ACTIEVE (AAN) stand. Wacht een paar seconden tot de opstartfase beëindigd is.
3 Houd de reinigingsmiddelschakelaar (61) ongeveer 2 seconden ingedrukt. Laat de schakelaar los wanneer het pictogram voor chemisch 

schoonspoelen (E) op het display wordt weergegeven en het waarschuwingslampje op de reinigingsmiddelschakelaar (61) begint te 
knipperen. OPMERKING: Nadat het schoonmaakproces is geactiveerd, duurt het minstens 20 seconden. Zie de afbeelding op de volgende 
pagina voor de waarschuwingslampjes van het reinigingsmiddelsysteem. Normaal volstaat één schoonmaakcyclus om het systeem schoon te 
spoelen.

Wekelijks schoonspoelen (SCHROBSYSTEEM MOET UITGESCHAKELD ZIJN):
1 Maak het reinigingspatroon los en verwijder het. Installeer een met heet schoonwater gevuld patroon en sluit dit aan.
2 Draai de contactschakelaar (50) in de ACTIEVE (AAN) stand. Wacht een paar seconden tot de opstartfase beëindigd is.
3 Houd de reinigingsmiddelschakelaar (61) ongeveer 2 seconden ingedrukt. Laat de schakelaar los wanneer het pictogram voor chemisch 

schoonspoelen (E) op het display wordt weergegeven en het waarschuwingslampje op de reinigingsmiddelschakelaar (61) begint te 
knipperen. OPMERKING: Nadat het schoonmaakproces is geactiveerd, duurt het minstens 20 seconden. Zie de afbeelding op de volgende 
pagina voor de waarschuwingslampjes van het reinigingsmiddelsysteem. Normaal volstaat één schoonmaakcyclus om het systeem schoon te 
spoelen.

De behuizing van het reinigingsmiddel (C) is uitgerust met kijkopeningen (D) om te controleren hoeveel reinigingsmiddel er nog in het patroon 
/ de patronen zit. Wanneer het niveau van het reinigingsmiddel de onderkant van deze opening nadert, is het tijd om het reinigingspatroon / de 
reinigingspatronen bij te vullen of te vervangen.
Reinigingsmiddelverhouding (SCHROBSYSTEEM MOET INGESCHAKELD ZIJN ):
Het minimale reinigingsmiddelpercentage is standaard 0,04%. De maximale mengverhouding van het reinigingsmiddel kan worden 
gewijzigd door de reinigingsmiddelschakelaar (61) twee seconden ingedrukt te houden. Laat de schakelaar los wanneer het lampje van de 
reinigingsmiddelschakelaar begint te knipperen. Terwijl het lampje knippert, zal het drukken op en weer loslaten van de reinigingsmiddelschakelaar 
ervoor zorgen dat langs de beschikbare percentages gegaan wordt (0,03%, 0,04%, 0,05%, 0,07%, 0,08%, 1,0%, 1,5%, 2,0%, 3,0% of 3,8%). 
Zodra het gewenste percentage weergegeven wordt op het scherm (F), stopt u, waarna dit na 3 seconden wordt vastgezet.

De mengverhouding van het reinigingsmiddel (F) wordt altijd weergegeven wanneer het reinigingssysteem is ingeschakeld.
Indien ingesteld, neemt de stromingsnelheid van het reinigingsmiddel automatisch toe en neemt deze af met de stromingsnelheid van het 
schoonwater, maar de mengverhouding blijft dezelfde. Wanneer een operator er de voorkeur aan geeft om verschillende mengverhoudingen 
van het reinigingsmiddel voor verschillende stromingssnelheden in te stellen, raadpleegt u de onderhoudshandleiding voor deze speci� eke 
programmering. Tijdens het schrobben kan de toevoer van het reinigingsmiddel op elk moment worden stopgezet door de regelaar van het 
reinigingsmiddel (61) in te drukken, zodat er uitsluitend met water wordt geschrobd. Er wordt geen reinigingsmiddel afgegeven totdat het 
schrobsysteem geactiveerd wordt en het aandrijfpedaal (29) naar voren wordt gedrukt.
ONDERHOUDSADVIES: Volg de bovenstaande instructies voor het wekelijks schoonspoelen wanneer u de machine voor langere tijd gaat 
wegzetten of wanneer u van plan bent het reinigingsmiddelsysteem (EcoFlex) niet langer te gebruiken.
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PREPARATIE EN GEBRUIK VAN REINIGINGSMIDDELSYSTEEM (ALLEEN ECOFLEX-MODELLEN)
FIGUUR 4
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SCHROBBEN
 WAARSCHUWING!

Zorg ervoor dat u de bedieningsknoppen en de werking ervan 
begrijpt.
Vermijd het met een volle machine abrupt stoppen op opritten 
of hellingen. Maak geen plotselinge scherpe bochten. Matig uw 
snelheid als u hellingen afrijdt.
Schrobben…
Volg de aanwijzingen in het hoofdstuk “Machine gebruiksklaar maken” van 
deze handleiding. Start de motor volgens de instructies in het hoofdstuk “De … 
motor starten”.
1 Zie Afbeelding 5. Stel het stuur met behulp van de afstellingsknoppen (18 en 

27) op een voor u comfortabele stand in terwijl u op de bestuurdersplaats zit.
2 Zet de handrem (28) in z’n vrij. Om de machine naar de werkplek te rijden, 

oefent u met uw voet een gelijkmatige druk uit op het voorste gedeelte van 
het voor- en achteruitpedaal (29) om vooruit te gaan of op het achterste 
gedeelte om achteruit te gaan. Door harder of zachter op het voetpedaal te 
drukken, kunt u zelf de juiste snelheid bepalen.

3 Druk de regelaar voor de schoonwatertoevoer (56) in en houd deze 5 
seconden ingedrukt om de vloer vooraf nat te maken. OPMERKING: 
Hierdoor is er minder kans dat de vloer beschadigd raakt wanneer u begint 
te schrobben als de borstels nog droog zijn. Dit moet u doen voordat u de 
schakelaar Schrobben AAN (54) indrukt.

4 Druk eenmaal op de schakelaar Schro  bben AAN (54) voor Licht 
schrobben (1), tweemaal voor Middelmatig schrobben (2) of 
driemaal voor Zwaar schrobben (3). Zowel het schoonwatersysteem 
als het reinigingsmiddelsysteem (EcoFlex-modellen) hebben 3 
voorgeprogrammeerde stromingsnelheden die overeenkomen met de 
3 schrobmodi (zie weergavepaneel (64)). De schrobborsteldruk aan de 
rechterzijde wordt tevens beïnvloed wanneer deze schakelaar wordt 
ingedrukt.
OPMERKING: De snelheid van de schoonwatertoevoer kan gewijzigd worden 
door op de schakelaars voor verlaging of verhoging van schoonwatertoevoer 
(56a / 56b) te drukken. Wanneer u daarna de schrobdruk aanpast, zal de 
stromingsnelheid overeenkomstig de schrobdruk veranderen.
OPMERKING: De schrob-, schoonwater-, zuig-, reinigings- (EcoFlex-
modellen) en zijbezemsystemen worden automatisch geactiveerd wanneer 
de Schrobben AAN regelaar (54) wordt ingedrukt. De verschillende 
individuele systemen kunnen UIT of weer AAN worden gezet door tijdens het 
schrobben de overeenkomstige regelaar in te drukken. Als u de Uitgebreide 
schrobkit heeft geïnstalleerd, zal die niet automatisch worden geactiveerd. 
U moet de Uitgebreide schrobschakelaar (60) indrukken om dit systeem 
te activeren. Het Uitgebreide schrobsysteem gaat niet naar de stand AAN 
totdat het waterpeil in de vuilwatertank een bepaald niveau bereikt en de 
reinigingsoplossing op is.

5 Wanneer u op de Schrobben AAN regelaar (54) drukt, gaan de borstels, de 
zuigmond en de zijbezem(s) / borstel automatisch omlaag naar de vloer. De 
schrob-, schoonwater-, zuig-, reinigings- (EcoFlex-modellen) en zijbezem- 
/ borstelsystemen beginnen allemaal te werken wanneer het voor- en 
achteruitpedaal (29) geactiveerd wordt.
OPMERKING: Wanneer de machine achteruit gaat, komt de zuigmond 
automatisch omhoog en stopt de schoonwatertoevoer.

6 Begin met schrobben door de machine recht vooruit in normale looppas 
te rijden. Overlap elke baan met 5,08 tot -7,62 cm. Stel de snelheid van 
de machine en de toevoer van schoonwater zo nodig al naargelang de 
gesteldheid van de vloer af.

 De hoogte van de zijbezem kan worden afgesteld door de schakelaars 
Zijbezem omlaag en Zijbezem omhoog (53a/53b) in te drukken. De 
zijbezem(s) keert/keren iedere keer wanneer het veegsysteem wordt 
ingeschakeld terug naar de laatst gebruikte stand. De zijbezems hebben een 
sproeifunctie (Dust Guard) (52) voor gebruik onder stof� ge omstandigheden. 
OPMERKING: De “Dust Guard” (52) wordt automatisch ingeschakeld met de 
zijbezems (53) maar kan worden UITGESCHAKELD door op (52) te drukken. 
OPMERKING: Indien uitgerust met Uitgebreid schrobben, wordt de “Dust 
Guard” uitgeschakeld wanneer de machine geen schoonwater meer heeft.

 LET OP!
Houd de machine in beweging wanneer de bezems draaien (de bezems 
worden na 2 seconden vertraging UITGESCHAKELD wanneer het voor- en 
achteruitpedaal in de neutrale stand staat) om de vloer niet te beschadigen.
Breng borstelplaat en schrobborstel aan de zijkant (indien aanwezig) 
omhoog wanneer u over een verkeersdrempel rijdt. Probeer de borstelplaat 
of zijborstel niet in de omlaagstand te bedienen wanneer u over een 
verkeersdrempel rijdt. Hydrauliekdruk geeft druk op de borstels en wanneer 
u de schrobstand heeft ingeschakeld wanneer u over een verkeersdrempel 
rijdt, kan de machine beschadigen.
7 Kijk tijdens het schrobben af en toe achterom, om te zien of al het vuile water goed 

wordt opgezogen. Als er water achterblijft, brengt u misschien te veel schoon water 
aan, is de vuilwatertank mogelijk vol of moet de zuigmond worden bijgesteld.

8 De machine staat standaard in de reinigingsstand EcoFlex (indien reinigingsmiddel 
aanwezig is) (waarschuwingslampje EcoFlex-schakelaar gaat branden), 
waarmee schoonwatertoevoer en reinigingsmiddel bespaard wordt. Druk op 
de EcoFlex-schakelaar (57) om de EcoFlex-reinigingsstand op te heffen en de 
schrobdruk, de schoonwatertoevoer en het reinigingsmiddelpercentage tijdelijk te 
verhogen. Dit zorgt ervoor dat het waarschuwingslampje knippert gedurende een 
minuut, de stromingsnelheid toeneemt tot het volgende niveau, de schrobdruk 
toeneemt tot het volgende niveau en het reinigingsmiddelpercentage toeneemt 
tot het eerstvolgende hogere percentage (het reinigingsmiddelsysteem wordt 
ingeschakeld als het uit stond).

 OPMERKING: Als u de EcoFlex-schakelaar (57) 2 seconden ingedrukt houdt, 
wordt het EcoFlex-systeem uitgeschakeld. De enige manier om het systeem 
opnieuw in te schakelen is door opnieuw op de EcoFlex-schakelaar (57) te 
drukken. U kunt het systeem niet opnieuw inschakelen met behulp van de 
contactschakelaar (50). Het EcoFlex-systeem functioneert alleen indien het 
schrobsysteem (54) is ingeschakeld.

9 Bij zeer vuile vloeren is het mogelijk dat ‘enkel’ schrobben niet voldoende is en 
kan ‘dubbel’ schrobben vereist zijn. Dubbel schrobben werkt volgens hetzelfde 
principe als enkel schrobben, maar bij de eerste keer staat de zuigmond omhoog 
(druk de schakelaar van het zuigsysteem (58) in om de zuigmond omhoog te 
brengen). Zo kan het reinigingsmiddel langer op de vloer inwerken. Indien nodig 
kunnen de spatschermen (13 en 31) ook omhoog gebracht worden met de 
spatschermhouders (20) voor dubbel schrobben. De tweede keer gaat u met de 
wisser en spatschermen omlaag over hetzelfde oppervlak, zodat de opgehoopte 
oplossing wordt opgezogen.

10 De vuilwatertank is voorzien van een vlotterschakelaar die ALLE systemen 
behalve het rijsysteem uitschakelt wanneer de vuilwatertank vol is. Wanneer deze 
vlotterschakelaar wordt geactiveerd, moet de vuilwatertank worden geleegd. De 
machine zal geen water opzuigen en niet schrobben wanneer de vlotterschakelaar 
geactiveerd is.

 OPMERKING: Het waarschuwingslampje (66) gaat branden (GEEL) en 
het pictogram voor Vuilwatertank vol (66e) wordt weergegeven wanneer de 
vlotterschakelaar wordt ingeschakeld. Wanneer het bedieningspaneel herhaaldelijk 
aangeeft dat de tank vol is en dit niet zo is, controleert u of de vlotter vrij beweegt. 

11 Wanneer de operator wil stoppen met schrobben, moet de schakelaar Schrobben 
UIT (55) eenmaal worden ingedrukt. Dit stopt de schrobborstels, zijbezem(s) 
/ borstel, schoonwatertoevoer en toevoer van reinigingsmiddel automatisch. 
De borstelplaat en de zijbezem(s) / borstel komen omhoog. Even later zal de 
zuigmond omhoog komen en stopt het zuigsysteem (zodat eventueel overgebleven 
water nog kan worden opgezogen zonder het zuigsysteem weer te hoeven 
inschakelen).

12 Rijd de machine naar een daarvoor geschikte afvoerplek en maak de vuilwatertank 
leeg. Om de vuilwatertank te legen, trekt u de afvoerslang van de vuilwatertank (9) 
uit de opbergplek en haalt u de stop eruit (houd het uiteinde van de slang boven 
het waterpeil van de tank om te voorkomen dat er plotseling vuil water uit stroomt). 
Er kan in de afvoerslang van de vuilwatertank (9) geknepen worden om de afvoer 
van het water te regelen. Daarna vult u de schoonwatertank opnieuw en kunt u 
doorgaan met schrobben.

OPMERKING: Zorg dat het deksel van de vuilwatertank (4) en de stop van de 
afvoerslang van de vuilwatertank (9) goed op hun plaats zitten, anders zuigt de machine 
het water niet goed op.

ONDERHOUDSADVIES: Zie de onderhoudshandleidingen voor optionele 
programmering.
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DE MACHINE BEDIENEN

FIGUUR 5

 Stromings- Stromings- Stromings- 
 snelheid 1 snelheid 2 snelheid 3
 (schrobben 1) (schrobben 2) (schrobben 3)
 druk 1 keer druk 2 keer druk 3 keer

 (schrobben 1) (schrobben 2) (schrobben 3)
 druk 1 keer druk 2 keer druk 3 keer
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NA GEBRUIK
1 Druk op de schakelaar Schrobben UIT (55) wanneer u klaar bent met schrobben. Hierdoor worden alle systemen van de machine (borstels, zuigmond, 

zuigsysteem, schoonwatertoevoer en reinigingsmiddel (EcoFlex-modellen)) automatisch omhoog gebracht, ingetrokken en stopgezet. Rijd de machine 
vervolgens naar een geschikte plaats voor dagelijks onderhoud en controleer de machine op eventueel benodigd onderhoud.

2 Om de schoonwatertank te legen, trekt u de afvoerslang van de schoonwatertank (37) uit de opbergklem. Leid de slang naar een daarvoor geschikte 
afvoerput en haal de stop eruit. Spoel de tank met schoon water uit.

3 Om de vuilwatertank te legen, haalt u de afvoerslang van de vuilwatertank (9) uit de opbergplek. Leid de slang naar een daarvoor geschikte afvoerput en 
haal de stop eruit (houd het uiteinde van de slang boven het waterpeil van de tank om te voorkomen dat er plotseling vuil water uit stroomt). U kunt het 
soepele deel van de slang ook dichtknijpen om de afvoer van het water te regelen. Spoel de tank met schoon water uit. Controleer de afvoerslang van de 
vuilwatertank en de zuigslang en vervang ze als ze geknikt of beschadigd zijn.

4 Verwijder de borstels, verwijder eventuele draadjes of banden die om de bezem heen gedraaid zitten, spoel af met warm water en laat vervolgens drogen. 
OPMERKING: Borstels moeten dagelijks omgekeerd en gedraaid (voor- naar achterkant) worden voor een lange levensduur.

5 Verwijder de zuigmond en spoel deze met warm water af en bevestig deze weer op de montageplaat.
6 Verwijder de Hopper (33) en reinig deze grondig. Verwijder deze van de rechterzijde van de machine door het spatscherm te openen, de vacuümslang te 

ontkoppelen en vervolgens los te trekken. OPMERKING: Sluit de vacuümslang weer aan na opnieuw installeren.
7 Controleer het onderhoudsschema en voer eventueel benodigd onderhoud uit voordat u de machine opbergt.

DE DIESELMOTOR UITZETTEN
1 Schakel alle functies UIT.
2 Breng de zuigmond, de schrobborstels en de bezems weer omhoog.
3 Zet de snelheidsregelaar van de motor (51) in “Neutraal” en laat de motor 30 seconden in neutraal draaien.
4 Trek de handrem (28) aan.
5 Zet de contactschakelaar (50) uit en haal de sleutel eruit.

DE PROPAANMOTOR UITZETTEN
1 Schakel alle functies UIT.
2 Breng de zuigmond, de schrobborstels en de bezems weer omhoog.
3 Zet de kraan van de propaantank UIT.
4 Zet de snelheidsregelaar van de motor (51) in “Neutraal” en laat de motor in neutraal draaien tot alle brandstof uit de leidingen is.
5 Trek de handrem (28) aan.
6 Zet de contactschakelaar (50) uit en haal de sleutel eruit.
BELANGRIJKE OPMERKING: Bij een normale werking zal de motor nadat u de contactschakelaar heeft UITGEDRAAID nog even (1 tot 3 seconden) blijven 
draaien tot alle brandstof uit het brandstofsysteem is verdwenen.

ONDERHOUDSSCHEMA
Om de machine in perfecte staat te houden, dient u het onderhoudsschema nauwlettend te volgen. De aangegeven tijden voor de onderhoudswerkzaamheden 
zijn bedoeld voor gebruik onder normale omstandigheden. Machines die onder zwaardere omstandigheden worden gebruikt, moeten waarschijnlijk vaker 
worden onderhouden.
 ONDERHOUDSITEM DAGELIJKS WEKELIJKS
 Voer de “Na Gebruik” onderhoudsstappen uit X
 De handrem controleren X
 De motorolie controleren X
 De borstels controleren/reinigen/laten draaien en kantelen X
 Het controlelampje van de � lter (hyd. en lucht) controleren X
 Koelvloeistofniveau controleren X
 Hydrauliekolieniveau controleren X
 Tanks en slangen controleren/reinigen X
 Zuigmond controleren/reinigen X
 De Hopper reinigen X
 De sproeikoppen van het DustGuard-systeem reinigen X
 Reinigingsmiddelsysteem (uitsluitend EcoFlex) zuiveren  X
 De belangrijkste borstelplaten en steunblokplaten inspecteren 
 (vervangen indien afgesleten tot 1/8”)  X

 ONDERHOUDSITEM 15 uur 30 uur 150 uur 300 uur 500 uur 1000 uur
 Het schoonwater� lter controleren/reinigen X
 Radiator en oliekoeler schoonmaken  X
 Onderhoud zijbezem  X
 Schoonwatertank reinigen  X
 Spatschermen van borstelplaat controleren  X
 Motoronderhoud uitvoeren   X
 Stuurstang controleren en doorsmeren   X
 Filter voor de hydrauliekolie vervangen      X
 Hydrauliekoliereservoir en -� lter vervangen      X
 Radiator afspoelen      X
 Brandstof� lter(s) lpg      X

* Raadpleeg het hoofdstuk “DE BORSTELS BEVESTIGEN” 

revised 2/2018
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FIGUUR 6

DE MACHINE DOORSMEREN - AFBEELDING 6
Spuit eenmaal per maand een kleine hoeveelheid vet in alle smeernippels van de machine totdat het vet er rond de lagers uit begint te sijpelen.
Invetpunten (of breng wat vet aan op) (A):
• As en scharnierpunt van het zuigmondzwenkwiel
• Stuurstang
• Schroefdraad van de stelknop van de zuigmond
Smeer de volgende punten (B) eenmaal per maand met lichte machineolie:
• Eindwielen zuigmondinrichting
• Pal voor het ontgrendelen van het deksel van de brandstoftank
• Vergrendeling van de vuilwatertank
• EcoFlex-vergrendeling
• Rempedaal (handrem) aansluiting
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ONDERHOUD ZIJBEZEMS
De zijbezem(s) veegt/vegen stof en afval dat aan wanden of verhoogde randen ligt naar het veegbereik van de hoofdborstels. Stel de zijbezem(s) zo af dat het 
borstelhaar in het gebied tussen (A) en (B) zoals weergegeven in Afbeelding 7 contact maakt met de vloer wanneer de bezem omlaag staat en draait.
De zijbezems afstellen...
1 De zijbezem(s) kunnen worden afgesteld door op de schakelaar Zijbezem OMLAAG (53a) of Zijbezem OMHOOG (53b) te drukken. OPMERKING: Het 

afstellen van de borstels wordt iedere keer wanneer borstels omlaag gaan hervat, maar ze moeten wel weer afgesteld worden aangezien borstels slijten of 
zijn vervangen.

OPMERKING: Als u de machine wegzet, moeten de zijbezems omhoog staan. De zijbezems moeten worden vervangen als het borstelhaar tot op 7,62 cm 
versleten is, anders werken ze niet meer goed. Zijbezems moeten per tweetal vervangen worden aangezien ze niet afzonderlijk op de juiste hoogte kunnen 
worden ingesteld.
Een zijbezem vervangen...
1 Breng de zijbezem(s) omhoog.
2 Verwijder de grote vingermoer (C) en verwijder de zijborstel (D). OPMERKING: De vingermoer aan de rechterzijde (C) heeft rechtsomdraaiend schroefdraad 

en de vingermoer aan de linkerzijde (C) heeft linksdraaiend schroefdraad.
3 Installeer de nieuwe bezem door deze OMHOOG te schuiven op de as en de vingermoer (C) opnieuw te installeren.

REINIGINGSPROCEDURE SPROEIKOPPEN DUSTGUARD-SYSTEEM
Om het vastlopen van de sproeikop te voorkomen, verwijder de sproeikop(pen) na elk dagelijks gebruik en dempel ze ‘s nachts in schoonmaakazijn of een 
geschikte kalkverwijderaar. Om de machinestilstand te voorkomen is het raadzaam reserve sproeikop(pen) aan te schaffen en de gebruikte exemplaren te 
vervangen door gereinigde exemplaren. Vervang sproeikoppen die niet naar behoren kunnen worden gereinigd.

FIGUUR 7

revised 2/2018
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FIGUUR 8

ONDERHOUD ZUIGMOND
Als de zuigmond smalle banen water achterlaat, zijn de zuigrubbers misschien vuil of beschadigd. Verwijder de zuigmond, spoel hem met warm water af en 
controleer de zuigrubbers. De zuigrubbers moeten omgekeerd of vervangen worden als ze gekrast, gescheurd, gekreukeld of versleten zijn.
De achterste zuigrubber omkeren of vervangen...
1 Zie Afbeelding 8. Breng de zuigmond omhoog van de vloer en trek daarna de vergrendeling in het midden van de zuigmond (A) los.
2 Verwijder de spanriempjes (B).
3 Schuif de achterste wisser van de pennen af.
4 De zuigrubber heeft 4 randen zoals hieronder weergegeven. Draai de zuigrubber dusdanig dat er een schone, onbeschadigde rand in de richting van de 

voorkant van de machine wijst. Als alle vier de randen gekrast, gescheurd of erg versleten zijn, moet u de zuigrubber vervangen.
5 Plaats de zuigrubber en volg daarbij bovenstaande aanwijzingen in omgekeerde volgorde. Stel daarna de zuigmond weer af.
De voorste zuigrubber omkeren of vervangen...
1 Breng de zuigmond omhoog van de vloer en draai daarna de 2 moersleutels van de zuigmond (40) bovenop de zuigmond los en haal de zuigmond (38) uit de 

montageplaat.
2 Verwijder eerst beide spanriempjes van de achterste wisser.
3 Verwijder alle vleugelmoeren waarmee de voorste wisser op zijn plaats gehouden wordt en verwijder vervolgens het spanriempje en de wisser. 
4 De zuigrubber heeft 4 randen zoals hieronder weergegeven. Draai de zuigrubber dusdanig dat er een schone, onbeschadigde rand in de richting van de 

voorkant van de machine wijst. Als alle vier de randen gekrast, gescheurd of erg versleten zijn, moet u de zuigrubber vervangen.
5 Plaats de zuigrubber en volg daarbij bovenstaande aanwijzingen in omgekeerde volgorde. Stel daarna de zuigmond weer af.
ONDERHOUDSADVIES: Afhankelijk van de stand van het handvat (40) van de hendel is het mogelijk dat u de hendel niet ver genoeg kunt draaien om deze los 
of vast te maken. Breng het handvat (C) in dat geval gewoon OMHOOG, draai de hendel in de richting die nodig is om voldoende ruimte krijgen en laat de hendel 
terugzakken op de moer. U kunt hem daarna vast- of losmaken.

ZUIGMOND BIJSTELLEN
De zuigmond kan op twee manieren worden afgesteld, via hoek en hoogte:
Hoek van de zuigmond afstellen
Telkens wanneer er een zuigrubber omgekeerd of vervangen wordt of als de zuigmond de vloer niet goed droog zuigt, moet de hoek van de zuigmond opnieuw 
worden afgesteld.
1 Parkeer de machine op een vlakke, rechte vloer.
2 Laat de zuigmond zakken, rijd de machine een beetje vooruit en stel de hellingshoek en de hoogte van de zuigmond af met de afstelknop voor de 

hellingshoek (41) en de afstelknoppen voor de hoogte (39), zodat het achterste zuigrubber de vloer gelijkmatig raakt over zijn gehele breedte en lichtjes 
gebogen is zoals weergegeven.



C - 24 SC8000 - 56091077 3/13

GEBRUIKSAANWIJZINGC - NEDERLANDS

SPATSCHERMEN CONTROLEREN
 LET OP!

Zet de contactschakelaar uit (O) en verwijder de sleutel voordat u de borstels vervangt of voordat u een van de toegangspanelen 
opent.
De spatschermen leiden vuil water naar de zuigmond, zodat het water beter binnen het werkvlak van de machine zal blijven. Bij normaal gebruik zullen de wissers 
uiteindelijk slijten.
Spatscherm(en) omkeren of vervangen...
1 Zie Afbeelding 9. Druk de vergrendeling van het spatscherm omlaag (12 of 32) en open de spatscherminrichting (A) zoals weergegeven.
2 Verwijder alle onderdelen waarmee de wissers aan de behuizing van de spatschermen vastzitten. OPMERKING: De hoofdbladen op elke 

spatscherminrichting worden vastgehouden met borgveren. Draai de grote borgmoeren (B) los en draai vervolgens de knoppen (C) aan de buitenkant van de 
spatscherminrichting tot ze horizontaal staan, en duw ze door de openingen. Het kleine binnenblad (D) wordt vastgehouden door 4 schroeven.

3 De spatschermbladen hebben 4 randen zoals hieronder weergegeven. Draai de bladen dusdanig dat er een schone, onbeschadigde rand in de richting van 
de voorkant van de machine wijst. Vervang alle wissers als de 4 randen gekrast, gescheurd of erg versleten zijn.

HELLINGSH  OEK SPATSCHERMEN BIJSTELLEN
De hellingshoek van de spatschermen moet regelmatig worden aangepast aan de vloer.
1 Zorg er  voor dat de schrobplaat omhoog staat.
2 Om bij te stellen maakt u moer (E) en moeren (F) los en vervolgens draait u schroeven (G en H) als volgt vast.
 Draai schroef (G) met de klok mee en schroef (H) tegen de klok in om de achterkant van de spatscheren te laten zakken.
 Draai schroef (G) tegen de klok in en schroef (H) met de klok mee om de achterkant van de spatschermen te laten stijgen.
OPMERKING: De eerste afstelling van de hellingshoek moet parallel zijn met de vloer met de plaat omhoog. Stel zodanig af dat de wissers goed werken. Laat de 
achterkant van de wissers niet al te ver zakken tot op een punt waar ze te ver omgevouwen worden en de wissers onnodig slijten.

FIGUUR 9
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ONDERHOUD SCHROBMACHINE
 LET OP!

Zet de contactschakelaar uit (O) en verwijder deze voordat u een van de toegangspanelen opent.
1 Zie Afbeelding 10. Druk de vergrendeling van het rechterspatscherm omlaag (32) en open de spatscherminrichting (A) zoals weergegeven.
2 Ontkoppel de kleine vacuümslang van de zeef (B) en trek de gehele hopper (C) uit de machine.
3 Verwijder de zeef (B) uit de hopper (C) en reinig beide grondig.

FIGUUR 10
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PROBLEMEN VERHELPEN
Indien de hieronder vermelde omstandigheden niet de oorzaak van het probleem vormen, wil dat zeggen dat er iets ernstigers aan de hand is. Neem in dat geval 
onmiddellijk contact op met uw Nil� sk servicedienst voor onderhoud of reparatie.

DOORSLAANDE ZEKERINGEN
De zekeringen bevinden zich op het zekeringenpaneel in het bedieningscompartiment en beschermen de elektrische circuits en motoren tegen schade door 
overbelasting. Als er een zekering doorslaat, probeert u hier de oorzaak van te achterhalen.
VACC1 Zekering (CB1 / 20 Amp.). Mogelijke oorzaak:
1 Kortsluiting (laat de machine door uw Nil� sk-servicedienst of een gekwali� ceerde elektricien nakijken).
VACC2 Zekering (CB2 / 20 Amp.). Mogelijke oorzaak:
1 Kortsluiting (laat de machine door uw Nil� sk-servicedienst of een gekwali� ceerde elektricien nakijken).
VACC3 Zekering (CB3 / 15 Amp.). Mogelijke oorzaak:
1 Kortsluiting (laat de machine door uw Nil� sk-servicedienst of een gekwali� ceerde elektricien nakijken).
VACC4 Zekering (CB4 / 20 Amp.). Mogelijke oorzaak:
1 Kortsluiting (laat de machine door uw Nil� sk-servicedienst of een gekwali� ceerde elektricien nakijken).
VACC5 Zekering (CB5 / 10 Amp.). Mogelijke oorzaak:
1 Kortsluiting (laat de machine door uw Nil� sk-servicedienst of een gekwali� ceerde elektricien nakijken).
Zekering van het ontstekingscircuit (CB6 / 15 Amp.). Mogelijke oorzaak:
1 Kortsluiting (laat de machine door uw Nil� sk-servicedienst of een gekwali� ceerde elektricien nakijken).
Als het probleem is verholpen, drukt u de knop in om de zekering te resetten. Als de knop niet ingedrukt blijft, wacht dan 5 minuten en probeer het daarna 
opnieuw. Als een zekering steeds weer doorslaat, neemt u contact op met uw Nil� sk-servicedienst voor onderhoud of reparatie.
VACC1 Zekering (CB1)

Stop-/keerlicht rechterachterkant
Stop-/keerlicht linkerachterkant
Keerlicht rechtervoorkant
Keerlicht linkervoorkant
Rechterachterlicht
Koplampen

VACC2 Zekering (CB2)
Waterslang schoonwaterpomp (M8)
Mistpomp voor vegen zijkant (M5)

VACC3 Zekering (CB3)
Zijwissermotor voor vegen zijkant (M7)

VACC4 Zekering (CB4)
Magnetische schrobborstel (L4)
Schrobdruk omlaag (L5)
Magnetische schrobcylindervergrendeling (L6)
Schrobdruk omhoog (L7)
Zijvegen / Magnetische borstel (L8)
Magnetische wisser zijvegen (L9)
Hoofdschoonwaterklep (L10)
Schoonwaterklep zijvegen (L11)
Uitgebreide schrobwaterreinigingsklep
Chemische pomp

VACC5 Zekering (CB5)
Elektromagnetische vacuümmotor (L1)
Elektromagnetische zuigmond omlaag (L3)
Elektromagnetische zuigmond omhoog (L3)
Hoofdschoonwaterpomp (M4)
Uitgebreide schrobpomp (M6)

IGN Zekering (CB6)
Relais gloeibougie
Relais hoofdvoeding
Back-up hoorbare arm
Claxon
Motorsysteem (brandstofpomp en contactsysteem)
Dashboardpaneel
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PROBLEMEN VERHELPEN
Probleem Mogelijke oorzaak Oplossing

Water wordt slecht opgezogen Versleten of gescheurde wissers Wissers omkeren of vervangen
Zuigmond niet goed afgesteld Zuigmond afstellen totdat de wissers de vloer 

over de gehele breedte op gelijke hoogte raken
Vuilwatertank vol Vuilwatertank legen
Lek in afvoerslang vuilwatertank Stop vastzetten of vervangen
Lek in pakking deksel vuilwatertank Pakking vervangen/deksel juist plaatsen
Vuildeeltjes in zuigmond Zuigmond reinigen
Zuigslang verstopt Vuildeeltjes verwijderen
Te veel toevoer van schoonwater Verminder toevoer via schoonwaterknop op het 

bedieningspaneel

Schrobt slecht Versleten borstel Borstels omkeren of vervangen
Verkeerde borstel Raadpleeg Nil� sk
Verkeerd reinigingsmiddel Raadpleeg Nil� sk
Machine rijdt te hard Ga langzamer rijden
Niet voldoende toevoer van schoonwater Verhoog toevoer via schoonwaterknop op het 

bedieningspaneel
Onjuiste mengverhouding Controleer afstelling reinigingsmiddel indien 

uitgerust met EcoFlex

Te weinig of geen toevoer
van schoonwater

Schoonwatertank leeg Schoonwatertank vullen
Leidingen, kleppen, � lter of tank verstopt Leidingen en tank doorspoelen en 

schoonwater� lter reinigen
Oplossing staat UIT Activeer toevoer via schoonwaterknop op het 

bedieningspaneel
Elektromagnetische klep schoonwatertoevoer 
verstopt of defect

Reinig of vervang de klep
(zie onderhoudshandleiding)

Machine werkt niet Zekering (CB6) van 15 Amp. doorgeslagen Op kortsluiting controleren en opnieuw instellen
Controller hoofdsysteem Op foutcodes controleren

(zie onderhoudshandleiding)

Geen snelheidscontroller 
aandrijfsysteem

Handrem ingeschakeld Schakel handrem uit
Duw- en trekklep in verkeerde stand Zet in juiste stand
Doorgeslagen zekeringen Doorgeslagen zekeringen resetten

Zuigsysteem gaat uit en display meldt
“FULL”, maar vuilwatertank is niet vol

Vlotter kan niet vrij bewegen Verwijder vuil, reinig vlotterstang zodat de vlotter 
vrij kan bewegen.

Geen reinigingsmiddeltoevoer (alleen 
EcoFlex modellen)

Reinigingspatroon is leeg Vul het reinigingspatroon bij
Toevoerleiding reinigingsmiddel verstopt of 
geknikt

Maak het systeem schoon, trek de leidingen
recht om knikken te verwijderen

Afsluitdop op reinigingspatroon niet afgesloten Draai de afsluitdop weer vast
Bedrading pomp reinigingsmiddel
afgesloten of verkeerd aangesloten

Leg de bedrading (opnieuw) correct aan
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ACCESSOIRES / OPTIES
Als aanvulling op de standaard onderdelen, kan de machine worden uitgerust met de volgende accessoires/opties, rekening houdend met het speci� eke gebruik 
van de machine:

• Borstels met hardere of zachtere borstelharen • Reinigingset vuilwatertank
• Set voor vuldop schoonwatertank • Waterslangset
• Zwaailichtset • Remlichtset
• Set voor luxe bestuurdersplaats • Achterbumperset
• Set voor bovenbeschermkap • Set voor brandblusapparaat
• Set voor uitgebreid schrobben • Alarmset voor achteruit rijden
• Chemische injectie • Set voor zwaailicht bovenbeschermkap
• Verlichtingset voor onder motorkap • Set voor overkapping bovenbeschermkap
• Zuigbuisset • Set voor vuilopvangbak
• Set voor rechter armleuning • Set claxonschakelaar
• Set voor dubbele armleuning • Verlengstuk afvoerslang
• Veiligheidsgordelset • Rolbumperset

Voor meer informatie over bovengenoemde accessoires neemt u contact op met een erkende handelaar.

Materiaalsamenstelling en recyclebaarheid

Type % van machinegewicht % recyclebaar
Aluminium 1% 90%
Elektrisch / motoren / - overig 13% 94%
Ferrometalen 59% 95%
Harnassen / kabels 4% 80%
Vloeistoffen 1% 100%
Plastic - niet-recyclebaar 2% 0%
Plastic - recyclebaar 1% 90%
Polyethyleen 16% 100%
Rubber 5% 68%

TECHNISCHE GEGEVENS (op de machine geïnstalleerd en getest)
Type SC8000 1300 LPG SC8000 1600 LPG

SC8000 1300 D (Diesel) SC8000 1600 D (Diesel)
Onderdeelnummer 56108124 56108126

56108125 56108127
Geluidsniveau
(IEC 60335-2-72: Ed 3 2012, ISO 11201) dB (A) 84,5 dB LpA, 3dB KpA 84,5 dB LpA, 3dB KpA
Niveau geluidssterkte
(IEC 60335-2-72: Ed 3 2012, ISO 3744) dB (A) 104,4 dB LwA 104,4 dB LwA
Brutogewicht voertuig lbs / kg 4033 / 1829 4311 / 1955
Transportgewicht lbs / kg 3110 / 1410 3388 / 1536
Maximale belasting wielen op vloer (voor in het midden) N/mm2 / psi .48/70 .48/70
Maximale belasting wielen op vloer (Linkerachterzijde) N/mm2 / psi .53/77 .53/77
Maximale belasting wielen op vloer (Rechterachterzijde) N/mm2 / psi .54/79 .54/79
Trilling bij bedieningspaneel (ISO 5349-1) m/s2 0,80 m/s2 0,71 m/s2

Trilling bij bestuurdersplaats (ISO 2631-1) m/s2 0,18 m/s2 0,23 m/s2

Toegestane helling
 Tijdens vervoer 16% (9°) 16% (9°)
 Tijdens reinigen 10.5% (6°) 10.5% (6°)
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%   %   

1% 90%
 /  /  –  . . 13% 94%

   59% 95%
 / 4% 80%

1% 100%
 –    2% 0%
 –   1% 90%

16% 100%
5% 68%

  (       )
SC8000 1300 LPG SC8000 1600 LPG

SC8000 1300 D ( ) SC8000 1600 D ( )
 56108124 56108126

56108125 56108127
  

(IEC 60335-2-72: Ed 3 2012, ISO 11201) ( ) 84.5  LpA, 3  KpA 84.5  LpA, 3  KpA
  

(IEC 60335-2-72: Ed 3 2012, ISO 3744) ( ) 104.4  LwA 104.4  LwA
   / 4033 / 1829 4311 / 1955

  / 3110 / 1410 3388 / 1536
.     (  ) / 2 / psi .48/70 .48/70
.     (  ) / 2 / psi .53/77 .53/77
.     (  ) / 2 / psi .54/79 .54/79

    (ISO 5349-1) / 2 0.80 / 2 0.71 / 2

   (ISO 2631-1) / 2 0.18 / 2 0.23 / 2

   
  16% (9°) 16% (9°)
   10.5% (6°) 10.5% (6°)
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Overenstemmelseserklaering Declaration de conformité Samsvarserklaering 
Declaration of conformity Verklaring van overeenstemming Vaatimustenmukaisuusvakuutus 
Konformitätserklärung Dichiarazione di conformità Atitikties deklaracija 
Declaración de conformidad Vastavussertifikaat Osv d ení o shod
Atbilst bas deklar cija Deklaracja zgodno ci Certifikát súladu 
Megfelel sségi nyilatkozat Försäkran om överensstämmelse 
Certifikat o ustreznosti  

Modell/ Modèle/ Model/ Malli/ Modelo/ / Modelo/ Modelis/ : Scrubber 
Type/ Tyyppi/ Tipo/ / Tüüp/ Tipas/ Tips/ Typ/ Típus/ / Tip: SC8000
Year of Affixing CE marking: 2013 

D  Der Unterzeichner bestätigt hiermit dass die oben erwähnten Modelle gemäß den folgenden Richtlinien und Normen hergestellt wurden.  Die 
technische Dokumentation wird vom Hersteller erstellt. 

GB The undersigned certify that the above mentioned model is produced in accordance with the following directives and standards. The technical file 
is compiled by the manufacturer 

DK  Undertegnede attesterer herved, at ovennævnte model er produceret i overensstemmelse med følgende direktiver og standarder.  Den tekniske fil 
er udarbejdet af fabrikanten. 

N  Undertegnede attesterer att ovennevnte modell är produsert I overensstemmelse med fölgende direktiv og standarder.  Den 
tekniske filen er opprettet av produsenten. 

E  El abajo firmante certifica que los modelos arriba mencionados han sido producidos de acuerdo con las siguientes directivas y estandares. El 
fascículo técnico está redactado por el fabricante 

I  Il sottoscritto dichiara che i modelli sopra menzionati sono prodotti in accordo con le seguenti direttive e standard. Il fascicolo
tecnico è redatto dal costruttore. 

EST  Allakirjutanu kinnitab, et ülalnimetatud mudel on valmistatud kooskõlas järgmiste direktiivide ja normidega.  Tehnilise 
dokumentatsiooni koostab tootja. 

LV  Ar šo tiek apliecin ts, ka augst kmin tais modelis ir izgatavots atbilstoši š d m direkt v m un standartiem. Tehnisko 
aprakstu ir sast d jis ražot js.

CZ  Níže podepsaný stvrzuje, že výše uvedený model byl vyroben v souladu s následujícími sm rnicemi a normami.  Autorem technického listu je 
výrobce.

SLO  Spodaj podpisani potrjujem, da je zgoraj omenjeni model izdelan v skladu z naslednjimi smernicami in standardi. Spis s tehni no dokumentacijo 
pripravi izdelovalec. 

F  Je soussigné certifie que les modèles ci-dessus sont fabriqués conformément aux directives et normes suivantes.  Le dossier 
technique est rédigé par le fabricant. 

NL  Ondergetekende verzekert dat de bovengenoemde modellen geproduceerd zijn in overeenstemming met de volgende richtlijnen en standaards.
Het technische bestand is door de fabrikant samengesteld. 

FIN  Allekirjoittaia vakuuttaa että yllämainittu malli on tuotettu seuraavien direktiivien ja standardien mukaan. Valmistaja kääntää
teknisen tiedoston. 

S  Undertecknad intygar att ovannämnda modell är producerad i överensstämmelse med följande direktiv och standarder.  Den tekniska filen är 
sammanställd av tillverkaren. 

GR .
.

P  A presente assinatura serve para declarar que os modelos supramencionados são produtos em conformidade com as seguintes directivas e 
normas.  A ficha técnica é redigida pelo fabricante. 

LT  Toliau pateiktu dokumentu patvirtinama, kad min tas modelis yra pagamintas laikantis nurodyt  direktyv  bei standart .  Technin  byl  sudar
gamintojas.

PL  Ni ej podpisany za wiadcza, e wymieniony powy ej model produkowany jest zgodnie z nast puj cymi dyrektywami I normami.  Dokumenty 
techniczne zosta y przygotowane przez producenta. 

H  Alulírottak igazoljuk, hogy a fent említett modellt a következ  irányelvek és szabványok alapján hoztuk létre.  A m szaki
fájlt a gyártó készítette. 

SK  Dolu podpísaný osved uje, že hore uvedený model sa vyrába v súlade s nasledujúcimi smernicami a normami. Technický súbor vytvoril výrobca. 

EC Machinery Directive 06/42/EEC       EN 60335-1, EN 60335-2-72 
EC EMC Directive 2004/108/EEC       EN 61000-6-2, EN 55012 

This product is declared on our sole responsibility.

                                                                  3.22.2013
Don Legatt, Engineering Director 
Nilfisk-Advance, Inc.      Nilfisk-Advance A/S 
14600 21st Avenue North     Sognevej 25  
Plymouth, MN 55447 USA     DK-2605 Brøndby, Denmark 
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Nilfi sk, Inc.
9435 Winnetka Ave North
Minneapolis, MN 55445 USA
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Kornmarksvej 1
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